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<h1> Vorbericht der Bezirksämter</h1>Vorbericht der Bezirksämter

Ergebnis- und doppische Finanzrechnung aller Bezirksämter1
<h1>1 Ergebnis- und doppische Finanzrechnung aller Bezirksämter</h1>

Ergebnisrechnung der Bezirksämter1.1
<h3>1.1 Ergebnisrechnung der Bezirksämter</h3>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Erlöse aus laufender Verwaltungstätigkeit 108.322.402,61 81.529.977,01 107.358.604,22 -963.798,391.

Erlöse aus Transferleistungen 24.333.723,47 21.297.000,00 24.321.691,64 -12.031,832.

Erlöse aus dem Länderfinanzausgleich3.

Erlöse aus aktivierten Eigenleistungen 87.618,49 87.618,49 0,004.

Sonstige Erlöse 39.763.467,64 8.156.572,22 36.905.595,87 -2.857.871,775.

Erlöse aus Verrechnungen 36.408.278,76 22.385.577,00 36.523.432,73 115.153,976.

Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 210.988.182,66 91.271.317,65 299.337.204,96 88.349.022,307.

Personalkosten 426.078.417,04 384.252.572,70 469.904.005,78 43.825.588,748.

a) Kosten aus Entgelten 249.680.441,66 217.252.324,82 277.604.944,89 27.924.503,23

b) Kosten aus Bezügen 74.903.140,84 69.828.355,19 82.885.653,30 7.982.512,46

c) Sonstige Kosten mit Entgelt- oder Bezugs-

    charakter

158.723,85 335.000,00 165.021,42 6.297,57

d) Kosten aus Sozialleistungen 50.197.051,46 46.273.583,45 55.163.484,82 4.966.433,36

e) Kosten aus Versorgungsleistungen 51.139.059,23 50.563.309,24 54.084.901,35 2.945.842,12

Kosten aus Transferleistungen 99.588.719,37 6.464.059,85 108.804.521,31 9.215.801,949.

Kosten für den Länderfinanzausgleich10.

Kosten aus Abschreibungen 39.858.076,55 44.542.754,90 47.387.548,24 7.529.471,6911.

Sonstige Kosten 23.047.997,25 8.208.497,00 29.171.267,41 6.123.270,1612.

Kosten aus Verrechnungen 30.331.141,09 22.335.577,43 30.349.034,18 17.893,0913.

Ergebnis der laufenden Verwaltungstätigkeit -620.977.042,99 -423.705.653,30 -779.756.638,93 -158.779.595,9414.

Erlöse aus Beteiligungen 2.733,02 2.733,02 0,0015.

Erlöse aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen 

des Finanzanlagevermögens

16.

Sonstige Zinsen und ähnliche Erlöse 4.967,63 0,00 2.747,49 -2.220,1417.

Zuschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere 

des Umlaufvermögens

0,48 0,48 0,0018.

Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere 

des Umlaufvermögens

233,60 0,00 233,60 0,0019.

Zinsen und ähnliche Kosten 26.737,24 0,00 26.815,96 78,7220.

Kosten aus Ergebnisausgleichsverpflichtungen21.

Finanzergebnis -19.269,71 0,00 -21.568,57 -2.298,8622.

Ordentliches Ergebnis (14 + 22) -620.996.312,70 -423.705.653,30 -779.778.207,50 -158.781.894,8023.

Außerordentliche Erlöse 0,00 0,00 0,0024.

Außerordentliche Kosten 0,00 0,00 0,0025.

Außerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 0,0026.

Jahresergebnis (23 + 26) -620.996.312,70 -423.705.653,30 -779.778.207,50 -158.781.894,8027.

Globale Mehrkosten 5.583.615,61 3.985.150,86 3.985.150,8628.

Globale Minderkosten -7.023.434,75 0,00 0,0029.

Jahresergebnis einschließlich der globalen Mehr- 
/ Minderkosten (27 - 28 - 29)

-620.996.312,70 -422.265.834,16 -783.763.358,36 -162.767.045,6630.

Die Abweichung bei den sonstigen Erlösen ist im Wesentlichen auf die Nachaktivierung von Grundstücken im 
Rahmen der Revitalisierung des CCH, die veränderte Nutzung der Tiergartenstraße und weggefallene 
Aufwendungen für den Abgang von Grundstücken zurückzuführen.

Bei den Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit handelt es sich in erster Linie um fachliche Ermächtigungen 
aus Zuweisungen der Fachbehörden. Die hohen Abweichungen zwischen dem Soll- und dem Istwert entstehen vor 
allem im Aufgabenbereich Wirtschaft, Bauen und Umwelt, da dort der Mittelabfluss überwiegend jahresübergreifend 
stattfindet. Darüber hinaus sind im Kontenbereich Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit Kostenermächtigungen 
für verschiedene mehrjährige Maßnahmen, wie z.B. die Sanierung des Bismarck-Denkmals, enthalten.

Die Abweichung zwischen dem Soll- und dem fortgeschriebenen Planwert bei den Personalkosten ist maßgeblich 
durch Ermächtigungsüberträge aus dem Vorjahr geprägt. Es sind geringere Mittelabflüsse bedingt durch Vakanzen 
und Personalfluktuationen entstanden.

Bei den Kosten aus Abschreibungen entstehen Abweichungen, da ihre Inanspruchnahme unmittelbar mit der 
Fertigstellung von Anlagen im Bau verknüpft ist, deren Fertigstellungszeitpunkt und exakte Betragshöhe nicht genau 
planbar sind. Zudem werden Mittel für ausstehende Nachaktivierungen verschiedener Vermögensgegenstände, wie 
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Vorbericht der Bezirksämter

z.B. Sport-, Spielplätze und Bezirksstraßen benötigt.

Im Kontenbereich sonstige Kosten sind durch die Buchung von periodenfremden Geschäftsvorfällen über viele 
Aufgabenbereiche hinweg Differenzen zwischen fortgeschriebenem Plan- und Sollwert aufgetreten.

Im Kontenbereich Globale Mehr‑ / Minderkosten findet keine Ist‑Bewirtschaftung statt. Die veranschlagten Mittel 
werden unterjährig per Sollübertragung in andere Aufgabenbereiche bzw. Produktgruppen übertragen und dienen 
dort zur Erfüllung der veranschlagten Leistungszwecke. In diesem Kontenbereich sind auch die in den 
Produktgruppen Zentraler Ansatz Bezirksversammlung veranschlagten Globalen Mehrkosten enthalten. Die 
Verwendung der Ermächtigungen unterliegt der Zustimmung der Bezirksversammlung. Da der Bezirksversammlung 
die notwendige Zeit für Entscheidungen gegeben werden muss, erfolgt die Zustimmung nicht immer in dem Jahr der 
Ermächtigung.

Im Übrigen wird auf die Erläuterungen zu den Ergebnisrechnungen in den bezirklichen Einzelplänen verwiesen.
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Doppische Finanzrechnung der Bezirksämter1.2
<h3>1.2 Doppische Finanzrechnung der Bezirksämter</h3>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan 2017 Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017

Einzahlungen aus Verwaltungstätigkeit 155.898.911,10 107.663.627,01 152.093.214,16 -3.805.696,941.

Auszahlungen aus Verwaltungstätigkeit 662.566.720,48 431.672.931,08 808.725.919,19 146.159.198,712.

Saldo aus Verwaltungstätigkeit -506.667.809,38 -324.009.304,07 -656.632.705,03 -149.964.895,653.

Einzahlungen aus empfangenen 

Investitionszuweisungen und -zuschüssen

27.563.899,60 0,00 28.084.525,01 520.625,414.

Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachanlagen 957.511,39 660.701,11 -296.810,285.

Einzahlungen aus der Veräußerung von Finanzanlagen6.

Sonstige Investitionseinzahlungen 1.203.387,65 0,00 1.228.542,79 25.155,147.

Auszahlungen für Rechte aus geleisteten Zuweisungen 

und Zuschüssen

5.563.132,59 188.000,00 19.539.552,51 13.976.419,928.

Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken / 

Gebäuden

2.302.105,94 960.000,00 12.813.705,35 10.511.599,419.

Auszahlungen für Baumaßnahmen 58.849.671,74 5.673.000,00 181.134.052,21 122.284.380,4710.

Auszahlungen für den Erwerb von beweglichem 

Anlagevermögen

5.492.122,04 1.412.000,00 9.151.013,79 3.658.891,7511.

Auszahlungen für den Erwerb von Finanzanlagen 0,00 0,0012.

Sonstige Investitionsauszahlungen 1.359.525,18 635.000,00 6.976.426,64 5.616.901,4613.

Globale Minderauszahlungen14.

Saldo aus Investitionen -43.841.758,85 -8.868.000,00 -199.640.981,59 -155.799.222,7415.

Einzahlungen aus gegebenen Darlehen16.

Auszahlungen aus gegebenen Darlehen17.

Saldo gegebene Darlehen18.

Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit19.

Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit20.

Saldo aus Finanzierungstätigkeit21.

Einzahlungen aus durchlaufenden Posten -5.446,75 5.446,7522.

Auszahlungen aus durchlaufenden Posten -70.621,87 70.621,8723.

Saldo aus durchlaufenden Posten 65.175,12 -65.175,1224.

Finanzbedarf an liquiden Mitteln -550.444.393,11 -332.877.304,07 -856.273.686,62 -305.829.293,5125.

Die Soll-Ist-Abweichung bei den Auszahlungen aus Verwaltungstätigkeit weist die nicht verbrauchten 
zahlungswirksamen Kostenermächtigungen der bezirklichen Produktgruppen aus. Es wird auf die Erläuterungen zu 
den Ergebnisrechnungen in den bezirklichen Einzelplänen verwiesen.
 
Die Abweichung bei den Einzahlungen aus der Veräußerung von Sachanlagen resultiert größtenteils aus dem 
Verkauf von Grundstücken und Fahrzeugen.
 
Die Auszahlungen für Rechte aus geleisteten Zuweisungen und Zuschüssen umfassen mehrere Zuwendungen 
mit umfangreichem Volumen, deren Umsetzung über mehrere Jahre erfolgt. Bei den Auszahlungen können zudem 
Verzögerungen auftreten. Die Ermächtigungen werden aber bereits vorab zur Verfügung gestellt, so dass regelhaft 
am Jahresende Ermächtigungen nicht ausgeschöpft werden, die entsprechend in den Folgejahren benötigt werden. 
Außerdem sind Gestaltungsmittel der Bezirksversammlung enthalten, deren Verwendung der Zustimmung der 
jeweiligen Bezirksversammlung unterliegt. Da den Bezirksversammlungen die notwendige Zeit für Entscheidungen 
gegeben werden muss, erfolgt die Zustimmung nicht immer in dem Jahr der Ermächtigung.
 
Die Abweichung bei den Auszahlungen für den Erwerb von Grundstücken/Gebäuden kommt u.a. durch mehrjährige 
Grunderwerbsmaßnahmen für Straßenflächen und Stadtgrün zustande, für die in 2017 bereits 
Auszahlungsermächtigungen bereitgestellt wurden, deren Abwicklung sich jedoch noch verzögert hat.
 
Die Differenz zwischen Soll- und Istwert bei den Auszahlungen für Baumaßnahmen liegt in der verzögerten 
Umsetzung von Investitionsmaßnahmen begründet. Verzögerungen entstehen durch langwierige Planungs-  und 
Auftragsvergaben, insbesondere in den Bereichen Grün, Tiefbau/Straße und Gewässer. Außerdem sind Planung 
und Vergabe der zur Verfügung stehenden Mittel strukturell durch ein dezidiertes Vergaberecht und äußere Faktoren, 
wie jahreszeitliche Beschränkungen (Frostperiode etc.), gesteuert. Die Auszahlungen entstehen entsprechend der 
Verfahrensfortschritte. Die Mittel wurden bereits zum Anfang des Planungsprozesses zur Verfügung gestellt, die 
tatsächliche Umsetzung der Investitionsmaßnahmen erfolgt teilweise aber erst in den folgenden Jahren.
 
Abweichungen bei den Auszahlungen für den Erwerb von beweglichem Anlagevermögen gehen insbesondere auf 
Verzögerungen in der Planung und Umsetzung der Beschaffungsmaßnahmen zurück, z.B. durch langwierige 
Auftragsvergaben und Lieferfristen bei Fahrzeug- und Maschinenbeschaffungen.
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Die nicht genutzten Ermächtigungen für sonstige Investitionsauszahlungen stammen u.a. aus Zuweisungen in der 
Produktgruppe Management des öffentlichen Raumes im Bereich des Wasserbaus, Grün- und Erholungsanlagen 
und Straßenbaus, deren Abwicklung sich verzögert hat (Epl. 1.4). Zudem werden investive Ermächtigungen aus dem 
Förderfonds sowie dem Gestaltungsfonds dargestellt (Epl. 1.6). Diese Ermächtigungen unterliegen der 
Beschlussfassung der Bezirksversammlung. Zum großen Teil sind die noch verfügbaren Ermächtigungen bereits 
durch Beschlüsse gebunden und für Einzelmaßnahmen vorgesehen.
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2 Zuweisungen aus den Fachbehörden
<h1>2 Zuweisungen aus den Fachbehörden</h1>

2.1 Zuweisungen aus dem Einzelplan 3.1 Behörde für Schule und Berufsbildung
<h3>2.1 Zuweisungen aus dem Einzelplan 3.1 Behörde für Schule und Berufsbildung</h3>

2.1.1 Zuweisungen aus dem Aufgabenbereich 240 Soziale Leistungen für Schülerinnen 
und Schüler

<h4>2.1.1 Zuweisungen aus dem Aufgabenbereich 240 Soziale Leistungen für Schülerinnen und Schüler</h4>

2.1.1.1 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs
<h5>2.1.1.1 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs</h5>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll – Ist  2017

Zweckzuweisungen

Kosten Schülerbafög 20.768.000,00 0,00 0,00

0,000,0020.768.000,00Summe der Zuweisungen von Kosten des 
Aufgabenbereichs

In der Tabelle wird die bei der Behörde für Schule und Berufsbildung ermächtigte Zuweisung an das Bezirksamt 
Hamburg-Mitte dargestellt. Da die Bewirtschaftung im Bezirksamt stattfindet, werden an dieser Stelle keine Ist-Werte 
ausgewiesen. Die Ermächtigung aus der Zuweisung wurde vollständig auf den Einzelplan des Bezirksamtes 
übertragen.

2.1.1.2 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern
<h5>2.1.1.2 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

EUR

HH-Mitte Altona

EUR

Eimsbüttel

EUR EUR

HH-Nord

EUR

Wandsbek Bergedorf

EUR

Harburg

EUREUR

Gesamt

Zweckzuweisungen

Schülerbafög

Fortg. Plan 2017 20.768.000,0020.768.000,00

Soll 2017 0,000,00

Summe Zuweisungen von 
Kosten

Fortg. Plan 2017 20.768.000,00 20.768.000,00

Soll 2017 0,00 0,00

.

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des 
Aufgabenbereichs

2.1.1.3

<h6>2.1.1.3 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des Aufgabenbereichs</h6>

.

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des 
Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern

2.1.1.4

<h5>2.1.1.4 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

5



Vorbericht der Bezirksämter

.

2.1.1.5 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs
<h5>2.1.1.5 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs</h5>

.

2.1.1.6 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs nach 
Bezirksämtern

<h5>2.1.1.6 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

.

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für 
Investitionen des Aufgabenbereichs

2.1.1.7

<h6>2.1.1.7 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs</h6>

.

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für 
Investitionen des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern

2.1.1.8

<h5>2.1.1.8 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

.
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2.2 Zuweisungen aus dem Einzelplan 3.3 Kulturbehörde
<h3>2.2 Zuweisungen aus dem Einzelplan 3.3 Kulturbehörde</h3>

2.2.1 Zuweisungen aus dem Aufgabenbereich 251 Kultur und Staatsarchiv
<h4>2.2.1 Zuweisungen aus dem Aufgabenbereich 251 Kultur und Staatsarchiv</h4>

2.2.1.1 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs
<h5>2.2.1.1 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs</h5>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll – Ist  2017

Rahmenzuweisungen

Kosten RZ Stadtteilkultur FA SR 6.220.000,00 0,00 0,00

0,000,006.220.000,00Summe der Zuweisungen von Kosten des 
Aufgabenbereichs

Die Ermächtigungen der Rahmenzuweisung Stadtteilkultur wurden vollständig auf die bezirklichen Einzelpläne 
übertragen.

2.2.1.2 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern
<h5>2.2.1.2 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

EUR

HH-Mitte Altona

EUR

Eimsbüttel

EUR EUR

HH-Nord

EUR

Wandsbek Bergedorf

EUR

Harburg

EUREUR

Gesamt

Rahmenzuweisungen

RZ Stadtteilkultur FA SR

Fortg. Plan 2017 1.414.000,00 1.233.000,00 643.000,00 1.312.000,00 1.014.000,00 373.000,00 231.000,006.220.000,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,00

Summe Zuweisungen von 
Kosten

Fortg. Plan 2017 6.220.000,00 1.414.000,00 1.233.000,00 643.000,00 1.312.000,00 1.014.000,00 373.000,00 231.000,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Die Ermächtigungen der Rahmenzuweisung Stadtteilkultur wurden vollständig auf die bezirklichen Einzelpläne 
übertragen.

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des 
Aufgabenbereichs

2.2.1.3

<h6>2.2.1.3 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des Aufgabenbereichs</h6>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan
2017

EUR

Soll 2017 Soll - Ist 2017

EUR

VE für Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit

Rahmenzuweisungen

Kosten RZ Stadtteilkultur FA SR 81.000,00 81.000,00 81.000,00

81.000,00 81.000,00 81.000,00Summe VE für Kosten aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

VE für Kosten aus Transferleistungen

Rahmenzuweisungen

Kosten RZ Stadtteilkultur FA SR 5.707.000,00 5.707.000,00 5.707.000,00

5.707.000,00 5.707.000,00 5.707.000,00Summe VE für Kosten aus Transferleistungen

VE für Sonstige Kosten

Rahmenzuweisungen

Kosten RZ Stadtteilkultur FA SR 32.000,00 32.000,00 32.000,00

32.000,00 32.000,00 32.000,00Summe VE für Sonstige Kosten
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Vorbericht der Bezirksämter

Verpflichtungsermächtigungen wurden nicht in Anspruch genommen.

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des 
Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern

2.2.1.4

<h5>2.2.1.4 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

Gesamt

EUR

HH-Mitte

EUR

Altona

EUR

Eims-
büttel
EUR

HH-Nord

EUR

Wands-
bek
EUR

Bergedorf

EUR

Harburg

EUR

VE für Kosten aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

Rahmenzuweisungen

RZ Stadtteilkultur FA SR

Ist 2017

20.000,0081.000,00Fortg. Plan 2017 19.000,00 31.000,00 11.000,00

20.000,0081.000,00Soll 2017 19.000,00 31.000,00 11.000,00

Summe VE für Kosten aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

Ist 2017

Fortg. Plan 2017 81.000,00 20.000,00 19.000,00 31.000,00 11.000,00

Soll 2017 81.000,00 20.000,00 19.000,00 31.000,00 11.000,00

VE für Kosten aus Transferleistungen

Rahmenzuweisungen

RZ Stadtteilkultur FA SR

Ist 2017

1.333.000,00 184.000,005.707.000,00Fortg. Plan 2017 1.157.000,00 555.000,00 1.240.000,00 908.000,00 330.000,00

1.333.000,00 184.000,005.707.000,00Soll 2017 1.157.000,00 555.000,00 1.240.000,00 908.000,00 330.000,00

Summe VE für Kosten aus 
Transferleistungen

Ist 2017

Fortg. Plan 2017 5.707.000,00 1.333.000,00 1.157.000,00 555.000,00 1.240.000,00 330.000,00 184.000,00908.000,00

Soll 2017 5.707.000,00 1.333.000,00 1.157.000,00 555.000,00 1.240.000,00 908.000,00 330.000,00 184.000,00

VE für Sonstige Kosten

Rahmenzuweisungen

RZ Stadtteilkultur FA SR

Ist 2017

32.000,00Fortg. Plan 2017 32.000,00

32.000,00Soll 2017 32.000,00

Summe VE für Sonstige Kosten

Ist 2017

Fortg. Plan 2017 32.000,00 32.000,00

Soll 2017 32.000,00 32.000,00

Verpflichtungsermächtigungen wurden nicht in Anspruch genommen.

2.2.1.5 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs
<h5>2.2.1.5 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs</h5>

Entfällt.
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Vorbericht der Bezirksämter

2.2.1.6 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs nach 
Bezirksämtern

<h5>2.2.1.6 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

Entfällt.

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für 
Investitionen des Aufgabenbereichs

2.2.1.7

<h6>2.2.1.7 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs</h6>

Entfällt.

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für 
Investitionen des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern

2.2.1.8

<h5>2.2.1.8 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

Entfällt.
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Vorbericht der Bezirksämter

2.3 Zuweisungen aus dem Einzelplan 4 Behörde für Arbeit, Soziales, Familie und 
Integration

<h3>2.3 Zuweisungen aus dem Einzelplan 4 Behörde für Arbeit, Soziales, Familie und Integration</h3>

2.3.1 Zuweisungen aus dem Aufgabenbereich 254 Jugend und Familie
<h4>2.3.1 Zuweisungen aus dem Aufgabenbereich 254 Jugend und Familie</h4>

2.3.1.1 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs
<h5>2.3.1.1 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs</h5>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll – Ist  2017

Rahmenzuweisungen

Kosten RZ Kinder- und Jugendarbeit Betr.ausg. 23.865.000,00 0,00 0,00

Kosten RZ Förd. Erziehg. in d. Familie Betr.A. 4.434.000,00 0,00 0,00

Kosten RZ Soz.raum Fam.-Jug. Betr.A. 3.873.000,00 0,00 0,00

Abschreibungen

Abschreibungen 0,0061.520,16 0,00

0,000,0032.233.520,16Summe der Zuweisungen von Kosten des 
Aufgabenbereichs

In der Tabelle werden die bei der Behörde für Arbeit, Soziales, Familie und Integration ermächtigten Zuweisungen 
und Abschreibungen dargestellt. Da die Bewirtschaftung in den Bezirksämtern stattfindet, werden an dieser Stelle 
keine Ist‑Werte ausgewiesen.
Die Ermächtigungen aus den Zuweisungen sowie die Abschreibungen wurden vollständig auf die Einzelpläne der 
Bezirksämter übertragen.

2.3.1.2 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern
<h5>2.3.1.2 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

EUR

HH-Mitte Altona

EUR

Eimsbüttel

EUR EUR

HH-Nord

EUR

Wandsbek Bergedorf

EUR

Harburg

EUREUR

Gesamt

Rahmenzuweisungen

RZ Kinder- und Jugendarbeit 
Betr.ausg.

Fortg. Plan 2017 5.802.000,00 3.880.000,00 2.483.000,00 2.519.000,00 4.758.000,00 2.033.000,00 2.390.000,0023.865.000,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,00

RZ Förd. Erziehg. in d. Familie 
Betr.A.

Fortg. Plan 2017 843.000,00 613.000,00 478.000,00 418.000,00 1.027.000,00 525.000,00 530.000,004.434.000,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,00

RZ Soz.raum Fam.-Jug. Betr.A.

Fortg. Plan 2017 948.000,00 337.000,00 498.000,00 526.000,00 830.000,00 313.000,00 421.000,003.873.000,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,00

Abschreibungen

1.800,008.760,007.000,04 17.400,12 14.000,00 12.560,0061.520,16Fortg. Plan 2017

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Summe Zuweisungen von 
Kosten

Fortg. Plan 2017 32.233.520,16 7.600.000,04 4.838.760,00 3.460.800,00 3.463.000,00 6.632.400,12 2.885.000,00 3.353.560,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Die Ermächtigungen aus den Zuweisungen sowie die Abschreibungen wurden vollständig auf die Einzelpläne der 
Bezirksämter übertragen.

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des 
Aufgabenbereichs

2.3.1.3

<h6>2.3.1.3 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des Aufgabenbereichs</h6>
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Vorbericht der Bezirksämter

Es bestehen keine Verpflichtungsermächtigungen.

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des 
Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern

2.3.1.4

<h5>2.3.1.4 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

Es bestehen keine Verpflichtungsermächtigungen.

2.3.1.5 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs
<h5>2.3.1.5 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs</h5>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll – Ist  2017

Rahmenzuweisungen

Auszahlungen RZ Investitionen Kinder und Jugendarbeit 3.000.000,00 0,00 0,00

Auszahlungen RZ Inv. Erz. in der Familie 100.000,00 0,00 0,00

0,000,003.100.000,00Summe der Zuweisungen von Auszahlungen für 
Investitionen des Aufgabenbereichs

In der Tabelle werden die bei der Behörde für Arbeit, Soziales, Familie und Integration ermächtigten Zuweisungen 
dargestellt. Da die Bewirtschaftung in den Bezirksämtern stattfindet, werden an dieser Stelle keine Ist‑Werte 
ausgewiesen.

2.3.1.6 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs nach 
Bezirksämtern

<h5>2.3.1.6 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

EUR

HH-Mitte Altona

EUR

Eimsbüttel

EUR EUR

HH-Nord

EUR

Wandsbek Bergedorf

EUR

Harburg

EUREUR

Gesamt

Rahmenzuweisungen

RZ Investitionen Kinder und 
Jugendarbeit

Fortg. Plan 2017 300.000,00 438.000,00 90.000,00 894.000,00 650.000,00 628.000,003.000.000,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,00

RZ Inv. Erz. in der Familie

Fortg. Plan 2017 50.000,00 50.000,00100.000,00

Soll 2017 0,00 0,000,00

Summe Zuweisungen von 
Auszahlungen für Investitionen

  Fortg. Plan 2017 3.100.000,00 350.000,00 438.000,00 90.000,00 894.000,00 700.000,00 628.000,00

  Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Die Ermächtigungen aus den Zuweisungen wurden vollständig auf die Einzelpläne der Bezirksämter übertragen.

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für 
Investitionen des Aufgabenbereichs

2.3.1.7

<h6>2.3.1.7 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs</h6>
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Vorbericht der Bezirksämter

Es bestehen keine Verpflichtungsermächtigungen.

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für 
Investitionen des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern

2.3.1.8

<h5>2.3.1.8 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

Es bestehen keine Verpflichtungsermächtigungen.
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Vorbericht der Bezirksämter

2.4 Zuweisungen aus dem Einzelplan 5 Behörde für Gesundheit und 
Verbraucherschutz

<h3>2.4 Zuweisungen aus dem Einzelplan 5 Behörde für Gesundheit und Verbraucherschutz</h3>

2.4.1 Zuweisungen aus dem Aufgabenbereich 257 Gesundheit
<h4>2.4.1 Zuweisungen aus dem Aufgabenbereich 257 Gesundheit</h4>

2.4.1.1 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs
<h5>2.4.1.1 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs</h5>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll – Ist  2017

Rahmenzuweisungen

Kosten RZ Gesundheitsschutz 328.000,00 0,00 0,00

Kosten RZ Seniorenarbeit 2.741.000,00 0,00 0,00

Zweckzuweisungen

Kosten ZZ Familienhebammen-Projekte 761.000,00 0,00 0,00

Kosten ZZ Aufgaben im Gesundheitsbereich 446.000,00 0,00 0,00

Kosten ZZ Bauunterhaltung offene Seniorenarbeit 153.000,00 355.680,59 355.680,59

Abschreibungen

Abschreibungen 0,003.000,00 0,00

355.680,59355.680,594.432.000,00Summe der Zuweisungen von Kosten des 
Aufgabenbereichs

In der Tabelle werden die bei der Behörde für Gesundheit und Verbraucherschutz ermächtigten Zuweisungen 
dargestellt. Da die Bewirtschaftung in den Bezirksämtern stattfindet, werden an dieser Stelle keine Istwerte 
ausgewiesen.
Bis auf die Kosten der Zweckzuweisung Bauunterhaltung für offenen Seniorenarbeit wurden die ermächtigten Kosten 
den Bezirken Anfang des Jahres vollständig übertragen. Im Rahmen der Bauunterhaltung für offenen Seniorenarbeit 
stehen die Mittel grundsätzlich für Sanierungs- und Grundinstandsetzungsmaßnahmen für die verschiedenen 
Seniorentreffs zur Verfügung. Das nicht übertragene Soll in Höhe von knapp 356 Tsd. Euro wurde in das 
Haushaltsjahr 2018 übertragen.
 

2.4.1.2 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern
<h5>2.4.1.2 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

EUR

HH-Mitte Altona

EUR

Eimsbüttel

EUR EUR

HH-Nord

EUR

Wandsbek Bergedorf

EUR

Harburg

EUREUR

Gesamt

Rahmenzuweisungen

RZ Gesundheitsschutz

Fortg. Plan 2017 92.000,00 43.000,00 31.000,00 43.000,00 68.000,00 21.000,00 30.000,00328.000,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,00

RZ Seniorenarbeit

Fortg. Plan 2017 593.000,00 365.000,00 361.000,00 438.000,00 606.000,00 156.000,00 222.000,002.741.000,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,00

Zweckzuweisungen

ZZ Familienhebammen-Projekte

Fortg. Plan 2017 135.000,00 156.000,00 47.000,00 50.000,00 233.000,00 93.000,00 47.000,00761.000,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,00

ZZ Aufgaben im 
Gesundheitsbereich

Fortg. Plan 2017 428.000,00 8.000,00 2.000,00 2.000,00 2.000,00 2.000,00 2.000,00446.000,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,00

ZZ Bauunterhaltung offene 
Seniorenarbeit

Fortg. Plan 2017 153.000,00153.000,00

Soll 2017 355.680,59355.680,59

Abschreibungen

0,00 3.000,00 0,003.000,00Fortg. Plan 2017

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00

Summe Zuweisungen von 
Kosten

Fortg. Plan 2017 4.432.000,00 1.248.000,00 572.000,00 441.000,00 689.000,00 909.000,00 272.000,00 301.000,00

Soll 2017 355.680,59 0,00 0,00 0,00 355.680,59 0,00 0,00 0,00
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Vorbericht der Bezirksämter

Auf die Erläuterung zur Ziffer 2.4.1.1 wird verwiesen.

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des 
Aufgabenbereichs

2.4.1.3

<h6>2.4.1.3 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des Aufgabenbereichs</h6>

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen sind im Aufgabenbereich 257 nicht veranschlagt.

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des 
Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern

2.4.1.4

<h5>2.4.1.4 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

Auf die Erläuterungen zur Ziffer 2.4.1.3 wird verwiesen. 

2.4.1.5 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs
<h5>2.4.1.5 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs</h5>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll – Ist  2017

Zweckzuweisungen

Auszahlungen Größere Geräte 15.000,00 0,00 0,00

0,000,0015.000,00Summe der Zuweisungen von Auszahlungen für 
Investitionen des Aufgabenbereichs

Hierbei handelt es sich um die Ersatzbeschaffung eines Hördiagnostik-Gerätes für das Bezirksamt Hamburg-Nord.

2.4.1.6 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs nach 
Bezirksämtern

<h5>2.4.1.6 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

EUR

HH-Mitte Altona

EUR

Eimsbüttel

EUR EUR

HH-Nord

EUR

Wandsbek Bergedorf

EUR

Harburg

EUREUR

Gesamt

Zweckzuweisungen

Größere Geräte

Fortg. Plan 2017 15.000,0015.000,00

Soll 2017 0,000,00

Summe Zuweisungen von 
Auszahlungen für Investitionen

  Fortg. Plan 2017 15.000,00 15.000,00

  Soll 2017 0,00 0,00

Auf die Erläuterungen zur Ziffer 2.4.1.5 wird verwiesen.
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Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für 
Investitionen des Aufgabenbereichs

2.4.1.7

<h6>2.4.1.7 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs</h6>

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen für Auszahlungen für Investitionen sind im Aufgabenbereich 257 
nicht veranschlagt.

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für 
Investitionen des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern

2.4.1.8

<h5>2.4.1.8 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

Auf die Erläuterungen zur Ziffer 2.4.1.7 wird verwiesen.
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Vorbericht der Bezirksämter

2.5 Zuweisungen aus dem Einzelplan 6.1 Behörde für Stadtentwicklung und 
Wohnen

<h3>2.5 Zuweisungen aus dem Einzelplan 6.1 Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen</h3>

2.5.1 Zuweisungen aus dem Aufgabenbereich 286 Steuerung und Service (BSW)
<h4>2.5.1 Zuweisungen aus dem Aufgabenbereich 286 Steuerung und Service (BSW)</h4>

2.5.1.1 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs
<h5>2.5.1.1 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs</h5>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll – Ist  2017

Zweckzuweisungen

Kosten Zweckzuweisung Leistungen LGV 290.000,00 0,00 0,00

0,000,00290.000,00Summe der Zuweisungen von Kosten des 
Aufgabenbereichs

In der Tabelle wird die bei der Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen in diesem Aufgabenbereich ermächtigte Zuweisung 

dargestellt. Da die Bewirtschaftung in den Bezirksämtern stattfindet, werden an dieser Stelle keine Ist-Werte ausgewiesen.

Die Ermächtigung aus der Zuweisung wurden vollständig auf die Einzelpläne der Bezirksämter übertragen.

2.5.1.2 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern
<h5>2.5.1.2 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

EUR

HH-Mitte Altona

EUR

Eimsbüttel

EUR EUR

HH-Nord

EUR

Wandsbek Bergedorf

EUR

Harburg

EUREUR

Gesamt

Zweckzuweisungen

Zweckzuweisung Leistungen LGV

Fortg. Plan 2017 42.000,00 42.000,00 41.000,00 41.000,00 42.000,00 41.000,00 41.000,00290.000,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,00

Summe Zuweisungen von 
Kosten

Fortg. Plan 2017 290.000,00 42.000,00 42.000,00 41.000,00 41.000,00 42.000,00 41.000,00 41.000,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Die Ermächtigungen aus der Zuweisung wurden vollständig auf die Einzelpläne der Bezirksämter übertragen.

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des 
Aufgabenbereichs

2.5.1.3

<h6>2.5.1.3 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des Aufgabenbereichs</h6>

.

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des 
Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern

2.5.1.4

<h5>2.5.1.4 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

.
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Vorbericht der Bezirksämter

2.5.1.5 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs
<h5>2.5.1.5 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs</h5>

.

2.5.1.6 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs nach 
Bezirksämtern

<h5>2.5.1.6 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

.

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für 
Investitionen des Aufgabenbereichs

2.5.1.7

<h6>2.5.1.7 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs</h6>

.

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für 
Investitionen des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern

2.5.1.8

<h5>2.5.1.8 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

.
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Vorbericht der Bezirksämter

2.5.2 Zuweisungen aus dem Aufgabenbereich 287 Wohnen, Stadterneuerung, 
Bodenordnung

<h4>2.5.2 Zuweisungen aus dem Aufgabenbereich 287 Wohnen, Stadterneuerung, Bodenordnung</h4>

2.5.2.1 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs
<h5>2.5.2.1 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs</h5>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll – Ist  2017

Zweckzuweisungen

Kosten ZZ Wohngeld Fachämter GS 34.000.000,00 5.601.669,20 5.601.669,20

Kosten ZZ Umzugsprämie Rollstuhlf. Fachämter GS 8.000,00 0,00 0,00

5.601.669,205.601.669,2034.008.000,00Summe der Zuweisungen von Kosten des 
Aufgabenbereichs

In der Tabelle wird die bei der Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen in diesem Aufgabenbereich ermächtigte Zuweisung 

dargestellt. Da die Bewirtschaftung in den Bezirksämtern stattfindet, werden an dieser Stelle keine Ist-Werte ausgewiesen.

Die Ermächtigungen wurden zu Beginn des Haushaltsjahres vollständig in die zutreffenden Produktgruppen der bezirklichen 

Einzelpläne übertragen (Zweckzuweisung) und dienen dort zur Erfüllung der veranschlagten Leistungszwecke. Nicht benötigte  

Ermächtigungen sind an die Produktgruppe 287.14 im Rahmen der Jahresabschlussarbeiten zurück übertragen worden.

2.5.2.2 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern
<h5>2.5.2.2 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

EUR

HH-Mitte Altona

EUR

Eimsbüttel

EUR EUR

HH-Nord

EUR

Wandsbek Bergedorf

EUR

Harburg

EUREUR

Gesamt

Zweckzuweisungen

ZZ Wohngeld Fachämter GS

Fortg. Plan 2017 8.000.000,00 4.800.000,00 3.200.000,00 4.900.000,00 6.100.000,00 2.500.000,00 4.500.000,0034.000.000,00

Soll 2017 1.570.595,00 1.061.222,19 323.197,33 663.804,58 931.150,67 511.795,80 539.903,635.601.669,20

ZZ Umzugsprämie Rollstuhlf. 
Fachämter GS

Fortg. Plan 2017 8.000,008.000,00

Soll 2017 0,000,00

Summe Zuweisungen von 
Kosten

Fortg. Plan 2017 34.008.000,00 8.000.000,00 4.800.000,00 3.200.000,00 4.900.000,00 6.108.000,00 2.500.000,00 4.500.000,00

Soll 2017 5.601.669,20 1.570.595,00 1.061.222,19 323.197,33 663.804,58 931.150,67 511.795,80 539.903,63

Die Ermächtigungen wurden zu Beginn des Haushaltsjahres vollständig in die zutreffenden Produktgruppen der bezirklichen 

Einzelpläne übertragen (Zweckzuweisung) und dienen dort zur Erfüllung der veranschlagten Leistungszwecke. Nicht benötigte  

Ermächtigungen sind an die Produktgruppe 287.14 im Rahmen der Jahresabschlussarbeiten zurück übertragen worden.

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des 
Aufgabenbereichs

2.5.2.3

<h6>2.5.2.3 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des Aufgabenbereichs</h6>

.

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des 
Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern

2.5.2.4

<h5>2.5.2.4 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

.
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2.5.2.5 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs
<h5>2.5.2.5 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs</h5>

.

2.5.2.6 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs nach 
Bezirksämtern

<h5>2.5.2.6 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

.

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für 
Investitionen des Aufgabenbereichs

2.5.2.7

<h6>2.5.2.7 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs</h6>

.

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für 
Investitionen des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern

2.5.2.8

<h5>2.5.2.8 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

.
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2.5.3 Zuweisungen aus dem Aufgabenbereich 289 Landesplanung und Stadtentwicklung
<h4>2.5.3 Zuweisungen aus dem Aufgabenbereich 289 Landesplanung und Stadtentwicklung</h4>

2.5.3.1 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs
<h5>2.5.3.1 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs</h5>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll – Ist  2017

Rahmenzuweisungen

Kosten RZ Stadtpl Fachämter SL 650.000,00 0,00 0,00

0,000,00650.000,00Summe der Zuweisungen von Kosten des 
Aufgabenbereichs

In der Tabelle wird die bei der Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen in diesem Aufgabenbereich ermächtigte Zuweisung 

dargestellt. Da die Bewirtschaftung in den Bezirksämtern stattfindet, werden an dieser Stelle keine Ist-Werte ausgewiesen.

Die Ermächtigung aus der Zuweisung wurde vollständig auf die Einzelpläne der Bezirksämter übertragen.

2.5.3.2 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern
<h5>2.5.3.2 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

EUR

HH-Mitte Altona

EUR

Eimsbüttel

EUR EUR

HH-Nord

EUR

Wandsbek Bergedorf

EUR

Harburg

EUREUR

Gesamt

Rahmenzuweisungen

RZ Stadtpl Fachämter SL

Fortg. Plan 2017 103.000,00 87.000,00 80.000,00 85.000,00 116.000,00 91.000,00 88.000,00650.000,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,00

Summe Zuweisungen von 
Kosten

Fortg. Plan 2017 650.000,00 103.000,00 87.000,00 80.000,00 85.000,00 116.000,00 91.000,00 88.000,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Die Ermächtigungen aus der Zuweisung wurden vollständig auf die Einzelpläne der Bezirksämter übertragen.

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des 
Aufgabenbereichs

2.5.3.3

<h6>2.5.3.3 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des Aufgabenbereichs</h6>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan
2017

EUR

Soll 2017 Soll - Ist 2017

EUR

VE für Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit

Rahmenzuweisungen

Kosten RZ Stadtpl Fachämter SL 650.000,00 650.000,00 650.000,00

650.000,00 650.000,00 650.000,00Summe VE für Kosten aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

Die Verpflichtungsermächtigungen wurden nicht in Anspruch genommen.
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Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des 
Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern

2.5.3.4

<h5>2.5.3.4 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

Gesamt

EUR

HH-Mitte

EUR

Altona

EUR

Eims-
büttel
EUR

HH-Nord

EUR

Wands-
bek
EUR

Bergedorf

EUR

Harburg

EUR

VE für Kosten aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

Rahmenzuweisungen

RZ Stadtpl Fachämter SL

Ist 2017

103.000,00 88.000,00650.000,00Fortg. Plan 2017 87.000,00 80.000,00 85.000,00 116.000,00 91.000,00

103.000,00 88.000,00650.000,00Soll 2017 87.000,00 80.000,00 85.000,00 116.000,00 91.000,00

Summe VE für Kosten aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

Ist 2017

Fortg. Plan 2017 650.000,00 103.000,00 87.000,00 80.000,00 85.000,00 91.000,00 88.000,00116.000,00

Soll 2017 650.000,00 103.000,00 87.000,00 80.000,00 85.000,00 116.000,00 91.000,00 88.000,00

.

2.5.3.5 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs
<h5>2.5.3.5 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs</h5>

.

2.5.3.6 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs nach 
Bezirksämtern

<h5>2.5.3.6 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

.

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für 
Investitionen des Aufgabenbereichs

2.5.3.7

<h6>2.5.3.7 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs</h6>

.

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für 
Investitionen des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern

2.5.3.8

<h5>2.5.3.8 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

.
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2.6 Zuweisungen aus dem Einzelplan 6.2 Behörde für Umwelt und Energie
<h3>2.6 Zuweisungen aus dem Einzelplan 6.2 Behörde für Umwelt und Energie</h3>

2.6.1 Zuweisungen aus dem Aufgabenbereich 290 Steuerung und Service (BUE)
<h4>2.6.1 Zuweisungen aus dem Aufgabenbereich 290 Steuerung und Service (BUE)</h4>

2.6.1.1 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs
<h5>2.6.1.1 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs</h5>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll – Ist  2017

Zweckzuweisungen

Kosten Zweckzuweisung Schadenersatz u. Ersatzv. 72.000,00 0,00 0,00

0,000,0072.000,00Summe der Zuweisungen von Kosten des 
Aufgabenbereichs

In der Tabelle werden die bei der Behörde für Umwelt und Energie ermächtigten Zuweisungen an die 
Bezirksämter dargestellt. Da die Bewirtschaftung in den Bezirksämtern stattfindet, werden an dieser Stelle keine Ist 
Werte ausgewiesen. Die Ermächtigungen aus den Zuweisungen wurden vollständig auf die Einzelpläne der 
Bezirksämter übertragen.

2.6.1.2 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern
<h5>2.6.1.2 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

EUR

HH-Mitte Altona

EUR

Eimsbüttel

EUR EUR

HH-Nord

EUR

Wandsbek Bergedorf

EUR

Harburg

EUREUR

Gesamt

Zweckzuweisungen

Zweckzuweisung Schadenersatz 
u. Ersatzv.

Fortg. Plan 2017 5.000,00 17.000,00 14.000,00 12.000,00 10.000,00 9.000,00 5.000,0072.000,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,00

Summe Zuweisungen von 
Kosten

Fortg. Plan 2017 72.000,00 5.000,00 17.000,00 14.000,00 12.000,00 10.000,00 9.000,00 5.000,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Siehe die Erläuterungen zu Gliederungsziffer 2.6.1.1.

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des 
Aufgabenbereichs

2.6.1.3

<h6>2.6.1.3 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des Aufgabenbereichs</h6>

–

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des 
Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern

2.6.1.4

<h5>2.6.1.4 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

–
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2.6.1.5 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs
<h5>2.6.1.5 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs</h5>

–

2.6.1.6 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs nach 
Bezirksämtern

<h5>2.6.1.6 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

–

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für 
Investitionen des Aufgabenbereichs

2.6.1.7

<h6>2.6.1.7 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs</h6>

–

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für 
Investitionen des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern

2.6.1.8

<h5>2.6.1.8 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

–
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2.6.2 Zuweisungen aus dem Aufgabenbereich 291 Umweltschutz
<h4>2.6.2 Zuweisungen aus dem Aufgabenbereich 291 Umweltschutz</h4>

2.6.2.1 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs
<h5>2.6.2.1 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs</h5>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll – Ist  2017

Rahmenzuweisungen

Kosten RZ Betrieb Gewässer Fachämter MR 2.339.000,00 9.074,65 9.074,65

Kosten RZ Kl. wasserw. Baumaßnahm. Fachämter MR 500.000,00 0,00 0,00

Zweckzuweisungen

Kosten ZZ Trinkwassernotbrunnen Fachämter D1 30.000,00 0,00 0,00

Kosten ZZ Hochwasserschutz Fachämter MR 1.752.000,00 0,00 0,00

Kosten ZZ Wasserwirt. Baumaßnahmen Fachämter MR 1.567.000,00 0,00 0,00

Abschreibungen

Abschreibungen 0,0052.849,86 0,00

9.074,659.074,656.240.849,86Summe der Zuweisungen von Kosten des 
Aufgabenbereichs

In der Tabelle werden die bei der Behörde für Umwelt und Energie ermächtigten Zuweisungen an die Bezirksämter 
dargestellt. Da die Bewirtschaftung in den Bezirksämtern stattfindet, werden an dieser Stelle keine Ist-Werte 
ausgewiesen. Die Ermächtigungen aus den Zuweisungen wurden vollständig auf die Einzelpläne der Bezirksämter 
übertragen.
 

Die nicht verbrauchten Ermächtigungen für Kosten bei der Rahmenzuweisung „RZ Betrieb Gewässer Fachämter MR“ 
kommen durch eine im Rahmen des Jahresabschlusses getätigte Rückübertragung aus dem Bezirksamt Bergedorf 
zustande, die in 2018 wieder korrigiert wird. Aus technischen Gründen werden die Mittel derzeit beim Bezirksamt 
Mitte ausgewiesen.

2.6.2.2 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern
<h5>2.6.2.2 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

EUR

HH-Mitte Altona

EUR

Eimsbüttel

EUR EUR

HH-Nord

EUR

Wandsbek Bergedorf

EUR

Harburg

EUREUR

Gesamt

Rahmenzuweisungen

RZ Betrieb Gewässer Fachämter 
MR

Fortg. Plan 2017 333.000,00 110.000,00 166.000,00 172.000,00 390.000,00 810.000,00 358.000,002.339.000,00

Soll 2017 9.074,65 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,009.074,65

RZ Kl. wasserw. Baumaßnahm. 
Fachämter MR

Fortg. Plan 2017 71.000,00 22.000,00 41.000,00 36.000,00 83.000,00 173.000,00 74.000,00500.000,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,00

Zweckzuweisungen

ZZ Trinkwassernotbrunnen 
Fachämter D1

Fortg. Plan 2017 5.000,00 3.000,00 5.000,00 5.000,00 7.000,00 2.000,00 3.000,0030.000,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,00

ZZ Hochwasserschutz Fachämter 
MR

Fortg. Plan 2017 719.000,00 898.000,00 135.000,001.752.000,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,000,00

ZZ Wasserwirt. Baumaßnahmen 
Fachämter MR

Fortg. Plan 2017 223.000,00 69.000,00 127.000,00 114.000,00 261.000,00 542.000,00 231.000,001.567.000,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,00

Abschreibungen

2.925,001.575,007.824,96 2.599,98 20.224,98 12.399,96 5.299,9852.849,86Fortg. Plan 2017

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Summe Zuweisungen von 
Kosten

Fortg. Plan 2017 6.240.849,86 1.358.824,96 205.575,00 341.925,00 329.599,98 761.224,98 2.437.399,96 806.299,98

Soll 2017 9.074,65 9.074,65 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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Siehe die Erläuterungen zu Punkt 2.6.2.1.

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des 
Aufgabenbereichs

2.6.2.3

<h6>2.6.2.3 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des Aufgabenbereichs</h6>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan
2017

EUR

Soll 2017 Soll - Ist 2017

EUR

VE für Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit

Rahmenzuweisungen

Kosten RZ Betrieb Gewässer Fachämter MR 2.409.000,00 2.409.000,00 2.409.000,00

Kosten RZ Kl. wasserw. Baumaßnahm. Fachämter MR 500.000,00 500.000,00 500.000,00

Zweckzuweisungen

Kosten ZZ Hochwasserschutz Fachämter MR 1.582.000,00 1.582.000,00 1.582.000,00

Kosten ZZ Wasserwirt. Baumaßnahmen Fachämter MR 1.567.000,00 1.567.000,00 1.567.000,00

6.058.000,00 6.058.000,00 6.058.000,00Summe VE für Kosten aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

Im Gegensatz zu den Kassenmitteln erfolgt keine Sollübertragung der VE in die Produktgruppen der Bezirksämter. 
Die VE werden in den Produktgruppen der Fachbehörden ausgewiesen. Im Haushaltsjahr 2017 hat sich kein Bedarf 
für eine Inanspruchnahme von VE ergeben.

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des 
Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern

2.6.2.4

<h5>2.6.2.4 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

Gesamt

EUR

HH-Mitte

EUR

Altona

EUR

Eims-
büttel
EUR

HH-Nord

EUR

Wands-
bek
EUR

Bergedorf

EUR

Harburg

EUR

VE für Kosten aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

Rahmenzuweisungen

RZ Betrieb Gewässer Fachämter MR

Ist 2017

343.000,00 370.000,002.409.000,00Fortg. Plan 2017 113.000,00 171.000,00 177.000,00 401.000,00 834.000,00

343.000,00 370.000,002.409.000,00Soll 2017 113.000,00 171.000,00 177.000,00 401.000,00 834.000,00

RZ Kl. wasserw. Baumaßnahm. 
Fachämter MR

Ist 2017

71.000,00 74.000,00500.000,00Fortg. Plan 2017 22.000,00 41.000,00 36.000,00 83.000,00 173.000,00

71.000,00 74.000,00500.000,00Soll 2017 22.000,00 41.000,00 36.000,00 83.000,00 173.000,00

Zweckzuweisungen

ZZ Hochwasserschutz Fachämter MR

Ist 2017

669.000,00 115.000,001.582.000,00Fortg. Plan 2017 798.000,00

669.000,00 115.000,001.582.000,00Soll 2017 798.000,00

ZZ Wasserwirt. Baumaßnahmen 
Fachämter MR

Ist 2017

223.000,00 231.000,001.567.000,00Fortg. Plan 2017 69.000,00 127.000,00 114.000,00 261.000,00 542.000,00

223.000,00 231.000,001.567.000,00Soll 2017 69.000,00 127.000,00 114.000,00 261.000,00 542.000,00

Summe VE für Kosten aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

Ist 2017

Fortg. Plan 2017 6.058.000,00 1.306.000,00 204.000,00 339.000,00 327.000,00 2.347.000,00 790.000,00745.000,00

Soll 2017 6.058.000,00 1.306.000,00 204.000,00 339.000,00 327.000,00 745.000,00 2.347.000,00 790.000,00
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Siehe die Erläuterungen zu Punkt 2.6.2.3.

2.6.2.5 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs
<h5>2.6.2.5 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs</h5>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll – Ist  2017

Rahmenzuweisungen

Auszahlungen RZ Kl. wasserwirtschaftl. Baumaßnahmen 500.000,00 0,00 0,00

Zweckzuweisungen

Auszahlungen ZZ Wasserwirtschaftliche Baumaßnahmen 1.044.000,00 0,00 0,00

0,000,001.544.000,00Summe der Zuweisungen von Auszahlungen für 
Investitionen des Aufgabenbereichs

In der Tabelle werden die bei der Behörde für Umwelt und Energie ermächtigten Zuweisungen an die Bezirksämter 
dargestellt. Da die Bewirtschaftung in den Bezirksämtern stattfindet, werden an dieser Stelle keine Ist-Werte 
ausgewiesen. Die Ermächtigungen aus den Zuweisungen wurden vollständig auf die Einzelpläne der Bezirksämter 
übertragen.

2.6.2.6 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs nach 
Bezirksämtern

<h5>2.6.2.6 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

EUR

HH-Mitte Altona

EUR

Eimsbüttel

EUR EUR

HH-Nord

EUR

Wandsbek Bergedorf

EUR

Harburg

EUREUR

Gesamt

Rahmenzuweisungen

RZ Kl. wasserwirtschaftl. 
Baumaßnahmen

Fortg. Plan 2017 71.000,00 22.000,00 41.000,00 36.000,00 83.000,00 173.000,00 74.000,00500.000,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,00

Zweckzuweisungen

ZZ Wasserwirtschaftliche 
Baumaßnahmen

Fortg. Plan 2017 242.000,00 41.000,00 76.000,00 68.000,00 156.000,00 323.000,00 138.000,001.044.000,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,00

Summe Zuweisungen von 
Auszahlungen für Investitionen

  Fortg. Plan 2017 1.544.000,00 313.000,00 63.000,00 117.000,00 104.000,00 239.000,00 496.000,00 212.000,00

  Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Siehe die Erläuterungen zu Punkt 2.6.2.5.

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für 
Investitionen des Aufgabenbereichs

2.6.2.7

<h6>2.6.2.7 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs</h6>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan
2017

EUR

Soll 2017 Soll - Ist 2017

EUR

VE aus Rahmenzuweisungen

RZ Kl. wasserwirtschaftl. Baumaßnahmen 500.000,00 500.000,00 500.000,00

VE aus Zweckzuweisungen

ZZ Wasserwirtschaftliche Baumaßnahmen 1.044.000,00 1.044.000,00 1.044.000,00
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Summe VE für Auszahlungen für Investitionen des 
Aufgabenbereichs

1.544.000,00 1.544.000,00 1.544.000,00

Im Gegensatz zu den Kassenmitteln erfolgt keine Sollübertragung der VE in die Produktgruppen der Bezirksämter. 
Die VE werden in den Produktgruppen der Fachbehörden ausgewiesen. Im Haushaltsjahr 2017 hat sich kein Bedarf 
für eine Inanspruchnahme von VE ergeben.

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für 
Investitionen des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern

2.6.2.8

<h5>2.6.2.8 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

Gesamt

EUR

HH-Mitte

EUR

Altona

EUR

Eims-
büttel
EUR

HH-Nord

EUR

Wands-
bek
EUR

Bergedorf

EUR

Harburg

EUR

VE aus Rahmenzuweisungen

RZ Kl. wasserwirtschaftl. 
Baumaßnahmen

Ist 2017

71.000,00 74.000,00500.000,00Fortg. Plan 2017 22.000,00 41.000,00 36.000,00 83.000,00 173.000,00

71.000,00 74.000,00500.000,00Soll 2017 22.000,00 41.000,00 36.000,00 83.000,00 173.000,00

ZZ Wasserwirtschaftliche 
Baumaßnahmen

Ist 2017

242.000,00 138.000,001.044.000,00Fortg. Plan 2017 41.000,00 76.000,00 68.000,00 156.000,00 323.000,00

242.000,00 138.000,001.044.000,00Soll 2017 41.000,00 76.000,00 68.000,00 156.000,00 323.000,00

Summe VE für  Auszahlungen für 
Investitionen

Ist 2017

Fortg. Plan 2017 1.544.000,00 313.000,00 63.000,00 117.000,00 104.000,00 496.000,00 212.000,00239.000,00

Soll 2017 1.544.000,00 313.000,00 63.000,00 117.000,00 104.000,00 239.000,00 496.000,00 212.000,00

Siehe die Erläuterungen zu Punkt 2.6.2.7.
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2.6.3 Zuweisungen aus dem Aufgabenbereich 292 Naturschutz, Grünplanung und Energie
<h4>2.6.3 Zuweisungen aus dem Aufgabenbereich 292 Naturschutz, Grünplanung und Energie</h4>

2.6.3.1 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs
<h5>2.6.3.1 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs</h5>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll – Ist  2017

Rahmenzuweisungen

Kosten RZ für den Naturschutz Fachämter MR 90.000,00 0,00 0,00

Kosten RZ Grün Fachämter MR 20.973.000,00 0,00 0,00

Zweckzuweisungen

Kosten ZZ Bestattungen Fachämter GS 1.300.000,00 0,00 0,00

Einzelzuweisungen

Kosten EZ Sanierung Eisbahn Planten un BlomenMR 1.740.000,00 0,00 0,00

Abschreibungen

Abschreibungen 0,0063.778,56 0,00

0,000,0024.166.778,56Summe der Zuweisungen von Kosten des 
Aufgabenbereichs

In der Tabelle werden die bei der Behörde für Umwelt und Energie ermächtigten Zuweisungen an die Bezirksämter 
dargestellt. Da die Bewirtschaftung in den Bezirksämtern stattfindet, werden an dieser Stelle keine Ist-Werte 
ausgewiesen. Die Ermächtigungen aus den Zuweisungen wurden vollständig auf die Einzelpläne der Bezirksämter 
übertragen.
 

2.6.3.2 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern
<h5>2.6.3.2 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

EUR

HH-Mitte Altona

EUR

Eimsbüttel

EUR EUR

HH-Nord

EUR

Wandsbek Bergedorf

EUR

Harburg

EUREUR

Gesamt

Rahmenzuweisungen

RZ für den Naturschutz Fachämter 
MR

Fortg. Plan 2017 15.000,00 14.000,00 11.000,00 16.000,00 24.000,00 10.000,0090.000,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,00

RZ Grün Fachämter MR

Fortg. Plan 2017 6.732.000,00 3.010.000,00 1.787.000,00 2.829.000,00 3.092.000,00 1.829.000,00 1.694.000,0020.973.000,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,00

Zweckzuweisungen

ZZ Bestattungen Fachämter GS

Fortg. Plan 2017 430.000,00 180.000,00 100.000,00 230.000,00 220.000,00 50.000,00 90.000,001.300.000,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,00

Einzelzuweisungen

EZ Sanierung Eisbahn Planten un 
BlomenMR

Fortg. Plan 2017 1.740.000,001.740.000,00

Soll 2017 0,000,00

Abschreibungen

2.066,645.899,9837.045,26 4.066,68 6.466,68 3.733,32 4.500,0063.778,56Fortg. Plan 2017

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Summe Zuweisungen von 
Kosten

Fortg. Plan 2017 24.166.778,56 8.954.045,26 3.209.899,98 1.889.066,64 3.074.066,68 3.334.466,68 1.906.733,32 1.798.500,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Siehe die Erläuterungen zu Gliederungsziffer 2.6.3.1
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Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des 
Aufgabenbereichs

2.6.3.3

<h6>2.6.3.3 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des Aufgabenbereichs</h6>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan
2017

EUR

Soll 2017 Soll - Ist 2017

EUR

VE für Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit

Rahmenzuweisungen

Kosten RZ für den Naturschutz Fachämter MR 90.000,00 90.000,00 90.000,00

Kosten RZ Grün Fachämter MR 10.359.000,00 10.359.000,00 10.359.000,00

Zweckzuweisungen

Kosten ZZ Bestattungen Fachämter GS 650.000,00 650.000,00 650.000,00

11.099.000,00 11.099.000,00 11.099.000,00Summe VE für Kosten aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

Im Gegensatz zu den Kassenmitteln erfolgt keine Sollübertragung der Verpflichtungsermächtigungen in die 
Produktgruppen der Bezirksämter, sondern diese werden in den Produktgruppen der Fachbehörden ausgewiesen. 
Im Haushaltsjahr 2017 hat sich kein Bedarf für eine Inanspruchnahme von VE ergeben. 
 

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des 
Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern

2.6.3.4

<h5>2.6.3.4 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

Gesamt

EUR

HH-Mitte

EUR

Altona

EUR

Eims-
büttel
EUR

HH-Nord

EUR

Wands-
bek
EUR

Bergedorf

EUR

Harburg

EUR

VE für Kosten aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

Rahmenzuweisungen

RZ für den Naturschutz Fachämter MR

Ist 2017

15.000,00 10.000,0090.000,00Fortg. Plan 2017 14.000,00 11.000,00 16.000,00 24.000,00

15.000,00 10.000,0090.000,00Soll 2017 14.000,00 11.000,00 16.000,00 24.000,00

RZ Grün Fachämter MR

Ist 2017

3.329.000,00 846.000,0010.359.000,00Fortg. Plan 2017 1.471.000,00 886.000,00 1.392.000,00 1.510.000,00 925.000,00

3.329.000,00 846.000,0010.359.000,00Soll 2017 1.471.000,00 886.000,00 1.392.000,00 1.510.000,00 925.000,00

Zweckzuweisungen

ZZ Bestattungen Fachämter GS

Ist 2017

215.000,00 45.000,00650.000,00Fortg. Plan 2017 90.000,00 50.000,00 115.000,00 110.000,00 25.000,00

215.000,00 45.000,00650.000,00Soll 2017 90.000,00 50.000,00 115.000,00 110.000,00 25.000,00

Summe VE für Kosten aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

Ist 2017

Fortg. Plan 2017 11.099.000,00 3.559.000,00 1.575.000,00 936.000,00 1.518.000,00 974.000,00 901.000,001.636.000,00

Soll 2017 11.099.000,00 3.559.000,00 1.575.000,00 936.000,00 1.518.000,00 1.636.000,00 974.000,00 901.000,00

Siehe Hinweis unter Gliederungspunkt 2.6.3.3
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2.6.3.5 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs
<h5>2.6.3.5 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs</h5>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll – Ist  2017

Rahmenzuweisungen

Auszahlungen RZ Öffentliche Grünanlagen 969.000,00 0,00 0,00

Einzelzuweisungen

Auszahlungen EZ Erweiterung Eisbahn Planten un Blomen 4.407.000,00 0,00 0,00

Auszahlungen EZ Erweiterung Planten un Blomen 1.300.000,00 0,00 0,00

0,000,006.676.000,00Summe der Zuweisungen von Auszahlungen für 
Investitionen des Aufgabenbereichs

In der Tabelle werden die bei der Behörde für Umwelt und Energie ermächtigten Zuweisungen an die Bezirksämter 
dargestellt. Da die Bewirtschaftung in den Bezirksämtern stattfindet, werden an dieser Stelle keine Ist-Werte 
ausgewiesen. Die Ermächtigungen aus den Zuweisungen wurden vollständig auf die Einzelpläne der Bezirksämter 
übertragen.
 

2.6.3.6 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs nach 
Bezirksämtern

<h5>2.6.3.6 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

EUR

HH-Mitte Altona

EUR

Eimsbüttel

EUR EUR

HH-Nord

EUR

Wandsbek Bergedorf

EUR

Harburg

EUREUR

Gesamt

Rahmenzuweisungen

RZ Öffentliche Grünanlagen

Fortg. Plan 2017 167.000,00 177.000,00 62.000,00 122.000,00 194.000,00 112.000,00 135.000,00969.000,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,00

Einzelzuweisungen

EZ Erweiterung Eisbahn Planten 
un Blomen

Fortg. Plan 2017 4.407.000,004.407.000,00

Soll 2017 0,000,00

EZ Erweiterung Planten un 
Blomen

Fortg. Plan 2017 1.300.000,001.300.000,00

Soll 2017 0,000,00

Summe Zuweisungen von 
Auszahlungen für Investitionen

  Fortg. Plan 2017 6.676.000,00 5.874.000,00 177.000,00 62.000,00 122.000,00 194.000,00 112.000,00 135.000,00

  Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Siehe die Erläuterungen zu Gliederungsziffer 2.6.3.5
 

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für 
Investitionen des Aufgabenbereichs

2.6.3.7

<h6>2.6.3.7 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs</h6>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan
2017

EUR

Soll 2017 Soll - Ist 2017

EUR

VE aus Rahmenzuweisungen

RZ Öffentliche Grünanlagen 969.000,00 969.000,00 969.000,00

VE aus Einzelzuweisungen

EZ Erweiterung Planten un Blomen 1.500.000,00 1.500.000,00 1.500.000,00

Summe VE für Auszahlungen für Investitionen des 
Aufgabenbereichs

2.469.000,00 2.469.000,00 2.469.000,00
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Im Gegensatz zu den Kassenmitteln erfolgt keine Sollübertragung der Verpflichtungsermächtigungen in die 
Produktgruppen der Bezirksämter, sondern diese werden in den Produktgruppen der Fachbehörden ausgewiesen. 
Im Haushaltsjahr 2017 hat sich kein Bedarf für eine Inanspruchnahme von VE ergeben. 
 

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für 
Investitionen des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern

2.6.3.8

<h5>2.6.3.8 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

Gesamt

EUR

HH-Mitte

EUR

Altona

EUR

Eims-
büttel
EUR

HH-Nord

EUR

Wands-
bek
EUR

Bergedorf

EUR

Harburg

EUR

VE aus Rahmenzuweisungen

RZ Öffentliche Grünanlagen

Ist 2017

167.000,00 135.000,00969.000,00Fortg. Plan 2017 177.000,00 62.000,00 122.000,00 194.000,00 112.000,00

167.000,00 135.000,00969.000,00Soll 2017 177.000,00 62.000,00 122.000,00 194.000,00 112.000,00

EZ Erweiterung Planten un Blomen

Ist 2017

1.500.000,001.500.000,00Fortg. Plan 2017

1.500.000,001.500.000,00Soll 2017

Summe VE für  Auszahlungen für 
Investitionen

Ist 2017

Fortg. Plan 2017 2.469.000,00 1.667.000,00 177.000,00 62.000,00 122.000,00 112.000,00 135.000,00194.000,00

Soll 2017 2.469.000,00 1.667.000,00 177.000,00 62.000,00 122.000,00 194.000,00 112.000,00 135.000,00

Siehe Hinweis unter Gliederungspunkt 2.6.3.7
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2.6.4 Zuweisungen aus dem Aufgabenbereich 293 Immissionsschutz und Betriebe
<h4>2.6.4 Zuweisungen aus dem Aufgabenbereich 293 Immissionsschutz und Betriebe</h4>

2.6.4.1 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs
<h5>2.6.4.1 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs</h5>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll – Ist  2017

Zweckzuweisungen

Kosten ZZ Gutachten u. Untersuch. Fachämter VS 22.000,00 8.087,30 8.087,30

Kosten ZZ Schadenbeseitigungen Fachämter MR 37.000,00 12.859,25 12.859,25

20.946,5520.946,5559.000,00Summe der Zuweisungen von Kosten des 
Aufgabenbereichs

In der Tabelle werden die bei der Behörde für Umwelt und Energie ermächtigten Zuweisungen an die Bezirksämter 
dargestellt. Da die Bewirtschaftung in den Bezirksämtern stattfindet, werden an dieser Stelle keine Ist-Werte 
ausgewiesen. Soll-Werte ergeben sich aus nicht verbrauchten Mitteln aus Vorjahren, die einige Bezirksämter an die 
BUE zurückgegeben haben, und dienen zusätzlichen Bedarfen einzelner Bezirksämter.

2.6.4.2 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern
<h5>2.6.4.2 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

EUR

HH-Mitte Altona

EUR

Eimsbüttel

EUR EUR

HH-Nord

EUR

Wandsbek Bergedorf

EUR

Harburg

EUREUR

Gesamt

Zweckzuweisungen

ZZ Gutachten u. Untersuch. 
Fachämter VS

Fortg. Plan 2017 2.000,00 3.000,00 3.000,00 5.000,00 3.000,00 3.000,00 3.000,0022.000,00

Soll 2017 8.087,30 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,008.087,30

ZZ Schadenbeseitigungen 
Fachämter MR

Fortg. Plan 2017 2.000,00 1.000,00 13.000,00 3.000,00 3.000,00 13.000,00 2.000,0037.000,00

Soll 2017 12.859,25 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,0012.859,25

Summe Zuweisungen von 
Kosten

Fortg. Plan 2017 59.000,00 4.000,00 4.000,00 16.000,00 8.000,00 6.000,00 16.000,00 5.000,00

Soll 2017 20.946,55 20.946,55 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Siehe die Erläuterungen zu Gliederungsziffer 2.6.4.1.

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des 
Aufgabenbereichs

2.6.4.3

<h6>2.6.4.3 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des Aufgabenbereichs</h6>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan
2017

EUR

Soll 2017 Soll - Ist 2017

EUR

VE für Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit

Zweckzuweisungen

Kosten ZZ Schadenbeseitigungen Fachämter MR 37.000,00 37.000,00 37.000,00

37.000,00 37.000,00 37.000,00Summe VE für Kosten aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

Im Gegensatz zu den Kassenmitteln erfolgt keine Sollübertragung der VE in die Produktgruppen der Bezirksämter, 
sondern diese werden in den Produktgruppen der Fachbehörden ausgewiesen. Im Haushaltsjahr 2017 hat sich kein 
Bedarf für eine Inanspruchnahme von VE ergeben.
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Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des 
Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern

2.6.4.4

<h5>2.6.4.4 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

Gesamt

EUR

HH-Mitte

EUR

Altona

EUR

Eims-
büttel
EUR

HH-Nord

EUR

Wands-
bek
EUR

Bergedorf

EUR

Harburg

EUR

VE für Kosten aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

Zweckzuweisungen

ZZ Schadenbeseitigungen Fachämter 
MR

Ist 2017

2.000,00 2.000,0037.000,00Fortg. Plan 2017 1.000,00 13.000,00 3.000,00 3.000,00 13.000,00

2.000,00 2.000,0037.000,00Soll 2017 1.000,00 13.000,00 3.000,00 3.000,00 13.000,00

Summe VE für Kosten aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

Ist 2017

Fortg. Plan 2017 37.000,00 2.000,00 1.000,00 13.000,00 3.000,00 13.000,00 2.000,003.000,00

Soll 2017 37.000,00 2.000,00 1.000,00 13.000,00 3.000,00 3.000,00 13.000,00 2.000,00

Siehe die Erläuterungen zu Gliederungsziffer 2.6.4.3.

2.6.4.5 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs
<h5>2.6.4.5 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs</h5>

–

2.6.4.6 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs nach 
Bezirksämtern

<h5>2.6.4.6 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

–

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für 
Investitionen des Aufgabenbereichs

2.6.4.7

<h6>2.6.4.7 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs</h6>

–

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für 
Investitionen des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern

2.6.4.8

<h5>2.6.4.8 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>
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–

34



Vorbericht der Bezirksämter

2.7 Zuweisungen aus dem Einzelplan 7 Behörde für Wirtschaft, Verkehr und 
Innovation

<h3>2.7 Zuweisungen aus dem Einzelplan 7 Behörde für Wirtschaft, Verkehr und Innovation</h3>

2.7.1 Zuweisungen aus dem Aufgabenbereich 269 Verkehr und Straßenwesen
<h4>2.7.1 Zuweisungen aus dem Aufgabenbereich 269 Verkehr und Straßenwesen</h4>

2.7.1.1 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs
<h5>2.7.1.1 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs</h5>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll – Ist  2017

Rahmenzuweisungen

Kosten RZ FA MR Betriebs. Str.,sonst.Ing.Bauw. 18.964.000,00 0,00 0,00

Kosten RZ FA MR Unterhalt. Straßenbegleitgrün 2.247.000,00 0,00 0,00

Kosten RZ FA MR Neu-, Grundin. Straße 0,00 0,00 0,00

Kosten RZ FA MR Erschließung 440.000,00 0,00 0,00

Zweckzuweisungen

Kosten ZZ FA SL Erstatt. Leistungen des LGV 210.000,00 0,00 0,00

Kosten ZZ FA MR Förderung Radverkehr 0,00 0,00 0,00

Kosten ZZ FA MR EMS 700.000,00 0,00 0,00

Abschreibungen

Abschreibungen 0,00817.648,68 0,00

0,000,0023.378.648,68Summe der Zuweisungen von Kosten des 
Aufgabenbereichs

In der Tabelle werden die bei der Behörde für Wirtschaft, Verkehr und Innovation ermächtigten Zuweisungen und 
Abschreibungen dargestellt. Da die Bewirtschaftung in den Bezirksämtern stattfindet, werden an dieser Stelle keine 
Ist-Werte ausgewiesen. Die Mittel aus den Zuweisungen wurden vollständig auf die Einzelpläne der Bezirksämter 
übertragen.

2.7.1.2 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern
<h5>2.7.1.2 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

EUR

HH-Mitte Altona

EUR

Eimsbüttel

EUR EUR

HH-Nord

EUR

Wandsbek Bergedorf

EUR

Harburg

EUREUR

Gesamt

Rahmenzuweisungen

RZ FA MR Betriebs. 
Str.,sonst.Ing.Bauw.

Fortg. Plan 2017 2.678.000,00 2.845.000,00 2.081.000,00 2.298.000,00 5.022.000,00 2.146.000,00 1.894.000,0018.964.000,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,00

RZ FA MR Unterhalt. 
Straßenbegleitgrün

Fortg. Plan 2017 296.000,00 292.000,00 247.000,00 271.000,00 600.000,00 259.000,00 282.000,002.247.000,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,00

RZ FA MR Neu-, Grundin. Straße

Fortg. Plan 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,00

RZ FA MR Erschließung

Fortg. Plan 2017 70.000,00 59.000,00 54.000,00 57.000,00 79.000,00 61.000,00 60.000,00440.000,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,00

Zweckzuweisungen

ZZ FA SL Erstatt. Leistungen des 
LGV

Fortg. Plan 2017 30.000,00 30.000,00 30.000,00 30.000,00 30.000,00 30.000,00 30.000,00210.000,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,00

ZZ FA MR Förderung Radverkehr

Fortg. Plan 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,00

ZZ FA MR EMS

Fortg. Plan 2017 95.000,00 115.000,00 85.000,00 90.000,00 148.000,00 96.000,00 71.000,00700.000,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,00

Abschreibungen

101.508,18120.036,66116.126,76 67.053,90 201.981,60 103.433,28 107.508,30817.648,68Fortg. Plan 2017

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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EUR

HH-Mitte Altona

EUR

Eimsbüttel

EUR EUR

HH-Nord

EUR

Wandsbek Bergedorf

EUR

Harburg

EUREUR

Gesamt

Summe Zuweisungen von 
Kosten

Fortg. Plan 2017 23.378.648,68 3.285.126,76 3.461.036,66 2.598.508,18 2.813.053,90 6.080.981,60 2.695.433,28 2.444.508,30

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Siehe Erläuterungen zu Gliederungsziffer 2.7.1.1

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des 
Aufgabenbereichs

2.7.1.3

<h6>2.7.1.3 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des Aufgabenbereichs</h6>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan
2017

EUR

Soll 2017 Soll - Ist 2017

EUR

VE für Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit

Rahmenzuweisungen

Kosten RZ FA MR Betriebs. Str.,sonst.Ing.Bauw. 17.705.000,00 17.705.000,00 17.705.000,00

Kosten RZ FA MR Unterhalt. Straßenbegleitgrün 2.237.000,00 2.237.000,00 2.237.000,00

Kosten RZ FA MR Erschließung 440.000,00 440.000,00 440.000,00

Zweckzuweisungen

Kosten ZZ FA MR EMS 700.000,00 700.000,00 700.000,00

21.082.000,00 21.082.000,00 21.082.000,00Summe VE für Kosten aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

Die Verpflichtungsermächtigungen gewährleisten einen flexiblen und jahresübergreifenden Mitteleinsatz der 
Zuweisungen für die Bezirke. In 2017 wurden keine VE in Anspruch genommen.
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Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des 
Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern

2.7.1.4

<h5>2.7.1.4 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

Gesamt

EUR

HH-Mitte

EUR

Altona

EUR

Eims-
büttel
EUR

HH-Nord

EUR

Wands-
bek
EUR

Bergedorf

EUR

Harburg

EUR

VE für Kosten aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

Rahmenzuweisungen

RZ FA MR Betriebs. 
Str.,sonst.Ing.Bauw.

Ist 2017

2.658.000,00 1.850.000,0017.705.000,00Fortg. Plan 2017 2.700.000,00 2.061.000,00 2.268.000,00 4.022.000,00 2.146.000,00

2.658.000,00 1.850.000,0017.705.000,00Soll 2017 2.700.000,00 2.061.000,00 2.268.000,00 4.022.000,00 2.146.000,00

RZ FA MR Unterhalt. 
Straßenbegleitgrün

Ist 2017

296.000,00 282.000,002.237.000,00Fortg. Plan 2017 282.000,00 247.000,00 271.000,00 600.000,00 259.000,00

296.000,00 282.000,002.237.000,00Soll 2017 282.000,00 247.000,00 271.000,00 600.000,00 259.000,00

RZ FA MR Erschließung

Ist 2017

70.000,00 60.000,00440.000,00Fortg. Plan 2017 59.000,00 54.000,00 57.000,00 79.000,00 61.000,00

70.000,00 60.000,00440.000,00Soll 2017 59.000,00 54.000,00 57.000,00 79.000,00 61.000,00

Zweckzuweisungen

ZZ FA MR EMS

Ist 2017

95.000,00 71.000,00700.000,00Fortg. Plan 2017 115.000,00 85.000,00 90.000,00 148.000,00 96.000,00

95.000,00 71.000,00700.000,00Soll 2017 115.000,00 85.000,00 90.000,00 148.000,00 96.000,00

Summe VE für Kosten aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

Ist 2017

Fortg. Plan 2017 21.082.000,00 3.119.000,00 3.156.000,00 2.447.000,00 2.686.000,00 2.562.000,00 2.263.000,004.849.000,00

Soll 2017 21.082.000,00 3.119.000,00 3.156.000,00 2.447.000,00 2.686.000,00 4.849.000,00 2.562.000,00 2.263.000,00

Siehe Erläuterungen zu Gliederungsziffer 2.7.1.3

2.7.1.5 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs
<h5>2.7.1.5 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs</h5>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll – Ist  2017

Rahmenzuweisungen

Auszahlungen RZ FA MR-Neu-, Ausb Grundinst. Straße 8.120.000,00 0,00 0,00

Auszahlungen RZ FA MR-Erschließung 3.960.000,00 0,00 0,00

Zweckzuweisungen

Auszahlungen ZZ FA MR-Förderung Radverkehr 1.349.000,00 0,00 0,00

Auszahlungen ZZ FA MR - EMS 700.000,00 0,00 0,00

0,000,0014.129.000,00Summe der Zuweisungen von Auszahlungen für 
Investitionen des Aufgabenbereichs

In der Tabelle werden die bei der Behörde für Wirtschaft, Verkehr und Innovation ermächtigten Zuweisungen und 
Abschreibungen dargestellt. Da die Bewirtschaftung in den Bezirksämtern stattfindet, werden an dieser Stelle keine 
Ist-Werte ausgewiesen. Die Mittel aus den Zuweisungen wurden vollständig auf die Einzelpläne der Bezirksämter 
übertragen.

2.7.1.6 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs nach 
Bezirksämtern

<h5>2.7.1.6 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>
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EUR

HH-Mitte Altona

EUR

Eimsbüttel

EUR EUR

HH-Nord

EUR

Wandsbek Bergedorf

EUR

Harburg

EUREUR

Gesamt

Rahmenzuweisungen

RZ FA MR-Neu-, Ausb Grundinst. 
Straße

Fortg. Plan 2017 1.398.000,00 1.228.000,00 1.044.000,00 1.037.000,00 1.307.000,00 1.102.000,00 1.004.000,008.120.000,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,00

RZ FA MR-Erschließung

Fortg. Plan 2017 629.000,00 527.000,00 488.000,00 519.000,00 709.000,00 554.000,00 534.000,003.960.000,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,00

Zweckzuweisungen

ZZ FA MR-Förderung Radverkehr

Fortg. Plan 2017 221.000,00 197.000,00 193.000,00 221.000,00 311.000,00 91.000,00 115.000,001.349.000,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,00

ZZ FA MR - EMS

Fortg. Plan 2017 76.000,00 101.000,00 78.000,00 78.000,00 176.000,00 84.000,00 107.000,00700.000,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,00

Summe Zuweisungen von 
Auszahlungen für Investitionen

  Fortg. Plan 2017 14.129.000,00 2.324.000,00 2.053.000,00 1.803.000,00 1.855.000,00 2.503.000,00 1.831.000,00 1.760.000,00

  Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Siehe Erläuterungen zu Gliederungsziffer 2.7.1.5

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für 
Investitionen des Aufgabenbereichs

2.7.1.7

<h6>2.7.1.7 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs</h6>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan
2017

EUR

Soll 2017 Soll - Ist 2017

EUR

VE aus Rahmenzuweisungen

RZ FA MR-Neu-, Ausb Grundinst. Straße 9.220.000,00 9.220.000,00 9.220.000,00

RZ FA MR-Erschließung 3.960.000,00 3.960.000,00 3.960.000,00

VE aus Zweckzuweisungen

ZZ FA MR-Förderung Radverkehr 1.349.000,00 1.349.000,00 1.349.000,00

ZZ FA MR - EMS 700.000,00 700.000,00 700.000,00

Summe VE für Auszahlungen für Investitionen des 
Aufgabenbereichs

15.229.000,00 15.229.000,00 15.229.000,00

Die Verpflichtungsermächtigungen gewährleisten einen flexiblen und jahresübergreifenden Mitteleinsatz der 
Zuweisungen für die Bezirke. In 2017 wurden keine VE in Anspruch genommen.

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für 
Investitionen des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern

2.7.1.8

<h5>2.7.1.8 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

Gesamt

EUR

HH-Mitte

EUR

Altona

EUR

Eims-
büttel
EUR

HH-Nord

EUR

Wands-
bek
EUR

Bergedorf

EUR

Harburg

EUR

VE aus Rahmenzuweisungen

RZ FA MR-Neu-, Ausb Grundinst. 
Straße

Ist 2017

1.398.000,00 1.004.000,009.220.000,00Fortg. Plan 2017 1.328.000,00 1.044.000,00 1.037.000,00 2.307.000,00 1.102.000,00

1.398.000,00 1.004.000,009.220.000,00Soll 2017 1.328.000,00 1.044.000,00 1.037.000,00 2.307.000,00 1.102.000,00

ZZ FA MR-Förderung Radverkehr
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Gesamt

EUR

HH-Mitte

EUR

Altona

EUR

Eims-
büttel
EUR

HH-Nord

EUR

Wands-
bek
EUR

Bergedorf

EUR

Harburg

EUR

Ist 2017

221.000,00 115.000,001.349.000,00Fortg. Plan 2017 197.000,00 193.000,00 221.000,00 311.000,00 91.000,00

221.000,00 115.000,001.349.000,00Soll 2017 197.000,00 193.000,00 221.000,00 311.000,00 91.000,00

RZ FA MR-Erschließung

Ist 2017

629.000,00 534.000,003.960.000,00Fortg. Plan 2017 527.000,00 488.000,00 519.000,00 709.000,00 554.000,00

629.000,00 534.000,003.960.000,00Soll 2017 527.000,00 488.000,00 519.000,00 709.000,00 554.000,00

ZZ FA MR - EMS

Ist 2017

76.000,00 107.000,00700.000,00Fortg. Plan 2017 101.000,00 78.000,00 78.000,00 176.000,00 84.000,00

76.000,00 107.000,00700.000,00Soll 2017 101.000,00 78.000,00 78.000,00 176.000,00 84.000,00

Summe VE für  Auszahlungen für 
Investitionen

Ist 2017

Fortg. Plan 2017 15.229.000,00 2.324.000,00 2.153.000,00 1.803.000,00 1.855.000,00 1.831.000,00 1.760.000,003.503.000,00

Soll 2017 15.229.000,00 2.324.000,00 2.153.000,00 1.803.000,00 1.855.000,00 3.503.000,00 1.831.000,00 1.760.000,00

Siehe Erläuterungen zu Gliederungsziffer 2.7.1.7
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2.7.2 Zuweisungen aus dem Aufgabenbereich 271 Wirtschaftsförderung
<h4>2.7.2 Zuweisungen aus dem Aufgabenbereich 271 Wirtschaftsförderung</h4>

2.7.2.1 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs
<h5>2.7.2.1 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs</h5>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll – Ist  2017

Rahmenzuweisungen

Kosten RZ FA MR Forstverwaltung 435.000,00 0,00 0,00

Abschreibungen

Abschreibungen 0,0010.642,92 0,00

0,000,00445.642,92Summe der Zuweisungen von Kosten des 
Aufgabenbereichs

In der Tabelle werden die bei der Behörde für Wirtschaft, Verkehr und Innovation ermächtigten Zuweisungen und 
Abschreibungen dargestellt. Da die Bewirtschaftung in den Bezirksämtern stattfindet, werden an dieser Stelle keine 
Ist-Werte ausgewiesen. Die Mittel aus den Zuweisungen wurden vollständig auf die Einzelpläne der Bezirksämter 
übertragen.

2.7.2.2 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern
<h5>2.7.2.2 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

EUR

HH-Mitte Altona

EUR

Eimsbüttel

EUR EUR

HH-Nord

EUR

Wandsbek Bergedorf

EUR

Harburg

EUREUR

Gesamt

Rahmenzuweisungen

RZ FA MR Forstverwaltung

Fortg. Plan 2017 38.000,00 36.000,00 178.000,00 42.000,00 141.000,00435.000,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,00

Abschreibungen

1.357,141.285,74 4.000,02 1.357,14 2.642,8810.642,92Fortg. Plan 2017

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Summe Zuweisungen von 
Kosten

Fortg. Plan 2017 445.642,92 39.285,74 37.357,14 182.000,02 43.357,14 143.642,88

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Siehe Erläuterungen zu Gliederungsziffer 2.7.2.1

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des 
Aufgabenbereichs

2.7.2.3

<h6>2.7.2.3 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des Aufgabenbereichs</h6>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan
2017

EUR

Soll 2017 Soll - Ist 2017

EUR

VE für Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit

Rahmenzuweisungen

Kosten RZ FA MR Forstverwaltung 113.000,00 113.000,00 113.000,00

113.000,00 113.000,00 113.000,00Summe VE für Kosten aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

Die Verpflichtungsermächtigungen gewährleisten einen flexiblen und jahresübergreifenden Mitteleinsatz der 
Zuweisungen für die Bezirke. In 2017 wurden keine VE in Anspruch genommen.
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Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des 
Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern

2.7.2.4

<h5>2.7.2.4 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

Gesamt

EUR

HH-Mitte

EUR

Altona

EUR

Eims-
büttel
EUR

HH-Nord

EUR

Wands-
bek
EUR

Bergedorf

EUR

Harburg

EUR

VE für Kosten aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

Rahmenzuweisungen

RZ FA MR Forstverwaltung

Ist 2017

30.000,00113.000,00Fortg. Plan 2017 13.000,00 9.000,00 50.000,00 11.000,00

30.000,00113.000,00Soll 2017 13.000,00 9.000,00 50.000,00 11.000,00

Summe VE für Kosten aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

Ist 2017

Fortg. Plan 2017 113.000,00 13.000,00 9.000,00 11.000,00 30.000,0050.000,00

Soll 2017 113.000,00 13.000,00 9.000,00 50.000,00 11.000,00 30.000,00

Siehe Erläuterungen zu Gliederungsziffer 2.7.2.3

2.7.2.5 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs
<h5>2.7.2.5 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs</h5>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll – Ist  2017

Rahmenzuweisungen

Auszahlungen RZ FA MR-Inv. in der Forstverwaltung 149.000,00 0,00 0,00

0,000,00149.000,00Summe der Zuweisungen von Auszahlungen für 
Investitionen des Aufgabenbereichs

In der Tabelle werden die bei der Behörde für Wirtschaft, Verkehr und Innovation ermächtigten Zuweisungen 
dargestellt. Da die Bewirtschaftung in den Bezirksämtern stattfindet, werden an dieser Stelle keine Ist-Werte 
ausgewiesen. Die Mittel aus den Zuweisungen wurden vollständig auf die Einzelpläne der Bezirksämter übertragen.

2.7.2.6 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs nach 
Bezirksämtern

<h5>2.7.2.6 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

EUR

HH-Mitte Altona

EUR

Eimsbüttel

EUR EUR

HH-Nord

EUR

Wandsbek Bergedorf

EUR

Harburg

EUREUR

Gesamt

Rahmenzuweisungen

RZ FA MR-Inv. in der 
Forstverwaltung

Fortg. Plan 2017 18.000,00 19.000,00 56.000,00 19.000,00 37.000,00149.000,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,00

Summe Zuweisungen von 
Auszahlungen für Investitionen

  Fortg. Plan 2017 149.000,00 18.000,00 19.000,00 56.000,00 19.000,00 37.000,00

  Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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Siehe Gliederungsziffer 2.7.2.5

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für 
Investitionen des Aufgabenbereichs

2.7.2.7

<h6>2.7.2.7 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs</h6>

EUR

Ist 2017

EUR

Fortg. Plan
2017

EUR

Soll 2017 Soll - Ist 2017

EUR

VE aus Rahmenzuweisungen

RZ FA MR-Inv. in der Forstverwaltung 36.000,00 36.000,00 36.000,00

Summe VE für Auszahlungen für Investitionen des 
Aufgabenbereichs

36.000,00 36.000,00 36.000,00

Die Verpflichtungsermächtigungen gewährleisten einen flexiblen und jahresübergreifenden Mitteleinsatz der 
Zuweisungen für die Bezirke. In 2017 wurden keine VE in Anspruch genommen.

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für 
Investitionen des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern

2.7.2.8

<h5>2.7.2.8 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

Gesamt

EUR

HH-Mitte

EUR

Altona

EUR

Eims-
büttel
EUR

HH-Nord

EUR

Wands-
bek
EUR

Bergedorf

EUR

Harburg

EUR

VE aus Rahmenzuweisungen

RZ FA MR-Inv. in der 
Forstverwaltung

Ist 2017

9.000,0036.000,00Fortg. Plan 2017 5.000,00 4.000,00 13.000,00 5.000,00

9.000,0036.000,00Soll 2017 5.000,00 4.000,00 13.000,00 5.000,00

Summe VE für  Auszahlungen für 
Investitionen

Ist 2017

Fortg. Plan 2017 36.000,00 5.000,00 4.000,00 5.000,00 9.000,0013.000,00

Soll 2017 36.000,00 5.000,00 4.000,00 13.000,00 5.000,00 9.000,00

Siehe Erläuterungen Gliederungsziffer 2.7.2.7
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2.8 Zuweisungen aus dem Einzelplan 8.1 Behörde für Inneres und Sport
<h3>2.8 Zuweisungen aus dem Einzelplan 8.1 Behörde für Inneres und Sport</h3>

2.8.1 Zuweisungen aus dem Aufgabenbereich 272 Steuerung und Service - Amt für Innere 
Verwaltung und Planung

<h4>2.8.1 Zuweisungen aus dem Aufgabenbereich 272 Steuerung und Service - Amt für Innere Verwaltung und Planung</h4>

2.8.1.1 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs
<h5>2.8.1.1 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs</h5>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll – Ist  2017

Zweckzuweisungen

Kosten ZZ Wahlen, FA D1 1.981.000,00 0,00 0,00

Kosten ZZ KatS, FA D1 65.000,00 0,00 0,00

0,000,002.046.000,00Summe der Zuweisungen von Kosten des 
Aufgabenbereichs

In der Tabelle werden die bei der Behörde für Inneres und Sport ermächtigten Zuweisungen an die Bezirke 
dargestellt. Da die Bewirtschaftung in den Bezirksämtern stattfindet, wird an dieser Stelle kein Ist-Wert ausgewiesen.
Die Ermächtigungen aus den Zuweisungen wurden vollständig auf die Einzelpläne der Bezirksämter übertragen.

2.8.1.2 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern
<h5>2.8.1.2 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

EUR

HH-Mitte Altona

EUR

Eimsbüttel

EUR EUR

HH-Nord

EUR

Wandsbek Bergedorf

EUR

Harburg

EUREUR

Gesamt

Zweckzuweisungen

ZZ Wahlen, FA D1

Fortg. Plan 2017 167.000,00 180.000,00 200.000,00 938.000,00 308.000,00 85.000,00 103.000,001.981.000,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,00

ZZ KatS, FA D1

Fortg. Plan 2017 18.000,00 8.000,00 6.000,00 5.000,00 6.000,00 10.000,00 12.000,0065.000,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,00

Summe Zuweisungen von 
Kosten

Fortg. Plan 2017 2.046.000,00 185.000,00 188.000,00 206.000,00 943.000,00 314.000,00 95.000,00 115.000,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Die Ermächtigungen aus den Zuweisungen wurden vollständig auf die Einzelpläne der Bezirksämter übertragen.

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des 
Aufgabenbereichs

2.8.1.3

<h6>2.8.1.3 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des Aufgabenbereichs</h6>

Verpflichtungsermächtigungen sind nicht veranschlagt.

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des 
Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern

2.8.1.4

<h5>2.8.1.4 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>
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Verpflichtungsermächtigungen sind nicht veranschlagt.

2.8.1.5 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs
<h5>2.8.1.5 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs</h5>

Investitionen sind nicht veranschlagt.

2.8.1.6 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs nach 
Bezirksämtern

<h5>2.8.1.6 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

Investitionen sind nicht veranschlagt.

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für 
Investitionen des Aufgabenbereichs

2.8.1.7

<h6>2.8.1.7 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs</h6>

Verpflichtungsermächtigungen sind nicht veranschlagt.

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für 
Investitionen des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern

2.8.1.8

<h5>2.8.1.8 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

Verpflichtungsermächtigungen sind nicht veranschlagt.
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2.9 Zuweisungen aus dem Einzelplan 9.1 Finanzbehörde
<h3>2.9 Zuweisungen aus dem Einzelplan 9.1 Finanzbehörde</h3>

2.9.1 Zuweisungen aus dem Aufgabenbereich 279 Senatsassistenz
<h4>2.9.1 Zuweisungen aus dem Aufgabenbereich 279 Senatsassistenz</h4>

2.9.1.1 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs
<h5>2.9.1.1 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs</h5>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll – Ist  2017

Zweckzuweisungen

Kosten ZZ09 kons. FA Mgmt. des öff. Raums (MR) 144.000,00 0,00 0,00

Abschreibungen

Abschreibungen 0,0051.839,88 0,00

0,000,00195.839,88Summe der Zuweisungen von Kosten des 
Aufgabenbereichs

Für die erstmalige endgültige Herstellung von Straßen wurden konsumtive Ermächtigungen für geringwertige 
Wirtschaftsgüter der Erschließung und des Ausbaues von Straßen benötigt. Die Abschreibungen beruhen auf den 
geplanten Investionsauszahlungen für Baumaßnahmen.
Die Zuweisungen und die Abschreibungen wurden zur Bewirtschaftung der eeh-Maßnahmen in die Einzelpläne der 
Bezirksämter übertragen. Die Bewirtschaftung fand in den Bezirksämtern statt, daher werden an dieser Stelle keine 
Ist-Werte ausgewiesen.

2.9.1.2 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern
<h5>2.9.1.2 Zuweisungen von Kosten des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

EUR

HH-Mitte Altona

EUR

Eimsbüttel

EUR EUR

HH-Nord

EUR

Wandsbek Bergedorf

EUR

Harburg

EUREUR

Gesamt

Zweckzuweisungen

ZZ09 kons. FA Mgmt. des öff. 
Raums (MR)

Fortg. Plan 2017 16.000,00 20.000,00 16.000,00 16.000,00 37.000,00 17.000,00 22.000,00144.000,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,00

Abschreibungen

6.000,007.000,006.000,00 6.000,00 12.839,88 6.000,00 8.000,0051.839,88Fortg. Plan 2017

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Summe Zuweisungen von 
Kosten

Fortg. Plan 2017 195.839,88 22.000,00 27.000,00 22.000,00 22.000,00 49.839,88 23.000,00 30.000,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Die in der Übersicht dargestellten Werte bilden den ursprünglichen Stand zur Haushaltsplanung 2017/2018 ab.
 
Die Die Höhe der Zweckzuweisungen wurden unterjährig angepasst und wie folgt übertragen:
 
Bezirksamt Hamburg-Mitte:41.000 EUR
Bezirksamt Altona: 7.000 EUR
Bezirksamt Eimsbüttel: 28.000 EUR
Bezirksamt Hamburg-Nord: 2.000 EUR
Bezirksamt Wandsbek: 42.000 EUR
Bezirksamt Bergedorf: 8.000 EUR
Bezirksamt Harburg: 16.000 EUR
 
Die Abschreibungen wurden unterjährig angepasst und wie folgt übertragen:
 
Bezirksamt Hamburg-Mitte:14.679,88 EUR
Bezirksamt Altona: 2.680 EUR
Bezirksamt Eimsbüttel: 9.960 EUR
Bezirksamt Hamburg-Nord: 600 EUR
Bezirksamt Wandsbek: 15.200 EUR
Bezirksamt Bergedorf: 3.040 EUR
Bezirksamt Harburg: 5.680 EUR
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Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des 
Aufgabenbereichs

2.9.1.3

<h6>2.9.1.3 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des Aufgabenbereichs</h6>

-

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des 
Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern

2.9.1.4

<h5>2.9.1.4 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Kosten des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

-

2.9.1.5 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs
<h5>2.9.1.5 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs</h5>

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll – Ist  2017

Zweckzuweisungen

Auszahlungen Investive ZZ 09 MR 1.296.000,00 0,00 0,00

0,000,001.296.000,00Summe der Zuweisungen von Auszahlungen für 
Investitionen des Aufgabenbereichs

Die Ermächtigungen aus der Zuweisung wurden vollständig auf die Einzelpläne der Bezirksämter übertragen.

2.9.1.6 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs nach 
Bezirksämtern

<h5>2.9.1.6 Zuweisungen von Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

EUR

HH-Mitte Altona

EUR

Eimsbüttel

EUR EUR

HH-Nord

EUR

Wandsbek Bergedorf

EUR

Harburg

EUREUR

Gesamt

Zweckzuweisungen

Investive ZZ 09 MR

Fortg. Plan 2017 142.000,00 182.000,00 142.000,00 142.000,00 337.000,00 157.000,00 194.000,001.296.000,00

Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,00

Summe Zuweisungen von 
Auszahlungen für Investitionen

  Fortg. Plan 2017 1.296.000,00 142.000,00 182.000,00 142.000,00 142.000,00 337.000,00 157.000,00 194.000,00

  Soll 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Die in der Übersicht dargestellten Werte bilden den ursprünglichen Stand zur Haushaltsplanung 2017/2018 ab. Die 
Verteilung wurde unterjährig angepasst und wie folgt übertragen:
 
Bezirksamt Hamburg-Mitte: 367 Tsd. EUR
Bezirksamt Altona: 67 Tsd. EUR
Bezirksamt Eimsbüttel: 249 Tsd. EUR
Bezirksamt Hamburg-Nord: 15 Tsd. EUR
Bezirksamt Wandsbek: 380 Tsd. EUR
Bezirksamt Bergedorf: 76 Tsd. EUR
Bezirksamt Harburg: 142 Tsd. EUR
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Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für 
Investitionen des Aufgabenbereichs

2.9.1.7

<h6>2.9.1.7 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs</h6>

-

Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für 
Investitionen des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern

2.9.1.8

<h5>2.9.1.8 Zuweisungen von Verpflichtungsermächtigungen (VE) für Auszahlungen für Investitionen des Aufgabenbereichs nach Bezirksämtern</h5>

-
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Leistungszwecke3
<h1>3 Leistungszwecke</h1>

<h3>3.1 Produktgruppe Steuerung und Service (D1)</h3>

3.1 Produktgruppe Steuerung und Service (D1)

3.1.1 Ziele der Produktgruppe Steuerung und Service (D1)

Ziel 1: Steuerungs-und Serviceleistungen sind effizient erbracht.

3.1.2 Kennzahlen der Produktgruppe Steuerung und Service (D1)

Ist 2017 Fortg. Plan-Ist 2017Fortg. Plan 2017Einheit

BS_D1_001 VZÄ der PG Steuerung und Service im 

Verhältnis zu den VZÄ des Einzelplans

11,09 11,31 0,22%

BS_D1_002 Personalkosten der PG Steuerung und Service 

pro VZÄ des Einzelplans

7.918,40 7.598,79 -319,61EUR pro VZÄ

Siehe 3.1.3

3.1.3 Kennzahlen der Produktgruppe Steuerung und Service (D1) nach Bezirksämtern

Einheit HH-Mitte HarburgBergedorfWandsbekHH-NordEimsbüttelAltona

B_D1_001 VZÄ der PG Steuerung und 

Service im Verhältnis zu den VZÄ des 

Einzelplans

%

B_D1_001_21 Ist 2017 10,51 11,44 11,19 9,95 13,32 13,0710,28

B_D1_001_22 Fortg. Plan 2017 12,57 11,37 10,58 9,11 13,06 13,0811,16

B_D1_001_23 Fortg. Plan - Ist 2017 2,06 -0,07 -0,61 -0,84 -0,26 0,010,88

B_D1_002 Personalkosten der PG 

Steuerung und Service pro VZÄ des 

Einzelplans

EUR pro VZÄ

B_D1_002_21 Ist 2017 7.386,54 7.812,62 7.793,78 6.947,06 10.472,01 9.464,437.709,23

B_D1_002_22 Fortg. Plan 2017 7.742,85 7.752,24 7.149,55 6.327,68 9.474,51 9.102,127.370,15

B_D1_002_23 Fortg. Plan - Ist 2017 356,31 -60,38 -644,23 -619,38 -997,50 -362,31-339,08

K 001
Die Abweichung in Hamburg-Mitte resultiert aus dem Einsatz von rd. 20 VZÄ als temporäre Wahlhelfer.
 
K 002
Ursächlich für die Abweichung bei den VZÄ des Einzelplans des Bezirksamtes Bergedorf sind die nicht in der 
Haushaltsplanung berücksichtigten Mitarbeiter, die im Rahmen der Drucksache zur Anpassung der 
Unterbringungskapazitäten sowie der finanziellen und personellen Ressourcen an die gestiegenen Zahlen von 
Flüchtlingen (21/1395) eingestellt wurden, sowie die Personalkosten in der PG 225.01, die aufgrund der Verstärkung 
des Personalbestandes für das Projekt DIM gegenüber der Planung gestiegen sind.
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3.1.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe Steuerung und Service (D1)

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

BA Leitungsunterstützung INT

Erlöse 216.691,77 0,00 0,00216.691,77

Kosten 20.767.962,41 19.370.298,14 846.734,2021.614.696,61

Saldo Jahresergebnis 1 BA 
Leitungsunterstützung

-20.551.270,64 -19.370.298,14 -846.734,20-21.398.004,84

Erlöse -216.691,77 -/- -/--/-

Kosten -20.767.962,41 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 BA 
Leitungsunterstützung

0,00 -/- -/--/-

Recht INT

Erlöse 381.895,47 149.240,00 -18.715,58363.179,89

Kosten 5.673.093,55 4.628.815,89 228.890,045.901.983,59

Saldo Jahresergebnis 1 Recht -5.291.198,08 -4.479.575,89 -247.605,62-5.538.803,70

Erlöse -381.895,47 -/- -/--/-

Kosten -5.673.093,55 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Recht 0,00 -/- -/--/-

Interner Service INT

Erlöse 4.306.533,48 1.692.752,00 16.103,984.322.637,46

Kosten 62.435.490,36 60.716.375,65 14.942.981,6077.378.471,96

Saldo Jahresergebnis 1 Interner Service -58.128.956,88 -59.023.623,65 -14.926.877,62-73.055.834,50

Erlöse -4.306.533,48 -/- -/--/-

Kosten -62.435.490,36 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Interner Service 0,00 -/- -/--/-

Personal INT

Erlöse 488.365,76 224.000,00 604,21488.969,97

Kosten 8.389.093,90 7.447.985,53 804.186,589.193.280,48

Saldo Jahresergebnis 1 Personal -7.900.728,14 -7.223.985,53 -803.582,37-8.704.310,51

Erlöse -488.365,76 -/- -/--/-

Kosten -8.389.093,90 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Personal 0,00 -/- -/--/-

Ressourcensteuerung und Organisation INT

Erlöse 292.612,92 95.280,00 253,76292.866,68

Kosten 40.720.137,62 32.895.840,28 2.819.372,9443.539.510,56

Saldo Jahresergebnis 1 
Ressourcensteuerung und Organisation

-40.427.524,70 -32.800.560,28 -2.819.119,18-43.246.643,88

Erlöse -292.612,92 -/- -/--/-

Kosten -40.720.137,62 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 
Ressourcensteuerung und Organisation

0,00 -/- -/--/-

Wahlen, Volks- und Bürgerbegehren 033

Erlöse 1.505,97 0,00 0,001.505,97

Kosten 3.938.008,66 2.618.554,09 -476.094,713.461.913,95

Saldo Jahresergebnis 1 Wahlen, Volks- 
und Bürgerbegehren

-3.936.502,69 -2.618.554,09 476.094,71-3.460.407,98

Erlöse 108.665,96 -/- -/--/-

Kosten 2.246.993,92 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Wahlen, Volks- 
und Bürgerbegehren

-6.074.830,65 -/- -/--/-

ZF Steuerung und Service INT

Erlöse

Kosten 4.100,30 0,000,00

Saldo Jahresergebnis 1 ZF Steuerung 
und Service

-4.100,30 0,000,00

Erlöse -/- -/--/-

Kosten -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 ZF Steuerung 
und Service

-/- -/--/-
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EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

ZF Beschaffungswesen INT

Erlöse

Kosten 667.583,03 738.000,00 103.629,01771.212,04

Saldo Jahresergebnis 1 ZF 
Beschaffungswesen

-667.583,03 -738.000,00 -103.629,01-771.212,04

Erlöse -/- -/--/-

Kosten -667.583,03 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 ZF 
Beschaffungswesen

0,00 -/- -/--/-

Katastrophenschutz 112

Erlöse 9.712,85 -101,419.611,44

Kosten 374.163,99 353.209,99 224.091,65598.255,64

Saldo Jahresergebnis 1 
Katastrophenschutz

-364.451,14 -353.209,99 -224.193,06-588.644,20

Erlöse 17.687,42 -/- -/--/-

Kosten 365.740,50 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 
Katastrophenschutz

-712.504,22 -/- -/--/-

Siehe Erläuterungen unter 3.1.5.

3.1.5 Kosten und Erlöse der Produktgruppe Steuerung und Service (D1) nach 
Bezirksämtern

HH-Mitte Altona Eimsbüttel HH-Nord Wandsbek Bergedorf HarburgGesamt

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUREUR

BA Leitungsunterstützung

Erlöse

  Ist 2017 506,19 44.155,57 93.666,99 74.701,32 52,50216.691,77 3.609,20

  Fortg. Plan 2017 0,00 0,000,00

  Soll 2017 506,19 44.155,57 93.666,99 74.701,32 52,50 0,00216.691,77 3.609,20

  Soll - Ist 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,00 0,00

Kosten

  Ist 2017 3.551.737,50 3.115.927,63 3.334.625,61 2.962.612,92 2.379.148,51 2.544.176,3220.767.962,41 2.879.733,92

  Fortg. Plan 2017 3.520.606,74 2.861.000,00 2.938.719,73 2.919.358,49 2.417.588,82 2.515.024,3619.370.298,14 2.198.000,00

  Soll 2017 3.717.012,69 3.351.553,93 3.392.429,82 3.488.652,90 2.471.604,70 2.886.740,4721.614.696,61 2.306.702,10

  Soll - Ist 2017 165.275,19 235.626,30 57.804,21 526.039,98 92.456,19 342.564,15846.734,20 -573.031,82

Recht

Erlöse

  Ist 2017 71.217,47 24.693,73 54.321,27 76.431,63 28.749,90 29.711,00381.895,47 96.770,47

  Fortg. Plan 2017 34.240,00 11.000,00 36.000,00 19.000,00 8.000,00 11.000,00149.240,00 30.000,00

  Soll 2017 71.217,47 24.693,73 54.321,27 76.427,05 28.749,90 11.000,00363.179,89 96.770,47

  Soll - Ist 2017 0,00 0,00 0,00 -4,58 0,00 -18.711,00-18.715,58 0,00

Kosten

  Ist 2017 998.374,43 680.142,27 820.435,60 1.148.626,68 548.780,06 555.145,885.673.093,55 921.588,63

  Fortg. Plan 2017 770.496,39 545.000,00 753.000,00 942.892,00 396.439,00 505.494,504.628.815,89 715.494,00

  Soll 2017 927.895,81 680.685,44 837.454,13 1.254.350,66 548.780,11 687.030,885.901.983,59 965.786,56

  Soll - Ist 2017 -70.478,62 543,17 17.018,53 105.723,98 0,05 131.885,00228.890,04 44.197,93

Interner Service

Erlöse

  Ist 2017 1.031.303,23 890.409,74 308.614,78 307.163,39 275.748,12 907.311,334.306.533,48 585.982,89

  Fortg. Plan 2017 87.870,00 197.862,00 128.000,00 143.000,00 52.000,00 512.000,001.692.752,00 572.020,00

  Soll 2017 1.031.303,23 890.409,74 308.614,78 307.163,39 275.777,64 923.313,904.322.637,46 586.054,78

  Soll - Ist 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 29,52 16.002,5716.103,98 71,89

Kosten

  Ist 2017 13.664.585,90 9.664.619,18 8.333.894,32 11.429.390,72 5.065.124,35 7.410.058,6662.435.490,36 6.867.817,23

  Fortg. Plan 2017 12.697.020,15 9.820.718,52 8.521.509,31 10.771.013,54 4.458.791,84 6.980.572,2960.716.375,65 7.466.750,00

  Soll 2017 18.140.411,04 11.508.743,37 9.698.281,31 13.387.341,10 5.779.447,26 9.839.272,0877.378.471,96 9.024.975,80

  Soll - Ist 2017 4.475.825,14 1.844.124,19 1.364.386,99 1.957.950,38 714.322,91 2.429.213,4214.942.981,60 2.157.158,57
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HH-Mitte Altona Eimsbüttel HH-Nord Wandsbek Bergedorf HarburgGesamt

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUREUR

Personal

Erlöse

  Ist 2017 23.024,01 14.659,35 77.277,29 78.198,22 95.353,58 80.237,06488.365,76 119.616,25

  Fortg. Plan 2017 12.000,00 65.000,00 69.000,00 24.000,00224.000,00 54.000,00

  Soll 2017 23.024,01 14.659,35 77.277,29 78.198,22 95.353,58 80.841,27488.969,97 119.616,25

  Soll - Ist 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 604,21604,21 0,00

Kosten

  Ist 2017 1.308.845,54 1.284.889,28 1.160.102,56 1.571.569,89 846.228,16 1.061.961,668.389.093,90 1.155.496,81

  Fortg. Plan 2017 1.045.679,18 1.172.000,00 1.018.400,00 1.437.888,00 596.964,46 978.353,897.447.985,53 1.198.700,00

  Soll 2017 1.384.217,22 1.346.859,71 1.161.750,30 1.987.536,40 846.228,47 1.300.231,799.193.280,48 1.166.456,59

  Soll - Ist 2017 75.371,68 61.970,43 1.647,74 415.966,51 0,31 238.270,13804.186,58 10.959,78

Ressourcensteuerung und 
Organisation

Erlöse

  Ist 2017 75.082,49 106.061,57 18.000,06 29.603,57 47.069,87 9.294,39292.612,92 7.500,97

  Fortg. Plan 2017 23.280,00 25.000,00 15.000,00 20.000,00 12.000,0095.280,00 0,00

  Soll 2017 75.082,49 104.559,15 18.000,06 29.603,57 46.721,83 11.398,61292.866,68 7.500,97

  Soll - Ist 2017 0,00 -1.502,42 0,00 0,00 -348,04 2.104,22253,76 0,00

Kosten

  Ist 2017 7.968.496,58 5.465.043,09 5.810.843,32 7.796.293,35 3.787.177,70 4.942.058,9840.720.137,62 4.950.224,60

  Fortg. Plan 2017 6.258.859,67 4.701.695,78 4.663.364,68 6.265.868,58 3.083.297,00 4.116.183,7632.895.840,28 3.806.570,81

  Soll 2017 9.411.106,77 5.336.216,49 6.144.711,34 8.448.179,80 3.815.675,88 5.441.621,4343.539.510,56 4.941.998,85

  Soll - Ist 2017 1.442.610,19 -128.826,60 333.868,02 651.886,45 28.498,18 499.562,452.819.372,94 -8.225,75

Wahlen, Volks- und Bürgerbegehren

Erlöse

  Ist 2017 564,16 671,81 270,001.505,97

  Fortg. Plan 2017 0,000,00

  Soll 2017 564,16 671,81 270,001.505,97

  Soll - Ist 2017 0,00 0,00 0,000,00

Kosten

  Ist 2017 306.163,85 839.469,11 1.378.106,30 638.707,50 132.080,54 219.784,713.938.008,66 423.696,65

  Fortg. Plan 2017 483.554,09 496.000,00 938.000,00 308.000,00 85.000,00 103.000,002.618.554,09 205.000,00

  Soll 2017 475.926,72 839.739,65 1.378.106,30 276.646,12 71.710,45 219.784,713.461.913,95 200.000,00

  Soll - Ist 2017 169.762,87 270,54 0,00 -362.061,38 -60.370,09 0,00-476.094,71 -223.696,65

ZF Steuerung und Service

Erlöse

  Ist 2017

  Fortg. Plan 2017

  Soll 2017

  Soll - Ist 2017 

Kosten

  Ist 2017

  Fortg. Plan 2017 4.100,304.100,30

  Soll 2017 0,000,00

  Soll - Ist 2017 0,000,00

ZF Beschaffungswesen

Erlöse

  Ist 2017

  Fortg. Plan 2017

  Soll 2017

  Soll - Ist 2017 

Kosten

  Ist 2017 667.583,03667.583,03

  Fortg. Plan 2017 738.000,00738.000,00

  Soll 2017 771.212,04771.212,04

  Soll - Ist 2017 103.629,01103.629,01

Katastrophenschutz

Erlöse

  Ist 2017 9.248,97 362,14 29,859.712,85 71,89

  Fortg. Plan 2017

  Soll 2017 9.248,97 362,14 0,339.611,44

  Soll - Ist 2017 0,00 0,00 -29,52-101,41 -71,89

Kosten

  Ist 2017 274.656,16 7.932,77 8.918,23 53.819,17 7.753,84 13.887,33374.163,99 7.196,49

  Fortg. Plan 2017 23.060,02 11.000,00 10.000,00 276.149,97 12.000,00 15.000,00353.209,99 6.000,00

  Soll 2017 280.556,87 14.021,79 14.398,63 264.600,26 8.779,96 15.898,13598.255,64 0,00

  Soll - Ist 2017 5.900,71 6.089,02 5.480,40 210.781,09 1.026,12 2.010,80224.091,65 -7.196,49
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Produkt BA Leitungsunterstützung
Kosten: In Eimsbüttel resultiert die Abweichung aus einer Verrechnung von Personalkosten auf dieses Ortsprodukt. 
Insgesamt ist die Produktgruppe ausgeglichen. In Wandsbek resultiert die Abweichung aus Ermächtigungen im 
Kontenbereich Personalkosten.
 
Produkt Interner Service
Kosten: In Hamburg-Mitte beinhalten die freien Ermächtigungen zum größten Teil den mit der Finanzbehörde 
abgestimmten konsumtiven Finanzierungsbeitrag zum Umzug des Bezirksamtes im Jahr 2018 (Möblierung etc.). In 
Altona ist die Abweichung überwiegend auf Ermächtigungen bei den Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 
zurückzuführen, die für anstehende Sanierungsmaßnahmen benötigt werden. In Eimsbüttel, Hamburg-Nord und 
Wandsbek handelt es sich überwiegend um Kostenermächtigungen, die im Folgejahr für Miet- und 
Betriebskostensteigerungen, erforderliche Umbaumaßnahmen sowie für neue Arbeitsplatzausstattungen und zur 
Finanzierung von Leasingkosten benötigt werden. Die Planung zur Deckung der Kosten für Mieten, die 
Bewirtschaftung und Unterhaltung der Grundstücke und Bauten in Bergedorf war nicht bedarfsgerecht. Weiterhin 
sind konsumtive Mittel für Planungsleistungen für den KulturA-Anbau noch nicht abgeflossen. In Harburg handelt 
sich vorwiegend um Kostenermächtigungen, die zur Deckung von Mehrbedarfen für anstehende Doppelmieten 
einschl. Bewirtschaftungskosten aufgrund des notwendigen Umbaus des Dienstgebäudes Harburger 
Rathauspassage und diverse Unterhaltungs- und Sanierungsmaßnahmen benötigt werden.
 
Produkt Personal
Kosten: In Wandsbek und Harburg resultieren die Abweichungen aus Ermächtigungen im Kontenbereich 
Personalkosten.
 
Produkt Ressourcensteuerung und Organisation:
Kosten: In Hamburg-Mitte und Wandsbek resultieren die Abweichungen aus Ermächtigungen im Kontenbereich 
Personalkosten.
 
Produkt Wahlen, Volks- und Bürgerbegehren
Kosten: In Hamburg-Mitte und Bergedorf resultieren die Abweichungen aus Ermächtigungen im Kontenbereich 
Personalkosten. In Eimsbüttel resultiert die Abweichung aus einer Verrechnung von Personalkosten auf dieses 
Ortsprodukt. Insgesamt ist die Produktgruppe ausgeglichen. Die Wandsbeker Abweichung resultiert aus zusätzlich 
eingestelltem Personal für die Bundestagswahl 2017 (Briefwahl). Deckung erfolgt aus der Produktgruppe, welche 
insgesamt ausgeglichen ist.

 
Produkt ZF Beschaffungswesen (nur Altona)
Kosten: Die Abweichung resultiert aus Ermächtigungen im Kontenbereich Personalkosten.
 
Produkt Katastrophenschutz
Kosten: In Wandsbek ist die Abweichung zwischen Soll und Ist auf die Ortsproduktverteilung zurückzuführen. 
Insgesamt ist die Produktgruppe ausgeglichen.
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<h3>3.2 Produktgruppe Einwohner- und Personenstandswesen (EA, ST)</h3>

3.2 Produktgruppe Einwohner- und Personenstandswesen (EA, ST)

3.2.1 Ziele der Produktgruppe Einwohner- und Personenstandswesen (EA, ST)

Ziel 1: Rechtsnormen des Einwohnerwesens unter besonderer Beachtung des Aspekts der Kundenorientierung 
sind umgesetzt (K 001 bis K 003).
 

Ziel 2: Rechtsvorschriften des Personenstandswesens inkl. der Versorgung der Bevölkerung und der staatlichen 
Stellen mit beweiskräftigen Dokumenten und die Vorhaltung von Registern mit personenbezogenen Daten sind 
sichergestellt (K 004 bis K 006).

3.2.2 Kennzahlen der Produktgruppe Einwohner- und Personenstandswesen (EA, ST)

Ist 2017 Fortg. Plan-Ist 2017Fortg. Plan 2017Einheit

BS_EAS_001 Ausgestellte Personaldokumente 356.837 321.861 -34.976ANZ

BS_EAS_002 Durchschnittliche Wartezeit je Kunde 9,5 17,4 7,9Minuten je Kunde

BS_EAS_003 Erteilte Aufenthaltstitel 75.264 100.000 24.736ANZ

BS_EAS_004 Geburtsbeurkundungen 25.584 25.979 395ANZ

BS_EAS_005 Sterbefallbeurkundungen 20.109 20.267 158ANZ

BS_EAS_006 Anmeldungen zur 

Eheschließung/Lebenspartnerschaften

11.177 11.646 469ANZ

Siehe Erläuterungen unter 3.2.3

3.2.3 Kennzahlen der Produktgruppe Einwohner- und Personenstandswesen (EA, ST) 
nach Bezirksämtern

Einheit HH-Mitte HarburgBergedorfWandsbekHH-NordEimsbüttelAltona

B_EAS_001 Ausgestellte 

Personaldokumente

ANZ

B_EAS_001_21 Ist 2017  79.690  48.456  61.425  73.509  19.489  25.492 48.776

B_EAS_001_22 Fortg. Plan 2017 52.254  44.969  57.023  77.934  20.508  23.839 45.334

B_EAS_001_23 Fortg. Plan - Ist 2017 -27.436 -3.487 -4.402 4.425 1.019 -1.653-3.442

B_EAS_002 Durchschnittliche Wartezeit je 

Kunde

Minuten je 
Kunde

B_EAS_002_21 Ist 2017 11,30 17,10 7,00 7,50 6,90 9,907,10

B_EAS_002_22 Fortg. Plan 2017 17,00 19,00 18,00 15,00 17,00 19,0017,00

B_EAS_002_23 Fortg. Plan - Ist 2017 5,7 1,9 11 7,5 10,1 9,19,9

B_EAS_003 Erteilte Aufenthaltstitel ANZ

B_EAS_003_21 Ist 2017  20.885  10.371  10.169  13.965  4.084  9.351 6.439

B_EAS_003_22 Fortg. Plan 2017  29.275  12.417  12.539  18.164  5.291  10.687 11.627

B_EAS_003_23 Fortg. Plan - Ist 2017 8.390 2.046 2.370 4.199 1.207 1.3365.188

B_EAS_004 Geburtsbeurkundungen ANZ

B_EAS_004_21 Ist 2017  26  3.304  12.248  2.541  847  2.128 4.490

B_EAS_004_22 Fortg. Plan 2017  44  3.550  12.476  2.313  780  2.600 4.216

B_EAS_004_23 Fortg. Plan - Ist 2017 18 246 228 -228 -67 472-274

B_EAS_005 Sterbefallbeurkundungen ANZ

B_EAS_005_21 Ist 2017  1.981  3.011  5.910  4.123  985  1.912 2.187

B_EAS_005_22 Fortg. Plan 2017  2.059  3.127  5.938  3.845  988  2.037 2.273
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B_EAS_005_23 Fortg. Plan - Ist 2017 78 116 28 -278 3 12586

B_EAS_006 Anmeldungen zur 

Eheschließung/Lebenspartnerschaften

ANZ

B_EAS_006_21 Ist 2017  1.573  1.633  2.752  2.040  648  754 1.777

B_EAS_006_22 Fortg. Plan 2017  1.727  2.132  2.530  1.793  667  880 1.917

B_EAS_006_23 Fortg. Plan - Ist 2017 154 499 -222 -247 19 126140

K 001
Grundsätzlich sind die Fallzahlen vom Antragsverhalten der Kunden abhängig und unterliegen den Schwankungen 
der Gültigkeitsdauer der Personaldokumente (5 bzw. 10 Jahre).
Bezirksamt Hamburg-Mitte sowie Gesamtwert: Der fortgeschriebene Planwert 2017 der o.g. Kennzahl wird 
übererfüllt. Die Abweichung ist darauf zurückzuführen, dass das - im Rahmen der Neustrukturierung der 
Kundenzentren - eingesetzte Projekt ein zusätzliches Unterstützungskundenzentrum in Betrieb genommen hat. 
Dieses Kundenzentrum befindet sich im Ortsteil Meiendorf, ist aber organisatorisch dem Bezirksamt Hamburg-Mitte 
zugeordnet. In diesem Kundenzentrum ausgestellte Personaldokumente werden dem Ist-Wert des Bezirksamtes 
Hamburg-Mitte zugerechnet.
 

K 002
Alle Bezirksämter außer Altona: Die Wartezeiten sind durch die Besetzungsoffensive und rechtzeitige Nachbesetzung 
von frei gewordenen Stellen deutlich gesunken. Durch unterschiedliche zentrale und dezentrale Maßnahmen konnte 
ein erhöhtes Terminkontingent für die nachfragestarke Sommerzeit zur Verfügung gestellt werden. Das im Hinblick 
auf die Einführung eines Schichtbetriebes in den Kundenzentren aufwachsende Personal wirkte sich ebenfalls 
positiv auf die durchschnittlichen Wartezeiten aus.
 

K 003
Alle Bezirksämter: Grundsätzlich sind die Fallzahlen vom Antragsverhalten der Kunden abhängig. Der 
fortgeschriebene Planwert 2017 der Kennzahl wird nicht erfüllt. Aufgrund verringerter Flüchtlingszahlen wurden die 
prognostizierten Werte nicht erreicht. 
 

K 004
Bezirksamt Hamburg-Mitte: Im Bezirk Hamburg-Mitte ist kein Krankenhaus für Geburten vorhanden, so dass es nur 
Hausgeburten gibt.
Bezirksamt Harburg: Der fortgeschriebene Planwert 2017 der Kennzahl Geburtsbeurkundungen wird nicht erfüllt. Die 
Abweichung ist darauf zurückzuführen, dass im ersten Halbjahr 2016 ein Krankenhaus seine pädiatrische Abteilung 
einschließlich Neugeburten eingestellt hat. Die dort jährlich anfallenden Geburten (ca. 600) haben sich nicht 
vollumfänglich auf die Geburtenabteilung des zweiten im Bezirk vorhandenen Krankenhauses verlagert. Viele Mütter, 
die im Landkreis Harburg wohnhaft sind, bleiben nun in den Krankenhäusern der angrenzenden Landkreise.
 

K 006
Bezirksämter Altona, Wandsbek und Harburg: Grundsätzlich sind die Fallzahlen vom Antragsverhalten der Kunden 
abhängig.
Bezirksamt Hamburg-Wandsbek: Der fortgeschriebene Planwert 2017 der Kennzahl  wird übererfüllt. Die 
Abweichung ist darauf zurückzuführen, dass die rege Bautätigkeit und der damit verbundene Bevölkerungszuwachs 
-auch gerade junger Menschen - eine Erhöhung dieser Kennzahl mit sich bringt.
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3.2.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe Einwohner- und Personenstandswesen (EA, 
ST)

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

Einwohnerdaten 114

Erlöse 18.460.419,02 12.228.123,00 -83.761,3318.376.657,69

Kosten 27.128.044,59 19.694.827,33 1.985.742,9829.113.787,57

Saldo Jahresergebnis 1 Einwohnerdaten -8.667.625,57 -7.466.704,33 -2.069.504,31-10.737.129,88

Erlöse 2.792.321,88 -/- -/--/-

Kosten 29.190.753,84 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Einwohnerdaten -35.066.057,53 -/- -/--/-

Ausländerangelegenheiten 115

Erlöse 3.072.491,95 2.244.750,00 83.460,443.155.952,39

Kosten 9.509.968,03 7.860.309,20 1.880.308,8011.390.276,83

Saldo Jahresergebnis 1 
Ausländerangelegenheiten

-6.437.476,08 -5.615.559,20 -1.796.848,36-8.234.324,44

Erlöse 1.394.107,54 -/- -/--/-

Kosten 14.082.200,92 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 
Ausländerangelegenheiten

-19.125.569,46 -/- -/--/-

Personenstandswesen 114

Erlöse 3.552.654,23 2.891.500,00 0,003.552.654,23

Kosten 8.280.032,34 7.694.595,74 874.050,859.154.083,19

Saldo Jahresergebnis 1 
Personenstandswesen

-4.727.378,11 -4.803.095,74 -874.050,85-5.601.428,96

Erlöse 2.171.575,28 -/- -/--/-

Kosten 16.414.758,23 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 
Personenstandswesen

-18.970.561,06 -/- -/--/-

ZF Fundbüro 114

Erlöse 399.743,77 215.000,00 0,00399.743,77

Kosten 462.041,48 398.000,00 180.347,97642.389,45

Saldo Jahresergebnis 1 ZF Fundbüro -62.297,71 -183.000,00 -180.347,97-242.645,68

Erlöse 41.201,95 -/- -/--/-

Kosten 838.938,27 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 ZF Fundbüro -860.034,03 -/- -/--/-

Hamburg Welcome Center(M) 114

Erlöse 158.895,46 250.127,00 0,00158.895,46

Kosten 1.163.736,02 2.316.530,49 1.512.214,722.675.950,74

Saldo Jahresergebnis 1 Hamburg 
Welcome Center(M)

-1.004.840,56 -2.066.403,49 -1.512.214,72-2.517.055,28

Erlöse 68.427,97 -/- -/--/-

Kosten 1.444.549,27 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Hamburg 
Welcome Center(M)

-2.380.961,86 -/- -/--/-

ZF Zentrales Meldewesen 114

Erlöse 392.666,14 1.014.000,00 0,00392.666,14

Kosten 1.325.477,87 1.165.432,00 275.151,961.600.629,83

Saldo Jahresergebnis 1 ZF Zentrales 
Meldewesen

-932.811,73 -151.432,00 -275.151,96-1.207.963,69

Erlöse 113.673,49 -/- -/--/-

Kosten 2.197.640,50 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 ZF Zentrales 
Meldewesen

-3.016.778,74 -/- -/--/-

Siehe Erläuterungen unter 3.2.5
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3.2.5 Kosten und Erlöse der Produktgruppe Einwohner- und Personenstandswesen (EA, 
ST) nach Bezirksämtern

HH-Mitte Altona Eimsbüttel HH-Nord Wandsbek Bergedorf HarburgGesamt

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUREUR

Einwohnerdaten

Erlöse

  Ist 2017 4.002.644,66 2.296.212,87 3.221.488,70 3.475.136,13 902.626,98 2.214.443,3918.460.419,02 2.347.866,29

  Fortg. Plan 2017 1.992.123,00 1.454.000,00 2.289.000,00 3.000.000,00 810.000,00 1.094.000,0012.228.123,00 1.589.000,00

  Soll 2017 4.030.445,53 2.296.212,87 3.221.488,70 3.474.739,10 810.000,00 2.214.443,4018.376.657,69 2.329.328,09

  Soll - Ist 2017 27.800,87 0,00 0,00 -397,03 -92.626,98 0,01-83.761,33 -18.538,20

Kosten

  Ist 2017 5.962.087,14 3.794.330,81 4.498.876,48 5.321.295,04 1.705.610,13 2.261.916,3427.128.044,59 3.583.928,65

  Fortg. Plan 2017 2.822.118,62 2.496.345,00 3.401.128,38 4.689.614,98 1.514.656,52 1.744.246,8319.694.827,33 3.026.717,00

  Soll 2017 5.471.027,77 4.077.390,35 4.537.723,62 6.458.120,76 1.613.643,36 2.966.263,7229.113.787,57 3.989.617,99

  Soll - Ist 2017 -491.059,37 283.059,54 38.847,14 1.136.825,72 -91.966,77 704.347,381.985.742,98 405.689,34

Ausländerangelegenheiten

Erlöse

  Ist 2017 1.022.579,89 362.639,28 407.982,32 486.605,94 137.029,60 380.193,123.072.491,95 275.461,80

  Fortg. Plan 2017 391.750,00 202.000,00 350.000,00 403.000,00 150.000,00 214.000,002.244.750,00 534.000,00

  Soll 2017 994.779,02 362.639,28 407.982,32 486.702,07 229.656,58 380.193,123.155.952,39 294.000,00

  Soll - Ist 2017 -27.800,87 0,00 0,00 96,13 92.626,98 0,0083.460,44 18.538,20

Kosten

  Ist 2017 2.932.978,33 1.315.156,36 1.183.360,29 1.652.814,15 491.675,42 1.021.406,069.509.968,03 912.577,42

  Fortg. Plan 2017 2.040.911,73 1.144.000,00 1.117.491,62 1.310.590,02 494.536,83 837.779,007.860.309,20 915.000,00

  Soll 2017 3.657.995,89 1.641.412,66 1.503.159,49 1.572.443,27 600.560,38 1.485.003,5411.390.276,83 929.701,60

  Soll - Ist 2017 725.017,56 326.256,30 319.799,20 -80.370,88 108.884,96 463.597,481.880.308,80 17.124,18

Personenstandswesen

Erlöse

  Ist 2017 339.088,52 549.651,11 1.089.668,65 548.253,09 185.180,60 334.737,173.552.654,23 506.075,09

  Fortg. Plan 2017 307.000,00 446.000,00 850.000,00 426.000,00 172.000,00 278.000,002.891.500,00 412.500,00

  Soll 2017 339.088,52 549.651,11 1.089.668,65 548.253,09 185.180,60 334.737,173.552.654,23 506.075,09

  Soll - Ist 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,00 0,00

Kosten

  Ist 2017 703.269,66 1.124.253,35 2.407.371,31 1.428.235,29 612.830,63 900.081,918.280.032,34 1.103.990,19

  Fortg. Plan 2017 772.464,74 931.473,00 2.192.000,00 1.254.205,00 552.144,00 941.309,007.694.595,74 1.051.000,00

  Soll 2017 892.876,52 1.265.552,53 2.482.146,42 1.584.613,91 631.828,14 1.193.075,489.154.083,19 1.103.990,19

  Soll - Ist 2017 189.606,86 141.299,18 74.775,11 156.378,62 18.997,51 292.993,57874.050,85 0,00

ZF Fundbüro

Erlöse

  Ist 2017 399.743,77399.743,77

  Fortg. Plan 2017 215.000,00215.000,00

  Soll 2017 399.743,77399.743,77

  Soll - Ist 2017 0,000,00

Kosten

  Ist 2017 462.041,48462.041,48

  Fortg. Plan 2017 398.000,00398.000,00

  Soll 2017 642.389,45642.389,45

  Soll - Ist 2017 180.347,97180.347,97

Hamburg Welcome Center(M)

Erlöse

  Ist 2017 158.895,46158.895,46

  Fortg. Plan 2017 250.127,00250.127,00

  Soll 2017 158.895,46158.895,46

  Soll - Ist 2017 0,000,00

Kosten

  Ist 2017 1.163.736,021.163.736,02

  Fortg. Plan 2017 2.316.530,492.316.530,49

  Soll 2017 2.675.950,742.675.950,74

  Soll - Ist 2017 1.512.214,721.512.214,72

ZF Zentrales Meldewesen

Erlöse

  Ist 2017 392.666,14392.666,14

  Fortg. Plan 2017 1.014.000,001.014.000,00

  Soll 2017 392.666,14392.666,14

  Soll - Ist 2017 0,000,00

Kosten

  Ist 2017 1.325.477,871.325.477,87

  Fortg. Plan 2017 1.165.432,001.165.432,00

  Soll 2017 1.600.629,831.600.629,83

  Soll - Ist 2017 275.151,96275.151,96
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Einwohnerdaten:
Kosten:
Bezirksämter Wandsbek und Harburg: Bei den nicht verbrauchten Kostenermächtigungen handelt es sich 
überwiegend um Kostenermächtigungen aus Mehrerlösen, die für die Kosten der Bundesdruckerei erforderlich sind, 
da die Abrechnungen jahresübergreifend erfolgen. Beim Bezirksamt Harburg erklärt sich die Abweichung zudem 
noch aus nicht verbrauchten Ermächtigungen für Personalkosten.

 
Ausländerangelegenheiten:
Kosten:
Bezirksämter Hamburg-Mitte, Eimsbüttel, Hamburg-Nord und Bergedorf: Bei den nicht verbrauchten 
Kostenermächtigungen handelt es sich um Kostenermächtigungen aus Mehrerlösen, die für die Kosten der 
Bundesdruckerei erforderlich sind, da die Abrechnungen jahresübergreifend erfolgen. Zudem resultieren die 
Abweichungen bei den Bezirksämtern Altona und Harburg aus nicht verbrauchten Personalkostenermächtigungen. 
Die Abweichung beim Bezirksamt Wandsbek ist auf die Ortsproduktverteilung innerhalb der Produktgruppe 
zurückzuführen.

 
Personenstandswesen:
Kosten:
Alle Bezirksämter außer Eimsbüttel: Die Abweichung resultiert zum überwiegenden Teil aus dem Kontenbereich 
Personalkosten. Beim Bezirksamt Hamburg-Mitte müssen zudem die Kosten aus der Mehrbedarfsdrucksache und 
die Finanzierung von „Hamburg wächst“ in 2018 auch aus dem Budget erbracht werden. Ein Teil der 
Kostenermächtigungen wurde aus den Trauungen erwirtschaftet. Beim Bezirksamt Altona erklärt sich die 
Abweichung außerdem aus nicht verbrauchten Ermächtigungen von Kosten aus lfd. Verwaltungstätigkeit, die für die 
Umsetzung von Umbau- und Sanierungsmaßnahmen im Standesamt erforderlich sind.   
 
ZF Fundbüro (Altona):
Kosten: Bei der Abweichung handelt es sich hauptsächlich um nicht verbrauchte Ermächtigungen von Kosten aus 
lfd. Verwaltungstätigkeit, die größtenteils für Umbauten des Zentralen Fundbüros erforderlich sind.

 
Hamburg Welcome Center (Mitte):
Kosten: Die Abweichung resultiert aus der falschen Veranschlagung des Ansatzes im Kontenbereich 
Personalkosten. Die Anpassung des Planwertes erfolgt mit der Haushaltsplanung 2019/20 zu Gunsten der 
Produktgruppe Einwohner- und Personenstandswesen.

 
ZF Zentrales Meldewesen (Harburg):
Kosten: Es handelt sich überwiegend um nicht verbrauchte Personalkosten.
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<h3>3.3 Produktgruppe Soziale Hilfen (GS)</h3>

3.3 Produktgruppe Soziale Hilfen (GS)

3.3.1 Ziele der Produktgruppe Soziale Hilfen (GS)

Ziel 1: Art und Umfang notwendiger bedarfsgerechter Leistungen für Hilfe- und Pflegebedürftige sind festgestellt und 
bewilligt. (K 001, K 002)
Ziel 2: Angemessenes und familiengerechtes Wohnen ist wirtschaftlich gesichert. (K 004)
Ziel 3: Einnahmen beim Unterhaltsvorschuss sind verstetigt. (K 006, K 007)
Ziel 4: Der Zugang zu Kinderbetreuungsangeboten ist sichergestellt. (K 008)
Ziel 5: Elterngeld ist an berechtigte Antragstellende ausgezahlt. (K 009)
 

3.3.2 Kennzahlen der Produktgruppe Soziale Hilfen (GS)

Ist 2017 Fortg. Plan-Ist 2017Fortg. Plan 2017Einheit

BS_GS_001 Laufende Fälle der Hilfe zum 

Lebensunterhalt/Grundsicherung

43.017 38.938 -4.079ANZ

BS_GS_002 Laufende Fälle der Eingliederungshilfe im 

Grundsicherungs- und Sozialamt in Abgrenzung zur 

Produktgruppe "Eingliederungshilfe" (Wandsbek)

15.154 15.000 -154ANZ

BS_GS_004 Wohngeldhaushalte 12.468 18.200 5.732ANZ

BS_GS_006 Anzahl der Kinder, die aktuell Leistungen 

erhalten

19.392 18.033 -1.359ANZ

BS_GS_007 Erstattungen durch Leistungspflichtige aus 

Unterhaltsansprüchen im Verhältnis zu den Leistungen 

nach dem UVG

7,08 13,20 6,12%

BS_GS_008 Bescheide im Berichtsjahr 156.707 147.659 -9.048ANZ

BS_GS_009 Erledigte Anträge im Berichtsjahr 25.494 23.946 -1.548ANZ

Erläuterung siehe unter 3.3.3

3.3.3 Kennzahlen der Produktgruppe Soziale Hilfen (GS) nach Bezirksämtern

Einheit HH-Mitte HarburgBergedorfWandsbekHH-NordEimsbüttelAltona

B_GS_001 Laufende Fälle der Hilfe zum 

Lebensunterhalt/Grundsicherung

ANZ

B_GS_001_21 Ist 2017 9.509 5.917 6.667 9.502 2.703 3.8484.871

B_GS_001_22 Fortg. Plan 2017 9.008 5.300 5.700 8.200 2.680 3.8004.250

B_GS_001_23 Fortg. Plan - Ist 2017 -501 -617 -967 -1.302 -23 -48-621

B_GS_002 Laufende Fälle der 

Eingliederungshilfe im Grundsicherungs- 

und Sozialamt in Abgrenzung zur 

Produktgruppe "Eingliederungshilfe" 

(Wandsbek)

ANZ

B_GS_002_21 Ist 2017 2.968 1.924 2.676 3.571 876 1.3761.763

B_GS_002_22 Fortg. Plan 2017 2.920 1.960 2.770 3.450 990 1.3001.610

B_GS_002_23 Fortg. Plan - Ist 2017 -48 36 94 -121 114 -76-153

B_GS_004 Wohngeldhaushalte ANZ

B_GS_004_21 Ist 2017 2.730 1.571 2.032 2.405 894 1.6221.214

B_GS_004_22 Fortg. Plan 2017 4.211 2.420 2.900 3.538 1.159 2.2831.689

B_GS_004_23 Fortg. Plan - Ist 2017 1.481 849 868 1.133 265 661475

B_GS_006 Anzahl der Kinder, die aktuell 

Leistungen erhalten

ANZ
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B_GS_006_21 Ist 2017 5.547 2.123 1.926 4.367 1.574 2.5021.353

B_GS_006_22 Fortg. Plan 2017 4.541 2.442 2.032 3.882 1.439 2.2051.492

B_GS_006_23 Fortg. Plan - Ist 2017 -1.006 319 106 -485 -135 -297139

B_GS_007 Erstattungen durch 

Leistungspflichtige aus 

Unterhaltsansprüchen im Verhältnis zu 

den Leistungen nach dem UVG

%

B_GS_007_21 Ist 2017 6,20 6,59 5,19 9,43 5,64 6,748,73

B_GS_007_22 Fortg. Plan 2017 11,40 12,40 12,90 14,10 11,90 13,1020,70

B_GS_007_23 Fortg. Plan - Ist 2017 5,20 5,81 7,71 4,67 6,26 6,3611,97

B_GS_008 Bescheide im Berichtsjahr ANZ

B_GS_008_21 Ist 2017 25.920 25.569 25.579 33.456 11.069 13.09222.022

B_GS_008_22 Fortg. Plan 2017 26.193 24.791 23.507 30.414 10.355 11.90620.493

B_GS_008_23 Fortg. Plan - Ist 2017 273 -778 -2.072 -3.042 -714 -1.186-1.529

B_GS_009 Erledigte Anträge im 

Berichtsjahr

ANZ

B_GS_009_21 Ist 2017 3.835 3.962 4.979 5.242 1.496 2.1073.873

B_GS_009_22 Fortg. Plan 2017 3.704 3.884 4.493 4.918 1.344 1.8453.758

B_GS_009_23 Fortg. Plan - Ist 2017 -131 -78 -486 -324 -152 -262-115

K 001
Der fortgeschriebene Planwert 2017 wird in allen Bezirken deutlich übertroffen.
Neben kontinuierlichen Fallzahlsteigerungen aus demografischen Gründen haben auch Rechts- und 
Verfahrensänderungen zu vermehrten Rechtskreiswechseln aus dem SGB II und dem AsylbLG in das SGB XII seit 
der Planaufstellung in 2016 geführt.
 
K 004
Der fortgeschriebene Planwert 2017 wird nicht erfüllt. Die am 1.1.2016 in Kraft getretene Wohngeldnovelle hat die 
Zahl der Wohngeldempfänger nicht in dem Umfang erhöht, wie von der Fachbehörde zum Zeitpunkt der 
Planaufstellung erwartet.
 
K 006
Bezirksämter Hamburg-Mitte, Wandsbek und Harburg: Die Prognosen des Bundes zur reformbedingten Entwicklung 
der UVG-Fallzahlen waren zum Teil zu niedrig. Der Bearbeitungsstand in den Bezirken stellte sich in der 2. 
Jahreshälfte 2017 noch sehr unterschiedlich dar.
Bezirksamt Altona: Es stehen noch Fälle zur Nacherfassung aus. Die Zielerreichung würde damit bei über 90% 
liegen.
 
K 007
Alle Bezirksämter: In Folge der UVG-Reform liegt der Schwerpunkt zunächst auf der Bearbeitung der zusätzlichen 
Leistungsfälle. Die Heranziehung des Kostenersatzes wird nachrangig behandelt. Daraus ergibt sich die 
verhältnismäßig geringe Erstattungsquote.
 
K 009
Bezirksämter Hamburg-Nord, Wandsbek, Bergedorf und Harburg: Die Abweichungen von mehr als 10% sind auf den 
Anstieg von Geburten und die steigenden Antragszahlen von Vätern zurückzuführen.
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3.3.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe Soziale Hilfen (GS)

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

Leistungen nach SGB XII und AsylbLG 511

Erlöse 938.205,72 444.000,00 2.423,48940.629,20

Kosten 30.183.797,89 25.761.131,79 776.758,1630.960.556,05

Saldo Jahresergebnis 1 Leistungen nach 
SGB XII und AsylbLG

-29.245.592,17 -25.317.131,79 -774.334,68-30.019.926,85

Erlöse 4.003.263,62 -/- -/--/-

Kosten 47.162.564,51 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Leistungen nach 
SGB XII und AsylbLG

-72.404.893,06 -/- -/--/-

Seniorenberatung und Pflege 533

Erlöse 76.034,28 38.000,00 -2.523,8973.510,39

Kosten 4.283.790,08 4.029.566,07 497.454,464.781.244,54

Saldo Jahresergebnis 1 
Seniorenberatung und Pflege

-4.207.755,80 -3.991.566,07 -499.978,35-4.707.734,15

Erlöse 735.446,98 -/- -/--/-

Kosten 7.289.798,53 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 
Seniorenberatung und Pflege

-10.762.107,35 -/- -/--/-

Kindertagesbetreuung 531

Erlöse 72.066,85 1.000,00 0,0072.066,85

Kosten 7.524.293,18 5.864.701,47 221.116,467.745.409,64

Saldo Jahresergebnis 1 
Kindertagesbetreuung

-7.452.226,33 -5.863.701,47 -221.116,46-7.673.342,79

Erlöse 1.358.501,72 -/- -/--/-

Kosten 12.932.087,44 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 
Kindertagesbetreuung

-19.025.812,05 -/- -/--/-

Beratg./Vermittlg.b.Wohnungsnotfälle 511

Erlöse 311.243,57 150.000,00 0,00311.243,57

Kosten 8.741.656,35 8.053.591,84 580.261,209.321.917,55

Saldo Jahresergebnis 1 
Beratg./Vermittlg.b.Wohnungsnotfälle

-8.430.412,78 -7.903.591,84 -580.261,20-9.010.673,98

Erlöse 1.303.854,82 -/- -/--/-

Kosten 14.590.653,26 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 
Beratg./Vermittlg.b.Wohnungsnotfälle

-21.717.211,22 -/- -/--/-

Versorg. m. öff. gefördertem Wohnraum 511

Erlöse 309.446,24 295.000,00 0,00309.446,24

Kosten 2.546.591,77 2.044.188,09 -135.591,852.410.999,92

Saldo Jahresergebnis 1 Versorg. m. öff. 
gefördertem Wohnraum

-2.237.145,53 -1.749.188,09 135.591,85-2.101.553,68

Erlöse 357.674,10 -/- -/--/-

Kosten 4.042.400,11 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Versorg. m. öff. 
gefördertem Wohnraum

-5.921.871,54 -/- -/--/-

Wohngeld 511

Erlöse 1.113.804,55 420.000,00 0,001.113.804,55

Kosten 32.528.815,26 37.254.161,31 710.112,4233.238.927,68

Saldo Jahresergebnis 1 Wohngeld -31.415.010,71 -36.834.161,31 -710.112,42-32.125.123,13

Erlöse 547.760,37 -/- -/--/-

Kosten 5.495.749,29 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Wohngeld -36.362.999,63 -/- -/--/-
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EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

Unterhaltsvorschuss 532

Erlöse 37.102,02 0,00 0,0037.102,02

Kosten 4.572.045,40 3.623.233,40 -133.520,344.438.525,06

Saldo Jahresergebnis 1 
Unterhaltsvorschuss

-4.534.943,38 -3.623.233,40 133.520,34-4.401.423,04

Erlöse 680.500,68 -/- -/--/-

Kosten 7.671.784,74 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 
Unterhaltsvorschuss

-11.526.227,44 -/- -/--/-

Elterngeld 532

Erlöse 7.956,75 0,007.956,75

Kosten 3.173.043,12 2.788.514,04 5.788,423.178.831,54

Saldo Jahresergebnis 1 Elterngeld -3.165.086,37 -2.788.514,04 -5.788,42-3.170.874,79

Erlöse 413.043,94 -/- -/--/-

Kosten 5.093.761,28 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Elterngeld -7.845.803,71 -/- -/--/-

Hilfen f. Wohnungslose o. bz. Bezug(M) 511

Erlöse

Kosten 570.333,01 601.841,95 63.662,37633.995,38

Saldo Jahresergebnis 1 Hilfen f. 
Wohnungslose o. bz. Bezug(M)

-570.333,01 -601.841,95 -63.662,37-633.995,38

Erlöse 44.720,24 -/- -/--/-

Kosten 944.274,63 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Hilfen f. 
Wohnungslose o. bz. Bezug(M)

-1.469.887,40 -/- -/--/-

BAFÖG(M) 312

Erlöse 17.687.108,36 20.768.000,00 100,4117.687.208,77

Kosten 18.342.538,55 21.403.412,87 178.710,6418.521.249,19

Saldo Jahresergebnis 1 BAFÖG(M) -655.430,19 -635.412,87 -178.610,23-834.040,42

Erlöse 51.568,30 -/- -/--/-

Kosten 1.088.730,92 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 BAFÖG(M) -1.692.592,81 -/- -/--/-

Erläuterung siehe unter 3.3.5

3.3.5 Kosten und Erlöse der Produktgruppe Soziale Hilfen (GS) nach Bezirksämtern

HH-Mitte Altona Eimsbüttel HH-Nord Wandsbek Bergedorf HarburgGesamt

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUREUR

Leistungen nach SGB XII und 
AsylbLG

Erlöse

  Ist 2017 197.277,12 62.489,65 91.874,36 93.454,22 69.250,11 50.489,53938.205,72 373.370,73

  Fortg. Plan 2017 8.000,00 15.000,00 2.000,00 2.000,00444.000,00 417.000,00

  Soll 2017 203.170,60 62.489,65 91.874,36 93.454,22 69.250,11 50.489,53940.629,20 369.900,73

  Soll - Ist 2017 5.893,48 0,00 0,00 0,00 0,00 0,002.423,48 -3.470,00

Kosten

  Ist 2017 7.103.827,88 4.330.863,89 3.612.485,82 6.068.264,03 2.041.258,88 3.296.628,0630.183.797,89 3.730.469,33

  Fortg. Plan 2017 6.423.701,73 3.825.000,00 3.353.725,00 4.805.168,31 1.742.559,73 2.489.977,0225.761.131,79 3.121.000,00

  Soll 2017 7.425.032,48 4.360.686,37 3.825.123,43 5.799.825,67 2.040.332,94 3.979.961,5030.960.556,05 3.529.593,66

  Soll - Ist 2017 321.204,60 29.822,48 212.637,61 -268.438,36 -925,94 683.333,44776.758,16 -200.875,67
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HH-Mitte Altona Eimsbüttel HH-Nord Wandsbek Bergedorf HarburgGesamt

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUREUR

Seniorenberatung und Pflege

Erlöse

  Ist 2017 5.993,89 25.326,45 10.183,9476.034,28 34.530,00

  Fortg. Plan 2017 0,00 0,0038.000,00 38.000,00

  Soll 2017 25.326,45 10.183,94 0,0073.510,39 38.000,00

  Soll - Ist 2017 -5.993,89 0,00 0,00 0,00-2.523,89 3.470,00

Kosten

  Ist 2017 934.545,46 359.023,47 864.855,18 885.089,20 364.109,14 335.561,114.283.790,08 540.606,52

  Fortg. Plan 2017 992.209,28 402.250,00 599.125,00 891.851,96 325.492,26 246.637,574.029.566,07 572.000,00

  Soll 2017 1.045.218,11 526.643,64 862.063,25 1.020.823,38 363.360,20 383.871,624.781.244,54 579.264,34

  Soll - Ist 2017 110.672,65 167.620,17 -2.791,93 135.734,18 -748,94 48.310,51497.454,46 38.657,82

Kindertagesbetreuung

Erlöse

  Ist 2017 1.114,56 9.406,29 3.910,50 54.753,04 2.882,4672.066,85

  Fortg. Plan 2017 1.000,001.000,00

  Soll 2017 1.114,56 9.406,29 3.910,50 54.753,04 2.882,4672.066,85

  Soll - Ist 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,00

Kosten

  Ist 2017 1.180.341,99 1.195.305,80 1.509.084,38 1.446.332,03 443.005,89 898.621,517.524.293,18 851.601,58

  Fortg. Plan 2017 1.011.243,30 941.000,00 1.155.325,00 1.290.562,25 320.321,18 788.249,745.864.701,47 358.000,00

  Soll 2017 1.040.057,08 1.201.806,71 1.503.785,63 1.556.594,88 441.733,32 1.084.398,017.745.409,64 917.034,01

  Soll - Ist 2017 -140.284,91 6.500,91 -5.298,75 110.262,85 -1.272,57 185.776,50221.116,46 65.432,43

Beratg./Vermittlg.b.Wohnungsnotfäll
e

Erlöse

  Ist 2017 285.933,20 2.679,39 22.630,98311.243,57

  Fortg. Plan 2017 150.000,00150.000,00

  Soll 2017 285.933,20 2.679,39 22.630,98311.243,57

  Soll - Ist 2017 0,00 0,00 0,000,00

Kosten

  Ist 2017 1.811.335,82 1.492.272,49 1.305.830,45 1.504.389,67 791.223,11 1.001.022,798.741.656,35 835.582,02

  Fortg. Plan 2017 1.751.890,09 1.043.000,00 1.112.225,00 1.437.455,51 520.787,61 753.233,638.053.591,84 1.435.000,00

  Soll 2017 1.845.484,90 1.756.303,58 1.222.547,00 1.608.231,91 801.413,46 1.166.163,579.321.917,55 921.773,13

  Soll - Ist 2017 34.149,08 264.031,09 -83.283,45 103.842,24 10.190,35 165.140,78580.261,20 86.191,11

Versorg. m. öff. gefördertem 
Wohnraum

Erlöse

  Ist 2017 99.649,62 34.065,00 46.171,33 51.950,00 22.148,29 25.411,00309.446,24 30.051,00

  Fortg. Plan 2017 120.000,00 30.000,00 45.000,00 58.000,00 17.000,00 25.000,00295.000,00 0,00

  Soll 2017 99.649,62 34.065,00 46.171,33 51.950,00 22.148,29 25.411,00309.446,24 30.051,00

  Soll - Ist 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,00 0,00

Kosten

  Ist 2017 460.685,79 498.998,69 474.155,80 449.768,46 240.821,00 160.011,672.546.591,77 262.150,36

  Fortg. Plan 2017 332.798,06 434.000,00 399.125,00 333.263,66 195.295,35 162.706,022.044.188,09 187.000,00

  Soll 2017 350.577,78 499.295,48 467.714,62 379.043,26 241.480,51 198.706,862.410.999,92 274.181,41

  Soll - Ist 2017 -110.108,01 296,79 -6.441,18 -70.725,20 659,51 38.695,19-135.591,85 12.031,05

Wohngeld

Erlöse

  Ist 2017 231.478,57 185.832,96 188.840,12 134.672,75 95.293,66 164.111,611.113.804,55 113.574,88

  Fortg. Plan 2017 197.000,00 113.000,00 110.000,00420.000,00 0,00

  Soll 2017 231.478,57 185.832,96 188.840,12 134.672,75 95.293,66 164.111,611.113.804,55 113.574,88

  Soll - Ist 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,000,00 0,00

Kosten

  Ist 2017 7.258.750,79 4.152.526,37 5.057.289,63 5.871.329,92 2.432.232,13 4.613.969,7332.528.815,26 3.142.716,69

  Fortg. Plan 2017 8.759.266,47 5.178.000,00 5.477.125,00 6.823.973,94 2.792.943,03 4.844.852,8737.254.161,31 3.378.000,00

  Soll 2017 7.650.630,24 4.266.140,81 5.002.160,54 5.998.087,89 2.433.663,54 4.706.523,7833.238.927,68 3.181.720,88

  Soll - Ist 2017 391.879,45 113.614,44 -55.129,09 126.757,97 1.431,41 92.554,05710.112,42 39.004,19

Unterhaltsvorschuss

Erlöse

  Ist 2017 0,00 600,00 36.502,0237.102,02

  Fortg. Plan 2017 0,000,00

  Soll 2017 600,00 36.502,0237.102,02

  Soll - Ist 2017 0,00 0,00 0,000,00

Kosten

  Ist 2017 1.118.726,17 614.806,80 689.432,95 914.076,97 291.003,70 603.069,974.572.045,40 340.928,84

  Fortg. Plan 2017 920.482,48 392.000,00 650.125,00 786.928,20 172.480,63 405.217,093.623.233,40 296.000,00

  Soll 2017 946.255,03 617.645,15 650.125,00 884.887,37 292.276,52 714.154,584.438.525,06 333.181,41

  Soll - Ist 2017 -172.471,14 2.838,35 -39.307,95 -29.189,60 1.272,82 111.084,61-133.520,34 -7.747,43
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HH-Mitte Altona Eimsbüttel HH-Nord Wandsbek Bergedorf HarburgGesamt

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUREUR

Elterngeld

Erlöse

  Ist 2017 7.920,857.956,75 35,90

  Fortg. Plan 2017

  Soll 2017 7.920,857.956,75 35,90

  Soll - Ist 2017 0,000,00 0,00

Kosten

  Ist 2017 374.153,24 500.408,62 493.021,11 544.485,07 280.957,50 285.142,673.173.043,12 694.874,91

  Fortg. Plan 2017 373.067,21 307.000,00 436.125,00 451.172,17 227.844,58 308.305,082.788.514,04 685.000,00

  Soll 2017 392.998,37 502.312,89 472.635,85 509.584,43 281.856,83 357.261,763.178.831,54 662.181,41

  Soll - Ist 2017 18.845,13 1.904,27 -20.385,26 -34.900,64 899,33 72.119,095.788,42 -32.693,50

Hilfen f. Wohnungslose o. bz. 
Bezug(M)

Erlöse

  Ist 2017

  Fortg. Plan 2017

  Soll 2017

  Soll - Ist 2017 

Kosten

  Ist 2017 570.333,01570.333,01

  Fortg. Plan 2017 601.841,95601.841,95

  Soll 2017 633.995,38633.995,38

  Soll - Ist 2017 63.662,3763.662,37

BAFÖG(M)

Erlöse

  Ist 2017 17.687.108,3617.687.108,36

  Fortg. Plan 2017 20.768.000,0020.768.000,00

  Soll 2017 17.687.208,7717.687.208,77

  Soll - Ist 2017 100,41100,41

Kosten

  Ist 2017 18.342.538,5518.342.538,55

  Fortg. Plan 2017 21.403.412,8721.403.412,87

  Soll 2017 18.521.249,1918.521.249,19

  Soll - Ist 2017 178.710,64178.710,64

Leistungen nach SGB XII und AsylbLG
Kosten:
Bezirksamt Harburg: Ausschlaggebend für die Abweichung sind nicht ausgeschöpfte Ermächtigungen im 
Kontenbereich Personalkosten.

Seniorenberatung und Pflege
Kosten:
Bezirksamt Hamburg-Mitte: Die Verteilung der Mittel hätte in der Planung zu Gunsten der anderen Ortsprodukte der 
Produktgruppe Soziale Hilfen erfolgen sollen. Die Produktgruppe ist insgesamt ausgeglichen.
Bezirksämter Altona und Wandsbek: Die Abweichung zwischen Soll und Ist beruht auf nicht ausgeschöpften 
Ermächtigungen im Kontenbereich Personalkosten.

Kindertagesbetreuung
Kosten:
Bezirksamt Hamburg-Mitte: Die Verteilung der Mittel hätte in der Planung zu Gunsten dieses Ortsproduktes erfolgen 
sollen. Die Produktgruppe ist insgesamt ausgeglichen.
Bezirksamt Harburg: Ausschlaggebend für die Abweichung sind nicht ausgeschöpfte Ermächtigungen im 
Kontenbereich Personalkosten.

Beratg./Vermittlg.b.Wohnungsnotfälle
Kosten:
Bezirksamt Altona: Ursächlich für die Abweichung sind die nicht parallel verlaufenden Kostenbuchungen im Rahmen 
der Bewirtschaftung der Wohnwagenplätze einerseits und die Verfügung der dazugehörigen zweckgebundenen 
Erlöse andererseits.
Bezirksamt Harburg: Ausschlaggebend für die Abweichung sind nicht ausgeschöpfte Ermächtigungen im 
Kontenbereich Personalkosten.

Versorg. m. öff. gefördertem Wohnraum
Kosten:
Bezirksamt Hamburg-Mitte: Die Verteilung der Mittel hätte in der Planung zu Gunsten dieses Ortsproduktes erfolgen 
sollen. Die Produktgruppe ist insgesamt ausgeglichen.
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Unterhaltsvorschuss
Kosten:
Bezirksamt Hamburg-Mitte: Die Verteilung der Mittel hätte in der Planung zu Gunsten dieses Ortsproduktes erfolgen 
sollen. Die Produktgruppe ist insgesamt ausgeglichen.
Bezirksamt Harburg: Ausschlaggebend für die Abweichung sind nicht ausgeschöpfte Ermächtigungen im 
Kontenbereich Personalkosten.
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<h3>3.4 Produktgruppe Sozialraummanagement (SR)</h3>

3.4 Produktgruppe Sozialraummanagement (SR)

3.4.1 Ziele der Produktgruppe Sozialraummanagement (SR)

Ziel 1: Einrichtungen und Angebote zur Förderung sozialen Engagements und zur Einbindung bzw. Reintegration von 
Senioren sind bereitgestellt und werden genutzt. (K 001 und K 002)
Ziel 2: Verbesserung der Lebensbedingungen der Menschen in benachteiligten Quartieren / Stadtteilen durch soziale 
und materielle Stabilisierung der Gebiete. (K 003)

3.4.2 Kennzahlen der Produktgruppe Sozialraummanagement (SR)

Ist 2017 Fortg. Plan-Ist 2017Fortg. Plan 2017Einheit

B_SR_001 Geförderte Seniorenangebote 82 82 0ANZ

B_SR_002 Besuche geförderter Seniorenangebote 661.930 703.115 41.185ANZ

B_SR_003 Anzahl der Fördergebiete der Integrierten 

Stadtteilentwicklung (RISE)

41 37 -4ANZ

.

3.4.3 Kennzahlen der Produktgruppe Sozialraummanagement (SR) nach Bezirksämtern

Einheit HH-Mitte HarburgBergedorfWandsbekHH-NordEimsbüttelAltona

B_SR_001 Geförderte Seniorenangebote ANZ

B_SR_001_21 Ist 2017 21 9 16 17 3 610

B_SR_001_22 Fortg. Plan 2017 21 9 16 17 3 610

B_SR_001_23 Fortg. Plan - Ist 2017 0 0 0 0 0 00

B_SR_002 Besuche geförderter 

Seniorenangebote

ANZ

B_SR_002_21 Ist 2017 152.976 66.986 139.448 134.946 34.419 42.95990.196

B_SR_002_22 Fortg. Plan 2017 205.304 76.404 129.325 131.076 37.642 49.36474.000

B_SR_002_23 Fortg. Plan - Ist 2017 52.328 9.418 -10.123 -3.870 3.223 6.405-16.196

B_SR_003 Anzahl der Fördergebiete der 

Integrierten Stadtteilentwicklung (RISE)

ANZ

B_SR_003_21 Ist 2017 12 5 4 5 5 82

B_SR_003_22 Fortg. Plan 2017 12 4 4 4 4 72

B_SR_003_23 Fortg. Plan - Ist 2017 0 -1 0 -1 -1 -10

K 002
In Hamburg–Mitte ist die Zahl der Besuche rückläufig, da neue Besucherinnen und Besucher ausbleiben. 
Erschwerend hinzu kommen längere Vakanzen und verzögerte Nachbesetzungen der Leitungen in den 
Einrichtungen. Infolge dessen wurden zwei Seniorentreffs in 2018 geschlossen. Außerdem ist eine Umwandlung 
von zwei weiteren Seniorentreffs in Seniorenkreise für 2019 geplant.
In zwei Seniorentreffs in Altona gingen die Besucherzahlen im größeren Umfang zurück bzw. bleiben seit Jahren 
hinter den Erwartungen zurück. Darüber hinaus haben Baumaßnahmen und längere Vakanzen verringerte 
Besucherzahlen zur Folge gehabt.
In Eimsbüttel ist die Zahl der Besuche aufgrund von neuen Angeboten gestiegen. Diese sind auf die neuen 
Leitungen der Seniorentreffs zurück zu führen.
Im Bezirk Harburg sind die Fallzahlen aufgrund einer Reduzierung der Öffnungszeiten in einem Seniorentreff 
zurückgegangen.
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K 003
Die Abweichung zwischen Fortg. Plan- und Ist-Werten ist darauf zurückzuführen, dass für die Planung 2017/2018 der 
bezirklichen Werte die Ist-Werte zugrunde gelegt wurden. Perspektivisch neue RISE-Fördergebiete sind nicht 
enthalten. Die Ist-Zahlen berücksichtigen die neu festgelegten RISE-Fördergebiete.

3.4.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe Sozialraummanagement (SR)

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

Sozialraumplanung, Stadtteilentwickl. 421

Erlöse 2.016.497,16 297.338,00 187.337,802.203.834,96

Kosten 15.958.002,30 7.299.430,13 3.366.455,6619.324.457,96

Saldo Jahresergebnis 1 
Sozialraumplanung, Stadtteilentwickl.

-13.941.505,14 -7.002.092,13 -3.179.117,86-17.120.623,00

Erlöse 1.223.274,18 -/- -/--/-

Kosten 13.326.392,60 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 
Sozialraumplanung, Stadtteilentwickl.

-26.044.623,56 -/- -/--/-

Stadtteilkult.,Bürgerh.,Freizeiteinr. 421

Erlöse 1.738.298,81 286.432,00 -27.034,241.711.264,57

Kosten 23.839.547,87 16.474.999,07 7.313.710,0931.153.257,96

Saldo Jahresergebnis 1 
Stadtteilkult.,Bürgerh.,Freizeiteinr.

-22.101.249,06 -16.188.567,07 -7.340.744,33-29.441.993,39

Erlöse 706.104,40 -/- -/--/-

Kosten 8.442.541,20 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 
Stadtteilkult.,Bürgerh.,Freizeiteinr.

-29.837.685,86 -/- -/--/-

Sport 631

Erlöse 3.679.259,64 1.203.657,00 -160.305,993.518.953,65

Kosten 26.654.792,81 15.318.119,14 2.600.885,0529.255.677,86

Saldo Jahresergebnis 1 Sport -22.975.533,17 -14.114.462,14 -2.761.191,04-25.736.724,21

Erlöse 1.267.815,65 -/- -/--/-

Kosten 11.340.163,02 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Sport -33.047.880,54 -/- -/--/-

Museen Bergedorf 332

Erlöse 348.544,36 83.000,00 0,00348.544,36

Kosten 960.252,80 685.782,81 474.983,941.435.236,74

Saldo Jahresergebnis 1 Museen 
Bergedorf

-611.708,44 -602.782,81 -474.983,94-1.086.692,38

Erlöse 48.238,70 -/- -/--/-

Kosten 1.065.287,88 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Museen 
Bergedorf

-1.628.757,62 -/- -/--/-

Siehe Erläuterung unter 3.4.5

3.4.5 Kosten und Erlöse der Produktgruppe Sozialraummanagement (SR) nach 
Bezirksämtern
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HH-Mitte Altona Eimsbüttel HH-Nord Wandsbek Bergedorf HarburgGesamt

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUREUR

Sozialraumplanung, 
Stadtteilentwickl.

Erlöse

  Ist 2017 560.470,37 157.818,97 364.255,09 29.251,17 274.992,82 628.457,882.016.497,16 1.250,86

  Fortg. Plan 2017 146.868,00 129.126,00 17.344,00297.338,00 4.000,00

  Soll 2017 573.531,03 157.818,97 364.255,09 29.251,17 448.419,98 628.457,882.203.834,96 2.100,84

  Soll - Ist 2017 13.060,66 0,00 0,00 0,00 173.427,16 0,00187.337,80 849,98

Kosten

  Ist 2017 3.810.653,08 3.046.598,64 2.217.256,42 1.603.239,29 1.732.311,17 2.712.617,6015.958.002,30 835.326,10

  Fortg. Plan 2017 1.789.158,41 1.170.552,00 748.005,09 1.105.850,56 881.564,24 891.881,837.299.430,13 712.418,00

  Soll 2017 4.212.465,20 4.115.169,60 2.425.621,48 1.675.772,65 2.009.796,53 3.787.271,7119.324.457,96 1.098.360,79

  Soll - Ist 2017 401.812,12 1.068.570,96 208.365,06 72.533,36 277.485,36 1.074.654,113.366.455,66 263.034,69

Stadtteilkult.,Bürgerh.,Freizeiteinr.

Erlöse

  Ist 2017 876.003,11 216.956,94 100.009,14 242.357,82 122.433,41 19.118,261.738.298,81 161.420,13

  Fortg. Plan 2017 77.000,00 37.000,00 43.000,00 5.000,00 0,00286.432,00 124.432,00

  Soll 2017 864.142,45 205.698,51 100.009,14 242.357,82 120.479,72 19.118,261.711.264,57 159.458,67

  Soll - Ist 2017 -11.860,66 -11.258,43 0,00 0,00 -1.953,69 0,00-27.034,24 -1.961,46

Kosten

  Ist 2017 5.187.040,22 3.919.063,35 3.384.720,91 4.129.414,63 2.142.899,77 1.866.553,7823.839.547,87 3.209.855,21

  Fortg. Plan 2017 3.618.219,32 2.346.352,00 2.892.145,25 2.747.464,07 1.382.500,43 1.651.688,0016.474.999,07 1.836.630,00

  Soll 2017 6.667.110,15 4.726.361,05 4.122.922,97 5.315.981,99 4.513.326,49 2.254.882,0631.153.257,96 3.552.673,25

  Soll - Ist 2017 1.480.069,93 807.297,70 738.202,06 1.186.567,36 2.370.426,72 388.328,287.313.710,09 342.818,04

Sport

Erlöse

  Ist 2017 94.141,27 178.728,35 2.725.402,92 162.979,26 171.744,31 172.308,033.679.259,64 173.955,50

  Fortg. Plan 2017 26.564,00 14.000,00 856.769,00 73.000,00 14.000,00 114.324,001.203.657,00 105.000,00

  Soll 2017 92.941,27 189.984,35 2.725.402,92 162.979,26 270,84 172.308,033.518.953,65 175.066,98

  Soll - Ist 2017 -1.200,00 11.256,00 0,00 0,00 -171.473,47 0,00-160.305,99 1.111,48

Kosten

  Ist 2017 3.819.448,47 2.261.180,61 7.325.907,30 5.613.843,83 2.081.010,36 2.046.717,7026.654.792,81 3.506.684,54

  Fortg. Plan 2017 2.782.441,64 1.560.010,00 3.567.966,58 2.723.431,90 991.675,02 1.241.455,0015.318.119,14 2.451.139,00

  Soll 2017 3.516.481,65 3.633.546,95 7.462.631,31 6.095.828,90 2.113.694,15 2.570.192,5429.255.677,86 3.863.302,36

  Soll - Ist 2017 -302.966,82 1.372.366,34 136.724,01 481.985,07 32.683,79 523.474,842.600.885,05 356.617,82

Museen Bergedorf

Erlöse

  Ist 2017 348.544,36348.544,36

  Fortg. Plan 2017 83.000,0083.000,00

  Soll 2017 348.544,36348.544,36

  Soll - Ist 2017 0,000,00

Kosten

  Ist 2017 960.252,80960.252,80

  Fortg. Plan 2017 685.782,81685.782,81

  Soll 2017 1.435.236,741.435.236,74

  Soll - Ist 2017 474.983,94474.983,94

Sozialraumplanung, Stadtteilentwicklung
Erlöse: Der Sollwert des Bezirksamtes Bergedorf für die Erlöse wurde diesem Ortsprodukt zugeordnet, hätte aber 
dem Ortsprodukt Sport zugeordnet werden müssen. Bei einer korrekten Zuordnung wären die Erlöse 
beim Ortsprodukt Sozialraumplanung und Stadtteilentwicklung jedoch ausgeglichen.
Kosten: Ursächlich für die Abweichung zwischen Soll und Ist beim Bezirksamt Altona sind zum einen noch nicht 
abgeforderte Mittel der Sicherheitskonferenz in den Kontenbereichen Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit 
sowie Transferleistungen. Zum anderen resultiert die Abweichung aus bereits durch jahresübergreifende 
Zuwendungsbescheide gebundene, aber noch nicht abgeflossene Transferleistungen. Dies gilt auch für die 
Bezirksämter Eimsbüttel, Bergedorf und Harburg. In Altona sind zusätzlich noch erwirtschaftete Ermächtigungen im 
Kontenbereich Personal ursächlich.

 
Stadtteilkultur, Bürgerhäuser, Freizeiteinrichtungen
Kosten: Beim Bezirksamt Hamburg-Mitte ergibt sich die Abweichung zwischen Soll und Ist aus den mehrjährigen 
Projekten ESF BIWAQ, Integrationsfonds und Sanierung Bürgerhaus Wilhelmsburg. Des Weiteren wurden im 
Rahmen des Quartiersfonds Zuwendungsbescheide erlassen, deren Auszahlung erst nach Mittelabforderung in 
2018 erfolgt. Ursächlich für die Abweichung beim Bezirksamt Altona sind zum überwiegenden Teil nicht verbrauchte 
Kostenermächtigungen im Bereich der Transferleistungen aufgrund von jahresübergreifenden 
Zuwendungsbescheiderteilungen. Bei der Abweichung im Bezirksamt Hamburg-Nord handelt es sich zum großen 
Teil um Erstattungen des Bundes und des LIG für das Quartiersmanagement Pergolenviertel, welche in 
Kostenermächtigungen umgewandelt wurden, aber erst im Folgejahr benötigt werden. Darüber hinaus konnten von 
der Bezirksversammlung beschlossene Maßnahmen (Sondermittel, Förder- und Quartiersfonds) noch nicht 
vollständig umgesetzt bzw. noch nicht an den Zuwendungsempfänger ausgezahlt werden. Letzterer Punkt erklärt 
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auch die Abweichungen beim Bezirksamt Wandsbek. Beim Bezirksamt Bergedorf resultiert die geringe Auslastung 
aus noch nicht ausgeschöpften konsumtiven Anteilen für den Neubau des Körberhauses. Die Abweichung beim 
Bezirksamt Harburg begründet sich insbesondere durch nicht verbrauchte Kostenermächtigungen im Bereich der 
Kosten aus lfd. Verwaltungstätigkeit, da die Instandhaltungsmaßnahme des Kulturzentrums Rieckhof mehrjährig 
verläuft.
 
Sport
Erlöse: Der Sollwert des Bezirksamtes Bergedorf für die Erlöse wurde irrtümlich dem Ortsprodukt 
Sozialraumplanung und Stadtteilentwicklung zugeordnet. Bei einer korrekten Zuordnung wären die Erlöse beim 
Ortsprodukt Sport jedoch ausgeglichen.
Kosten: Die nicht verbrauchten Kostenermächtigungen beim Bezirksamt Altona resultieren überwiegend aus einem 
Sollübertrag der Finanzbehörde zum Ausgleich von Buchwertverlusten aus Anlagenabgängen. Es handelt sich um 
Sportflächen, die im Rahmen der Fremdfinanzierung von Sportbauprojekten an den LIG übergehen. Die 
Kostenermächtigungen müssen für Sportflächen vorgehalten werden, die 2018 in den Abgang gebracht werden.
Die Abweichungen beim Bezirksamt Harburg verteilen sich auf drei Kontenbereiche. Neben nicht ausgeschöpften 
Ermächtigungen im Kontenbereich Personalkosten, ergeben sich die Abweichungen auch aus dem Kontenbereich 
für Kosten aus Verwaltungstätigkeit. Hierbei handelt es sich um nicht ausgeschöpfte Ermächtigungen für die 
Unterhaltung der Sportanlagen, die noch im Folgejahr benötigt werden. Zudem begründen sich die Abweichungen 
durch den Kontenbereich für Kosten aus Transferleistungen. Insbesondere wurde hier durch die 
Bezirksversammlung die Förderung und Unterstützung des Sports aus Sondermitteln beschlossen, wobei aber 
bislang nur wenige Beschlüsse für konkrete Einzelmaßnahmen erfolgt sind.
 
Museen Bergedorf
Kosten: Die geringe Ausschöpfung resultiert vorrangig aus noch nicht verausgabten konsumtiven Anteilen für die 
Sanierung des Bergedorfer Schloßcafés.
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<h3>3.5 Produktgruppe Jugend-, Familienhilfe (JA)</h3>

3.5 Produktgruppe Jugend-, Familienhilfe (JA)

3.5.1 Ziele der Produktgruppe Jugend-, Familienhilfe (JA)

Ziel 1: Familiäre Erziehungskompetenzen sind durch sozialräumliche Angebote unterstützt. (K 001, K 002)
Ziel 2: Die persönlichen, materiellen und rechtlichen Belange von Minderjährigen sind vertreten. (K 003)
Ziel 3: Vielfältige Angebote der Kinder- und Jugendarbeit, der Jugendsozialarbeit und des erzieherischen Kinder- und 
Jugendschutzes für Kinder, Jugendliche und junge Volljährige sind bereitgestellt. (K 004 u. K 005)
Ziel 4: Hamburgweite Nutzung der Kinder- oder Jugendeinrichtungen bzw. Angebote der Jugendsozialarbeit durch 
mindestens 10% der Hamburger Kinder und Jugendlichen als Stammnutzer bzw. Stammnutzerin. (K 006) 

3.5.2 Kennzahlen der Produktgruppe Jugend-, Familienhilfe (JA)

Ist 2017 Fortg. Plan-Ist 2017Fortg. Plan 2017Einheit

BS_JA_001 Anzahl der Erziehungsberatungsstellen 11 11 0ANZ

BS_JA_002 Alle offenen Bearbeitungsphasen „Laufender 

Fall“

35.773 36.925 1.152ANZ

BS_JA_003 Summe: bestellte Amtsvormundschaften + 

gesetzliche Amtsvormundschaften + Amtspflegschaften 

(inkl. Unterhaltspflegschaft); im Berichtsjahr laufende 

Fälle zum Stichtag

2.477 2.984 507ANZ

BS_JA_004 Anzahl der Einrichtungen der Kinder- und 

Jugendarbeit/Jugendsozialarbeit (differenziert nach 

öffentlicher und freier Trägerschaft)

74/178 81/175 7/-3ANZ

BS_JA_005 Summe der pädagogisch begleiteten 

Angebotsstunden je Jahr

549.607 578.516 28.909Stunden

BS_JA_006 Verhältniszahl aus Stammnutzern bzw. 

Stammnutzerinnen und den Hamburger Kindern und 

Jugendlichen

9,59 10,50 0,91%

K 003
Erläuterung siehe unter 3.5.3
 
 

3.5.3 Kennzahlen der Produktgruppe Jugend-, Familienhilfe (JA) nach Bezirksämtern

Einheit HH-Mitte HarburgBergedorfWandsbekHH-NordEimsbüttelAltona

B_JA_001 Anzahl der 

Erziehungsberatungsstellen

ANZ

B_JA_001_21 Ist 2017 1 1 2 3 1 12

B_JA_001_22 Fortg. Plan 2017 1 1 2 3 1 12

B_JA_001_23 Fortg. Plan - Ist 2017 0 0 0 0 0 00

B_JA_002 Alle offenen 

Bearbeitungsphasen „Laufender Fall"

ANZ

B_JA_002_21 Ist 2017 7.478 4.883 4.564 8.177 2.575 4.5323.564

B_JA_002_22 Fortg. Plan 2017 8.580 4.475 4.265 8.610 2.774 4.3803.841

B_JA_002_23 Fortg. Plan - Ist 2017 1.102 -408 -299 433 199 -152277

B_JA_003 Summe: bestellte 

Amtsvormundschaften + gesetzliche 

Amtsvormundschaften + 

Amtspflegschaften (inkl. 

Unterhaltspflegschaft); im Berichtsjahr 

laufende Fälle zum Stichtag

ANZ

B_JA_003_21 Ist 2017 605 293 236 495 224 316308

B_JA_003_22 Fortg. Plan 2017 686 365 385 550 264 300434

B_JA_003_23 Fortg. Plan - Ist 2017 81 72 149 55 40 -16126

69



Vorbericht der Bezirksämter

B_JA_004 Anzahl der Einrichtungen der 

Kinder- und 

Jugendarbeit/Jugendsozialarbeit 

(differenziert nach öffentlicher und freier 

Trägerschaft)

ANZ

B_JA_004_21 Ist 2017 16/35 8/31 14/13 9/44 7/20 9/2011/15

B_JA_004_22 Fortg. Plan 2017 20/34 8/31 15/13 10/44 7/19 10/1911/15

B_JA_004_23 Fortg. Plan - Ist 2017 4/-1 0/0 1/0 1/0 0/-1 1/-10/0

B_JA_005 Summe der pädagogisch 

begleiteten Angebotsstunden je Jahr

Stunden

B_JA_005_21 Ist 2017 149.351 71.725 66.148 98.712 51.047 60.30752.317

B_JA_005_22 Fortg. Plan 2017 152.568 72.364 64.828 109.300 56.639 63.63559.182

B_JA_005_23 Fortg. Plan - Ist 2017 3.217 639 -1.320 10.588 5.592 3.3286.865

B_JA_006 Verhältniszahl aus 

Stammnutzern bzw. Stammnutzerinnen 

und den Hamburger Kindern und 

Jugendlichen

%

B_JA_006_21 Ist 2017 13,69 8,89 8,83 7,10 11,50 8,418,68

B_JA_006_22 Fortg. Plan 2017 15,73 8,86 9,77 11,80 10,23 9,077,80

B_JA_006_23 Fortg. Plan - Ist 2017 2,04 -0,03 0,94 4,70 -1,27 0,66-0,88

K 002
Bezirksamt Hamburg-Mitte: Aufgrund von technischen Gegebenheiten bei JUS-IT und einer stetig verbesserten 
Anwendung der Falldefinition, weicht der Ist-Wert, insbesondere im Bezirk Hamburg-Mitte, mehr als 10% vom 
Planwert ab. Eine entsprechende Anpassung erfolgt mit den Planwerten für den Haushaltsplan 2019/2020.
 
K 003
Die Verlagerung der Zuständigkeit für "Unbegleitete minderjährige Ausländer (UMA)" hat dem Grunde nach in 
nahezu allen Bezirken zur Reduzierung des Fallaufkommens beigetragen; bei der Aufstellung der letzten Planwerte 
konnten die Auswirkungen nur prognostiziert werden. Die darüberhinausgehende Veränderung ist als normale 
Bandbreite zu beurteilen. Die Bezirksämter Hamburg-Nord und Eimsbüttel waren von der Verlagerung der 
Zuständigkeiten für die UMA besonders betroffen, da sich dort große Erstaufnahmeeinrichtungen befinden. Nach 
und nach stabilisieren sich jedoch die Fallzahlen, so dass künftig mit geringeren Abweichungen zu rechnen sein 
wird, wenn keine anderen Sondereffekte mehr auftreten.
 
K 004
Bezirksamt Hamburg-Mitte: Die Entkommunalisierung von Einrichtungen fällt höher aus als vorausgesehen.
 
K 005
Bezirksamt Eimsbüttel: Die Verringerung der Angebotsstunden ergibt sich aus Stellenvakanzen und gleichzeitigen 
Erhöhungen der Stammbesucherzahlen und den Neubürgern mit und ohne Migrationshintergrund (Stichwort 
„wachsende Stadt“).
 
K 006
Bezirksamt Hamburg-Mitte: Die Abweichung um 13 Prozent kann darin begründet liegen, dass eine Einrichtung sich 
immer noch im Bau befindet und daher hier weniger Stammnutzer erreicht werden. Ein Projekt ist aus der Förderung 
ausgeschieden, sodass sich das Angebot reduzierte.
Bezirksamt Bergedorf: Die erhöhten Stammnutzerzahlen generieren sich aus der demografischen Entwicklung der 
Hansestadt Hamburg sowie dem Mehrbedarf aufgrund der Flüchtlingszahlen.
Bezirksamt Wandsbek: Die Zählweise wurde vereinheitlicht und dadurch die Qualität der Zählungen in den 
Einrichtungen verbessert. 
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3.5.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe Jugend-, Familienhilfe (JA)

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

Förderung d. Erziehung in der Familie 531

Erlöse 761.238,22 51.985,44 -18.327,44742.910,78

Kosten 32.654.107,67 30.514.690,58 1.967.478,7634.621.586,43

Saldo Jahresergebnis 1 Förderung d. 
Erziehung in der Familie

-31.892.869,45 -30.462.705,14 -1.985.806,20-33.878.675,65

Erlöse 3.918.128,31 -/- -/--/-

Kosten 40.733.455,77 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Förderung d. 
Erziehung in der Familie

-68.708.196,91 -/- -/--/-

BAS, Hilfe für junge Vollj. U. EH 531

Erlöse 515.288,29 4.000,00 -5.835,72509.452,57

Kosten 31.249.334,40 28.297.865,48 2.325.533,6233.574.868,02

Saldo Jahresergebnis 1 BAS, Hilfe für 
junge Vollj. U. EH

-30.734.046,11 -28.293.865,48 -2.331.369,34-33.065.415,45

Erlöse 5.099.911,06 -/- -/--/-

Kosten 54.592.890,96 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 BAS, Hilfe für 
junge Vollj. U. EH

-80.227.026,01 -/- -/--/-

Amtsvormundschaften, Beistandschaften 531

Erlöse 50.409,92 0,00 -653,3549.756,57

Kosten 12.019.274,56 11.173.762,81 434.952,3412.454.226,90

Saldo Jahresergebnis 1 
Amtsvormundschaften, Beistandschaften

-11.968.864,64 -11.173.762,81 -435.605,69-12.404.470,33

Erlöse 1.912.225,97 -/- -/--/-

Kosten 20.954.059,09 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 
Amtsvormundschaften, Beistandschaften

-31.010.697,76 -/- -/--/-

Kinder-, Jugendarb., Jugendsozialarb. 531

Erlöse 993.755,30 83.589,78 17.194,461.010.949,76

Kosten 37.524.450,92 35.562.645,46 4.506.839,4242.031.290,34

Saldo Jahresergebnis 1 Kinder-, 
Jugendarb., Jugendsozialarb.

-36.530.695,62 -35.479.055,68 -4.489.644,96-41.020.340,58

Erlöse 1.503.349,57 -/- -/--/-

Kosten 17.643.319,87 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Kinder-, 
Jugendarb., Jugendsozialarb.

-52.670.665,92 -/- -/--/-

Jugendpsych. Dienst/Adoption (N) 531

Erlöse 7.858,36 6.000,00 0,007.858,36

Kosten 1.278.102,72 1.107.266,92 0,001.278.102,72

Saldo Jahresergebnis 1 Jugendpsych. 
Dienst/Adoption (N)

-1.270.244,36 -1.101.266,92 0,00-1.270.244,36

Erlöse 623.190,87 -/- -/--/-

Kosten 2.720.398,67 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Jugendpsych. 
Dienst/Adoption (N)

-3.367.452,16 -/- -/--/-

Siehe Erläuterung unter 3.5.5

3.5.5 Kosten und Erlöse der Produktgruppe Jugend-, Familienhilfe (JA) nach 
Bezirksämtern
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HH-Mitte Altona Eimsbüttel HH-Nord Wandsbek Bergedorf HarburgGesamt

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUREUR

Förderung d. Erziehung in der 
Familie

Erlöse

  Ist 2017 149.238,17 63.442,32 117.523,03 187.120,44 64.713,45 26.554,70761.238,22 152.646,11

  Fortg. Plan 2017 13.000,00 0,00 5.000,00 11.985,44 10.000,00 2.000,0051.985,44 10.000,00

  Soll 2017 150.845,27 63.442,32 117.523,03 179.976,98 64.713,45 26.554,70742.910,78 139.855,03

  Soll - Ist 2017 1.607,10 0,00 0,00 -7.143,46 0,00 0,00-18.327,44 -12.791,08

Kosten

  Ist 2017 6.985.732,78 3.670.808,36 4.478.371,18 6.130.870,68 2.573.652,59 4.128.351,6732.654.107,67 4.686.320,41

  Fortg. Plan 2017 10.623.485,02 2.860.775,00 3.543.825,80 6.870.266,31 2.261.883,62 2.522.547,8330.514.690,58 1.831.907,00

  Soll 2017 7.433.389,55 3.745.035,70 4.614.698,66 7.082.535,85 2.593.396,65 4.704.014,4234.621.586,43 4.448.515,60

  Soll - Ist 2017 447.656,77 74.227,34 136.327,48 951.665,17 19.744,06 575.662,751.967.478,76 -237.804,81

BAS, Hilfe für junge Vollj. U. EH

Erlöse

  Ist 2017 136.411,38 95.480,41 13.832,05 132.229,91 34.459,52515.288,29 102.875,02

  Fortg. Plan 2017 0,00 4.000,004.000,00

  Soll 2017 132.384,38 95.480,41 13.832,05 133.296,21 34.459,52 0,00509.452,57 100.000,00

  Soll - Ist 2017 -4.027,00 0,00 0,00 1.066,30 0,00 0,00-5.835,72 -2.875,02

Kosten

  Ist 2017 6.159.156,15 4.718.021,73 3.963.521,10 6.231.023,43 2.871.744,62 3.936.582,1231.249.334,40 3.369.285,25

  Fortg. Plan 2017 1.005.029,32 4.156.000,00 4.565.338,06 5.993.137,05 3.129.292,02 4.871.533,0328.297.865,48 4.577.536,00

  Soll 2017 6.016.192,38 4.884.252,59 3.963.521,10 7.207.790,84 2.966.683,07 4.823.817,0433.574.868,02 3.712.611,00

  Soll - Ist 2017 -142.963,77 166.230,86 0,00 976.767,41 94.938,45 887.234,922.325.533,62 343.325,75

Amtsvormundschaften, 
Beistandschaften

Erlöse

  Ist 2017 4.961,57 11.566,48 16.376,5050.409,92 17.505,37

  Fortg. Plan 2017 0,00 0,000,00

  Soll 2017 0,00 4.961,57 11.566,48 15.493,76 0,0049.756,57 17.734,76

  Soll - Ist 2017 0,00 0,00 0,00 -882,74 0,00-653,35 229,39

Kosten

  Ist 2017 2.567.598,04 1.470.127,45 1.578.236,39 2.558.615,38 1.149.282,92 1.182.510,4112.019.274,56 1.512.903,97

  Fortg. Plan 2017 2.192.179,69 1.502.000,00 1.367.899,65 2.375.655,41 1.089.619,66 1.017.408,4011.173.762,81 1.629.000,00

  Soll 2017 2.313.397,80 1.603.042,99 1.578.236,39 2.678.579,29 1.158.626,50 1.459.268,9312.454.226,90 1.663.075,00

  Soll - Ist 2017 -254.200,24 132.915,54 0,00 119.963,91 9.343,58 276.758,52434.952,34 150.171,03

Kinder-, Jugendarb., 
Jugendsozialarb.

Erlöse

  Ist 2017 148.254,33 83.579,70 122.335,29 176.210,34 104.206,99 184.881,95993.755,30 174.286,70

  Fortg. Plan 2017 68.648,00 2.941,78 12.000,0083.589,78 0,00

  Soll 2017 150.674,23 83.579,70 122.335,29 175.548,19 104.206,99 184.881,951.010.949,76 189.723,41

  Soll - Ist 2017 2.419,90 0,00 0,00 -662,15 0,00 0,0017.194,46 15.436,71

Kosten

  Ist 2017 9.358.430,64 5.446.960,81 4.176.234,45 7.399.773,30 2.932.498,14 4.387.051,6437.524.450,92 3.823.501,94

  Fortg. Plan 2017 9.393.585,24 5.066.386,00 4.105.617,57 6.735.340,86 2.571.555,85 3.920.359,9435.562.645,46 3.769.800,00

  Soll 2017 10.648.441,49 6.292.277,70 4.394.552,12 8.875.904,21 2.955.247,71 5.035.062,7542.031.290,34 3.829.804,36

  Soll - Ist 2017 1.290.010,85 845.316,89 218.317,67 1.476.130,91 22.749,57 648.011,114.506.839,42 6.302,42

Jugendpsych. Dienst/Adoption (N)

Erlöse

  Ist 2017 7.858,367.858,36

  Fortg. Plan 2017 6.000,006.000,00

  Soll 2017 7.858,367.858,36

  Soll - Ist 2017 0,000,00

Kosten

  Ist 2017 1.278.102,721.278.102,72

  Fortg. Plan 2017 1.107.266,921.107.266,92

  Soll 2017 1.278.102,721.278.102,72

  Soll - Ist 2017 0,000,00

Förderung d. Erziehung in der Familie

Kosten:
Bezirksamt Eimsbüttel: Die Differenz liegt in der Nachbesetzung von Vakanzen begründet. Insgesamt ist die 
Produktgruppe ausgeglichen.

Bezirksamt Wandsbek: Insbesondere infolge erheblicher Vakanzen wurde die Ermächtigung, Personalkosten zu 
verursachen, nicht ausgeschöpft. Dadurch können zusätzliche Maßnahmen, die der Entlastung und Unterstützung 
des Bereichs dienen (z.B. temporärer Einsatz von Unterstützungskräften) finanziert werden.
Infolge von gebundenen Zuwendungsbescheiden, die von den Zuwendungsempfängern noch nicht in vollem 
Umfang abgefordert wurden, wurde die Ermächtigung, Kosten aus Transferleistungen zur verursachen, nicht in 
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vollem Umfang ausgeschöpft.

Bezirksamt Harburg:  Es handelt sich zum einen um nicht ausgeschöpfte Ermächtigungen im Kontenbereich 
Personalkosten. Des Weiteren resultieren die Abweichungen aus bereits durch Zuwendungsbescheid gebundene, 
aber noch nicht an den Empfänger ausgezahlte Ermächtigungen. 

BAS, Hilfe für junge Vollj. U. EH

Kosten:
Bezirksamt Wandsbek: Insbesondere infolge erheblicher Vakanzen wurde die Ermächtigung, Personalkosten zu 
verursachen, nicht ausgeschöpft. Dadurch können zusätzliche Maßnahmen, die der Entlastung und Unterstützung 
des Bereichs dienen (z.B. temporärer Einsatz von Unterstützungskräften) finanziert werden.
Infolge von gebundenen Zuwendungsbescheiden, die von den Zuwendungsempfängern noch nicht in vollem 
Umfang abgefordert wurden, wurde die Ermächtigung, Kosten aus Transferleistungen zur verursachen, nicht in 
vollem Umfang ausgeschöpft.

Bezirksamt Harburg: Es handelt sich um nicht ausgeschöpfte Ermächtigungen im Kontenbereich Personalkosten.

Amtsvormundschaften, Beistandschaften

Kosten:
Bezirksamt Harburg: Es handelt sich um nicht ausgeschöpfte Ermächtigungen im Kontenbereich Personalkosten.

Kinder-, Jugendarb., Jugendsozialarb.

Kosten:
Bezirksamt Hamburg-Mitte: Bei der Abweichung handelt es sich i.H.v. 428.485,36 € um Ermächtigungen aus der 
Rahmenzuweisung Förderung d. Erziehung i. d. Familie, deren Inanspruchnahme jahresübergreifend stattfindet. Der 
Ermächtigungsübertrag wird für die Umsetzung laufender bzw. in Planung befindlicher konsumtiver Maßnahmen 
benötigt.
Hauptursache für die Abweichungen im Kontenbereich Personalkosten sind nicht ausgeschöpfte Ermächtigungen. 
Diese werden jedoch für die Finanzierung der Bedarfe der Mehrbedarfsdrucksache „Hamburg wächst“ benötigt.

Bezirksamt Altona: Bei der Abweichung handelt es sich überwiegend um Ermächtigungen im Kontenbereich 
Transferleistungen sowie Ermächtigungen aus Kosten aus Verwaltungstätigkeit aus den Rahmenzuweisungen der 
BASFI, deren Inanspruchnahme jahresübergreifend stattfindet. Grund hierfür ist, dass die Zuwendungsbescheide 
jahresübergreifend erstellt werden. Die konsumtiven Mittel sind größtenteils durch Auftragsvergaben gebunden bzw. 
verplant. Bei der Abwicklung der Maßnahmen kam es hinsichtlich der Bearbeitung durch notwendige und 
umfassende Prüfungen der Vorhaben mit unterschiedlich langen Vorlaufzeiten und weiteren Faktoren, wie die 
Mitwirkung von Trägern und Behörden der FHH sowie durch gesamthamburgische Vorgaben zu erheblichen 
Verzögerungen.

Bezirksamt Wandsbek: Insbesondere infolge erheblicher Vakanzen wurde die Ermächtigung, Personalkosten zu 
verursachen, nicht ausgeschöpft. Dadurch können zusätzliche Maßnahmen, die der Entlastung und Unterstützung 
des Bereichs dienen (z.B. temporärer Einsatz von Unterstützungskräften) finanziert werden. Infolge von gebundenen 
Zuwendungsbescheiden, die von den Zuwendungsempfängern noch nicht in vollem Umfang abgefordert wurden, 
wurde die Ermächtigung, Kosten aus Transferleistungen zur verursachen, nicht in vollem Umfang ausgeschöpft.

Bezirksamt Harburg: Es handelt sich zum einen um nicht ausgeschöpfte Ermächtigungen im Kontenbereich 
Personalkosten. Zum anderen resultieren die Abweichungen aus bereits durch Zuwendungsbescheid gebundene, 
aber noch nicht abgeflossene Transferleistungen sowie aus Ermächtigungen, die zur Deckung der Mehrbedarfe der 
kommunalen Einrichtungen im Folgejahr benötigt werden.
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<h3>3.6 Produktgruppe Gesundheit (GA)</h3>

3.6 Produktgruppe Gesundheit (GA)

3.6.1 Ziele der Produktgruppe Gesundheit (GA)

Ziel 1: Maßnahmen zur Hilfe und zur Verbesserung der Lebenssituation von psychisch Kranken und Behinderten 
sowie deren Angehörigen im Bezirk sind umgesetzt (K 001 bis K 004).
Ziel 2: Die Feststellung gesundheitlicher Beeinträchtigungen bei Kindern im Rahmen der Schuleingangs- und 
zahnärztlichen Untersuchungen nach dem HmbSG und KibeG, um frühzeitig geeignete Maßnahmen einleiten zu 
können, ist zuverlässig sichergestellt (K 005 und K 006).
Ziel 3: Die Bevölkerung ist vor Infektionsgefahren und anderen gesundheitlichen Gefahren sowie deren negativen 
Auswirkungen auf die Lebensqualität geschützt (K 007 bis K 010).

3.6.2 Kennzahlen der Produktgruppe Gesundheit (GA)

Ist 2017 Fortg. Plan-Ist 2017Fortg. Plan 2017Einheit

BS_GA_001 Betreute Fälle bei Hilfen für Kinder und 

Jugendliche mit Entwicklungsauffälligkeiten, seelischen 

Problemen, psychischen oder psychosomatischen 

Störungen oder drohenden oder manifesten geistigen, 

seelischen oder mehrfachen Behinderungen

5.207 4.576 -631ANZ

BS_GA_002 Kontakte bei Hilfen für volljährige psychisch 

Kranke, geistig Behinderte sowie für deren Angehörige

40.283 32.586 -7.697ANZ

BS_GA_003 Betreute Fälle bei Hilfen für volljährige 

psychisch Kranke, geistig Behinderte sowie für deren 

Angehörige

10.663 9.279 -1.384ANZ

BS_GA_004 Einweisungen nach Hamburgischem Gesetz 

über Hilfen und Schutzmaßnahmen bei psychischen 

Krankheiten (HmbPsychKG) des Zentralen Zuführdienstes

4.368 3.804 -564ANZ

BS_GA_005 Anzahl durchgeführter 

Schuleingangsuntersuchungen nach dem Wohnortprinzip 

(bezogen auf das Schuljahr, Terminleiste 1. Okt. VJ bis 15. 

Sept. lfd. Jahr) im Verhältnis zu den aus der Zentralen 

Schülerdatenbank gezogenen Meldezahlen

87,88 100,00 12,12%

BS_GA_006 Schulzahnärztliche Untersuchungen und 

zahnärztliche Untersuchungen nach HmbSG und KibeG

74.800 68.818 -5.982ANZ

BS_GA_007 Durchgeführte Regelbegehungen in 

Wohneinrichtungen nach § 2 (4) HmbWBG  

(Hamburgisches Wohn- und Betreuungsqualitätsgesetz) im 

Bezirk im Verhältnis zu den durchzuführenden 

Regelbegehungen

26,20 100,00 73,80%

BS_GA_008 Anlass- und stichprobenbezogene Prüfungen 

in der Wohn-Pflege-Aufsicht

579 485 -94ANZ

BS_GA_009 Fälle im Infektionsschutz 32.034 28.817 -3.217ANZ

BS_GA_010 Begehungen (regel- und anlassbezogen) und 

Anlassprüfungen in der Kommunalhygiene und im 

Medizinalbereich

858 1.078 220ANZ

K 001, K 002, K 003, K 005, K 006, K 007, K 008, K 009, K 010
Die Abweichungen bei diesen Kennzahlen werden bei den Kennzahlen der Bezirksämter im Abschnitt 3.6.3 näher 
erläutert.

3.6.3 Kennzahlen der Produktgruppe Gesundheit (GA) nach Bezirksämtern
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B_GA_001 Betreute Fälle bei Hilfen für 

Kinder und Jugendliche mit 

Entwicklungsauffälligkeiten, seelischen 

Problemen, psychischen oder 

psychosomatischen Störungen oder 

drohenden oder manifesten geistigen, 

seelischen oder mehrfachen 

Behinderungen

ANZ

B_GA_001_21 Ist 2017 1.067 590 519 1.412 472 586561

B_GA_001_22 Fortg. Plan 2017 1.050 540 485 1.136 440 414511

B_GA_001_23 Fortg. Plan - Ist 2017 -17 -50 -34 -276 -32 -172-50

B_GA_002 Kontakte bei Hilfen für 

volljährige psychisch Kranke, geistig 

Behinderte sowie für deren Angehörige

ANZ

B_GA_002_21 Ist 2017 9.069 4.535 6.548 9.695 1.932 2.7165.788

B_GA_002_22 Fortg. Plan 2017 8.000 3.303 4.560 6.065 3.288 2.3814.989

B_GA_002_23 Fortg. Plan - Ist 2017 -1.069 -1.232 -1.988 -3.630 1.356 -335-799

B_GA_003 Betreute Fälle bei Hilfen für 

volljährige psychisch Kranke, geistig 

Behinderte sowie für deren Angehörige

ANZ

B_GA_003_21 Ist 2017 2.468 1.261 1.835 2.509 593 5971.400

B_GA_003_22 Fortg. Plan 2017 2.182 1.143 1.743 1.839 718 5291.125

B_GA_003_23 Fortg. Plan - Ist 2017 -286 -118 -92 -670 125 -68-275

B_GA_004 Einweisungen nach 

Hamburgischem Gesetz über Hilfen und 

Schutzmaßnahmen bei psychischen 

Krankheiten (HmbPsychKG) des 

Zentralen Zuführdienstes

ANZ

B_GA_004_21 Ist 2017 4.368

B_GA_004_22 Fortg. Plan 2017 3.804

B_GA_004_23 Fortg. Plan - Ist 2017 -564

B_GA_005 Anzahl durchgeführter 

Schuleingangsuntersuchungen nach dem 

Wohnortprinzip (bezogen auf das 

Schuljahr, Terminleiste 1. Okt. VJ bis 15. 

Sept. lfd. Jahr) im Verhältnis zu den aus 

der Zentralen Schülerdatenbank 

gezogenen Meldezahlen

%

B_GA_005_21 Ist 2017 92 90 89 87 75 9290

B_GA_005_22 Fortg. Plan 2017 100 100 100 100 100 100100

B_GA_005_23 Fortg. Plan - Ist 2017 8 10 11 13 25 810

B_GA_006 Schulzahnärztliche 

Untersuchungen und zahnärztliche 

Untersuchungen nach HmbSG und KibeG

ANZ

B_GA_006_21 Ist 2017 9.110 12.435 16.686 17.709 7.284 4.6136.963

B_GA_006_22 Fortg. Plan 2017 12.100 10.328 13.270 11.961 7.000 5.5548.605

B_GA_006_23 Fortg. Plan - Ist 2017 2.990 -2.107 -3.416 -5.748 -284 9411.642

B_GA_007 Durchgeführte 

Regelbegehungen in Wohneinrichtungen 

nach § 2 (4) HmbWBG  (Hamburgisches 

Wohn- und Betreuungsqualitätsgesetz) im 

Bezirk im Verhältnis zu den 

durchzuführenden Regelbegehungen

%

B_GA_007_21 Ist 2017 0 49,15 41,18 9,71 17,39 22,2243,75

B_GA_007_22 Fortg. Plan 2017 100 100 100 100 100 100100

B_GA_007_23 Fortg. Plan - Ist 2017 100 51 59 90 83 7856

B_GA_008 Anlass- und 

stichprobenbezogene Prüfungen in der 

Wohn-Pflege-Aufsicht

ANZ

B_GA_008_21 Ist 2017 72 72 206 75 47 5648

B_GA_008_22 Fortg. Plan 2017 73 28 203 56 31 6826

B_GA_008_23 Fortg. Plan - Ist 2017 0 -45 -3 -20 -16 12-22

B_GA_009 Fälle im Infektionsschutz ANZ

B_GA_009_21 Ist 2017 3.401 6.343 7.219 5.746 2.111 3.8183.396

B_GA_009_22 Fortg. Plan 2017 2.789 6.129 6.107 4.068 2.303 4.4003.021

B_GA_009_23 Fortg. Plan - Ist 2017 -612 -214 -1.112 -1.678 192 582-375
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B_GA_010 Begehungen (regel- und 

anlassbezogen) und Anlassprüfungen in 

der Kommunalhygiene und im 

Medizinalbereich

ANZ

B_GA_010_21 Ist 2017 76 152 300 93 71 8977

B_GA_010_22 Fortg. Plan 2017 115 189 397 56 45 19581

B_GA_010_23 Fortg. Plan - Ist 2017 39 37 97 -37 -26 1064

K 001
Bezirksämter Altona, Wandsbek und Harburg: Der Fortgeschriebene Planwert wurde übererfüllt. Vakante Stellen 
konnten nachbesetzt werden, zudem sind die Fallzahlen aufgrund externer Einflussfaktoren gestiegen.

K 002
Alle Bezirksämter außer Bergedorf: Der Fortgeschriebene Planwert 2017 wurde bei den genannten Bezirken 
übererfüllt. Grund hierfür ist, dass die Fallzahlen gestiegen sind und die Entscheidung über die Kontaktaufnahme 
von den Bürgerinnen und Bürgern getroffen wird.
Bezirksamt Bergedorf: Neben den Fallzahlen wurde der Planwert 2017 aufgrund personeller Vakanzen nicht erfüllt.

K 003
Bezirksämter Hamburg-Mitte, Eimsbüttel, Wandsbek und Harburg: Der Fortgeschriebene Planwert 2017 wurde bei 
den genannten Bezirksämtern übererfüllt. Grund hierfür ist, dass diese Kennzahl stark durch externe Einflussfaktoren 
geprägt ist. In Wandsbek konnten zudem vakante Stellen nachbesetzt werden.
Bezirksamt Bergedorf: Neben den Fallzahlen wurde der Planwert 2017 aufgrund personeller Vakanzen nicht erfüllt.

K 004
Der zentrale Zuführdienst wird als zentrale Fachaufgabe im Bezirksamt Altona wahrgenommen. Die Anzahl der 
Einweisungen ist aufgrund nicht prognostizierbarer Einflüsse gestiegen.

K 005
Diese Kennzahl wird schuljahresbezogen mit Stichtag zum 15.09. des Berichtsjahres erhoben.
Bezirksämter Hamburg-Nord, Wandsbek und Bergedorf: Die Fortgeschriebenen Planwerte wurden nicht erfüllt. Auf 
Grund von personellen Engpässen und Vakanzen konnten weniger Schuleingangsuntersuchungen als geplant 
durchgeführt werden.

K 006
Bezirksämter Altona, Hamburg-Nord und Wandsbek: Der Fortgeschriebene Planwert 2017 der Kennzahl wurde 
aufgrund organisatorischer Anpassungen und Aufstockung von Arbeitszeiten einiger Mitarbeiter übererfüllt.
Bezirksämter Hamburg-Mitte, Eimsbüttel und Harburg: Die Fortgeschriebenen Planwerte wurden in den genannten 
Bezirken aufgrund personeller Vakanzen nicht erfüllt.

K 007
Alle Bezirke: Die Planwerte werden in allen Bezirksämtern nicht erfüllt. Grund hierfür ist zum einen der Anstieg von 
Beschwerden, die im Rahmen von Anlassprüfungen vorrangig zu bearbeiten sind. Des Weiteren haben zum Teil 
Stichproben-Prüfungen bei ambulanten Pflegediensten einen ungewöhnlich hohen Arbeitsaufwand ausgelöst. 
Darüber hinaus hat es Personalabgänge sog.  „Asklepios-Rückkehrer“ gegeben, deren Nachbesetzung nicht oder 
nicht zeitnah erfolgen konnte.

K 008
Bezirksämter Altona, Eimsbüttel, Wandsbek und Bergedorf: Der Fortgeschriebene Planwert 2017 wurde von den 
genannten Bezirksämtern übererfüllt. Auf Grund zunehmender Beschwerden und aufwändigen anlassbezogenen 
Prüfungen von Einrichtungen und ambulanten Pflegediensten, wurden mehr Fälle als geplant bearbeitet.
Bezirksamt Harburg: Der Fortgeschriebene Planwert 2017 wurde nicht erfüllt. Auf Grund von Vakanzen wurden 
weniger Anlass- und stichprobenbezogene Prüfungen als geplant durchgeführt.

K 009
Bezirksämter Hamburg-Mitte, Eimsbüttel, Hamburg-Nord und Wandsbek: Der Fortgeschriebene Planwert 2017 
wurde von diesen Bezirksämtern übererfüllt. Auf Grund externer Einflussfaktoren gab es allgemein ein höheres 
Meldeaufkommen nach dem Infektionsschutzgesetz.
Bezirksamt Harburg: Der Fortgeschriebene Planwert 2017 wurde aufgrund weniger Meldungen von 
Infektionskrankheiten gem. §§ 34, 6, 7 Infektionsschutzgesetz nicht erfüllt.
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K 010
Bezirksämter Wandsbek und Bergedorf: Der Fortgeschriebene Planwert 2017 wurde übererfüllt, da vakante Stellen 
nachbesetzt werden konnten.
Bezirksämter Hamburg-Mitte, Altona, Hamburg-Nord und Harburg: Der Fortgeschriebene Planwert 2017  wurde von 
den genannten Bezirksämtern nicht erfüllt. Aufgrund gestiegener Anforderungen bei den zu begehenden 
Einrichtungen (Hyg Risk Tool in Krankenhäusern) konnten die Begehungen nicht in dem geplanten Umfang 
durchgeführt werden.
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3.6.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe Gesundheit (GA)

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

Gesundheitsförderung und Prävention 611

Erlöse 2.831.621,58 202.500,00 35.511,862.867.133,44

Kosten 13.410.225,12 9.486.539,36 1.131.088,1014.541.313,22

Saldo Jahresergebnis 1 
Gesundheitsförderung und Prävention

-10.578.603,54 -9.284.039,36 -1.095.576,24-11.674.179,78

Erlöse 1.719.305,40 -/- -/--/-

Kosten 18.853.645,56 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 
Gesundheitsförderung und Prävention

-27.712.943,70 -/- -/--/-

Gesundheitshilfen und Gutachten 513

Erlöse 186.775,38 78.000,00 -9.605,51177.169,87

Kosten 8.214.403,33 7.256.329,83 807.816,139.022.219,46

Saldo Jahresergebnis 1 
Gesundheitshilfen und Gutachten

-8.027.627,95 -7.178.329,83 -817.421,64-8.845.049,59

Erlöse 1.269.894,42 -/- -/--/-

Kosten 12.413.985,42 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 
Gesundheitshilfen und Gutachten

-19.171.718,95 -/- -/--/-

Gesundheitsschutz, Wohn-, Pflegeaufs. 611

Erlöse 172.521,17 79.500,00 -21.598,23150.922,94

Kosten 5.117.429,04 4.260.011,95 -64.332,015.053.097,03

Saldo Jahresergebnis 1 
Gesundheitsschutz, Wohn-, Pflegeaufs.

-4.944.907,87 -4.180.511,95 42.733,78-4.902.174,09

Erlöse 864.075,61 -/- -/--/-

Kosten 8.528.858,55 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 
Gesundheitsschutz, Wohn-, Pflegeaufs.

-12.609.690,81 -/- -/--/-

ZF Zuführdienst 612

Erlöse 135.325,20 0,00135.325,20

Kosten 1.847.908,95 1.716.000,00 222.902,922.070.811,87

Saldo Jahresergebnis 1 ZF Zuführdienst -1.712.583,75 -1.716.000,00 -222.902,92-1.935.486,67

Erlöse 131.471,46 -/- -/--/-

Kosten 2.680.551,53 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 ZF Zuführdienst -4.261.663,82 -/- -/--/-

Zentrum Hören-Sehen-Beweg.-Sprech. (N) 611

Erlöse

Kosten 830.259,52 610.049,57 0,00830.259,52

Saldo Jahresergebnis 1 Zentrum 
Hören-Sehen-Beweg.-Sprech. (N)

-830.259,52 -610.049,57 0,00-830.259,52

Erlöse 560.729,58 -/- -/--/-

Kosten 1.992.149,88 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Zentrum 
Hören-Sehen-Beweg.-Sprech. (N)

-2.261.679,82 -/- -/--/-

ZF Gesundheit 611

Erlöse 5.338,32 -5.338,32

Kosten 1.280.609,75 820.384,76 -198.223,931.082.385,82

Saldo Jahresergebnis 1 ZF Gesundheit -1.275.271,43 -820.384,76 192.885,61-1.082.385,82

Erlöse 96.747,29 -/- -/--/-

Kosten 2.044.330,22 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 ZF Gesundheit -3.222.854,36 -/- -/--/-

siehe 3.6.5

3.6.5 Kosten und Erlöse der Produktgruppe Gesundheit (GA) nach Bezirksämtern
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HH-Mitte Altona Eimsbüttel HH-Nord Wandsbek Bergedorf HarburgGesamt

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUREUR

Gesundheitsförderung und 
Prävention

Erlöse

  Ist 2017 210.781,13 1.968.436,38 167.054,63 137.754,56 50.900,00 156.831,372.831.621,58 139.863,51

  Fortg. Plan 2017 12.000,00 2.000,00 2.000,00 0,00 11.000,00 500,00202.500,00 175.000,00

  Soll 2017 209.680,27 1.968.436,38 167.054,63 137.754,56 54.043,58 156.831,372.867.133,44 173.332,65

  Soll - Ist 2017 -1.100,86 0,00 0,00 0,00 3.143,58 0,0035.511,86 33.469,14

Kosten

  Ist 2017 2.092.659,37 4.024.490,52 1.670.034,55 2.098.002,92 856.700,57 1.639.775,6813.410.225,12 1.028.561,51

  Fortg. Plan 2017 1.953.558,73 1.831.662,00 1.186.447,87 1.839.945,06 751.399,28 996.526,819.486.539,36 926.999,61

  Soll 2017 2.458.252,63 4.386.369,70 1.670.034,55 2.106.760,58 1.039.708,24 1.835.680,3114.541.313,22 1.044.507,21

  Soll - Ist 2017 365.593,26 361.879,18 0,00 8.757,66 183.007,67 195.904,631.131.088,10 15.945,70

Gesundheitshilfen und Gutachten

Erlöse

  Ist 2017 24.634,39 76.459,77 5.915,75 27.912,58 3.013,53 31.170,55186.775,38 17.668,81

  Fortg. Plan 2017 3.000,00 64.000,00 3.000,00 0,00 2.000,0078.000,00 6.000,00

  Soll 2017 31.728,88 76.459,77 5.915,75 10.985,59 3.013,53 31.170,55177.169,87 17.895,80

  Soll - Ist 2017 7.094,49 0,00 0,00 -16.926,99 0,00 0,00-9.605,51 226,99

Kosten

  Ist 2017 2.235.783,64 894.353,14 1.141.331,45 1.542.311,70 743.690,02 754.293,408.214.403,33 902.639,98

  Fortg. Plan 2017 1.812.701,38 856.000,00 1.053.811,67 1.333.477,97 556.451,42 797.887,007.256.329,83 846.000,39

  Soll 2017 2.162.171,64 1.138.752,09 1.141.331,45 2.096.327,77 659.679,69 914.608,379.022.219,46 909.348,45

  Soll - Ist 2017 -73.612,00 244.398,95 0,00 554.016,07 -84.010,33 160.314,97807.816,13 6.708,47

Gesundheitsschutz, Wohn-, 
Pflegeaufs.

Erlöse

  Ist 2017 4.061,50 1.080,00 65.761,96 3.750,00 3.143,58 1.028,00172.521,17 93.696,13

  Fortg. Plan 2017 1.000,00 4.000,00 14.000,00 500,0079.500,00 60.000,00

  Soll 2017 3.406,19 697,50 65.761,96 20.029,29 1.028,00150.922,94 60.000,00

  Soll - Ist 2017 -655,31 -382,50 0,00 16.279,29 -3.143,58 0,00-21.598,23 -33.696,13

Kosten

  Ist 2017 913.583,45 742.075,55 796.922,41 954.008,05 728.067,49 331.629,685.117.429,04 651.142,41

  Fortg. Plan 2017 833.863,34 558.000,00 669.042,89 796.724,97 562.939,75 317.441,004.260.011,95 522.000,00

  Soll 2017 870.389,39 748.728,38 806.453,15 934.829,74 654.692,61 404.434,285.053.097,03 633.569,48

  Soll - Ist 2017 -43.194,06 6.652,83 9.530,74 -19.178,31 -73.374,88 72.804,60-64.332,01 -17.572,93

ZF Zuführdienst

Erlöse

  Ist 2017 135.325,20135.325,20

  Fortg. Plan 2017

  Soll 2017 135.325,20135.325,20

  Soll - Ist 2017 0,000,00

Kosten

  Ist 2017 1.847.908,951.847.908,95

  Fortg. Plan 2017 1.716.000,001.716.000,00

  Soll 2017 2.070.811,872.070.811,87

  Soll - Ist 2017 222.902,92222.902,92

Zentrum Hören-Sehen-Beweg.
-Sprech. (N)

Erlöse

Ist 2017

Fortg. Plan 2017

Soll 2017

Soll - Ist 2017 

Kosten

Ist 2017 830.259,52830.259,52

Fortg. Plan 2017 610.049,57610.049,57

Soll 2017 830.259,52830.259,52

Soll - Ist 2017 0,000,00

ZF Gesundheit

Erlöse

  Ist 2017 5.338,325.338,32

  Fortg. Plan 2017

  Soll 2017

  Soll - Ist 2017 -5.338,32-5.338,32

Kosten

  Ist 2017 1.280.609,751.280.609,75

  Fortg. Plan 2017 820.384,76820.384,76

  Soll 2017 1.082.385,821.082.385,82

  Soll - Ist 2017 -198.223,93-198.223,93
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Gesundheitsförderung und Prävention
Kosten:
Bezirksamt Hamburg-Mitte: Der Anstieg der Personalkosten auf Grund der Mehrbedarfsdrucksache wurde durch 
Ermächtigungsüberträge ausgeglichen. Die Abweichung resultiert aus vorgenommenen Ortsproduktzuordnungen.
Bezirksamt Bergedorf: Die Abweichung resultiert aus nicht ausgeschöpften Ermächtigungen im Kontenbereich 
Personalkosten aufgrund vakanter Ärztestellen.
Bezirksämter Altona und Harburg: Ausschlaggebend für die Abweichung sind nicht ausgeschöpfte Ermächtigungen 
im Kontenbereich Personalkosten. 

Gesundheitshilfen und Gutachten
Kosten:
Bezirksamt Altona: Bei der Abweichung handelt es sich um Personalkosten, die im Rahmen der Inanspruchnahme 
von Deckungsfähigkeiten für Ausgleiche im Haushaltsjahr und für die Steuerung des Folgejahres notwendig sind.
Bezirksamt Wandsbek: Ausschlaggebend für die Abweichung ist ein hoher Ermächtigungsübertrag aus 2016 im 
Kontenbereich Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit, der auch im Haushaltsjahr 2017 aufgrund von fehlenden 
personellen Ressourcen nicht abgebaut werden konnte.
Bezirksamt Harburg: Ausschlaggebend für die Abweichung sind nicht ausgeschöpfte Ermächtigungen im 
Kontenbereich Personalkosten. 

ZF Zuführdienst
Kosten:
Bezirksamt Altona: Ausschlaggebend für die Abweichung ist ein hoher Ermächtigungsübertrag im Kontenbereich 
Kosten aus laufender Verwaltungstätigkeit. Die nicht verbrauchten Kostenermächtigungen werden zur Abrechnung 
von Honorarkosten, zur Deckung von Abrechnungsüberhängen (periodenfremde Aufwendungen) sowie zur 
Absicherung von Risiken im Bereich des Zuführdienstes benötigt.

ZF Gesundheit
Kosten:
Bezirksamt Hamburg-Mitte: Der Anstieg der Personalkosten auf Grund der Mehrbedarfsdrucksache wurde durch 
Ermächtigungsüberträge ausgeglichen. Die Abweichung resultiert aus nicht vorgenommenen 
Ortsproduktzuordnungen.
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<h3>3.7 Produktgruppe Stadt- und Landschaftsplanung (SL)</h3>

3.7 Produktgruppe Stadt- und Landschaftsplanung (SL)

3.7.1 Ziele der Produktgruppe Stadt- und Landschaftsplanung (SL)

Ziel 1: Eine geordnete städtebauliche Entwicklung unter Berücksichtigung örtlicher Besonderheiten und 
Zielvorstellungen sowie gesamthamburgischer Interessen ist sichergestellt.

3.7.2 Kennzahlen der Produktgruppe Stadt- und Landschaftsplanung (SL)

Ist 2017 Fortg. Plan-Ist 2017Fortg. Plan 2017Einheit

BS_SL_001 Eingeleitete bezirklichen Bebauungspläne 

(Grobabstimmung) und sonstigen Verordnungen

184 210 26ANZ

BS_SL_002 Bezirkliche Bebauungspläne, die 

Vorweggenehmigungsreife erlangt haben

20 37 17ANZ

BS_SL_003 Städtebauliche Verträge und 

Durchführungsverträge

83 72 -11ANZ

BS_SL_004 TeilräumlichePlanungen und sonstige Konzepte 70 68 -2ANZ

BS_SL_005 Bezirkliche Wettbewerbsverfahren 51 44 -7ANZ

BS_SL_006 Anzahl der öffentlichen Veranstaltungen (z.B. 

ÖPD, Stadtwerkstatt, sonstige Anhörungen)

124 105 -19ANZ

Erläuterungen zu den Kennzahlen erfolgen unter 3.7.3

3.7.3 Kennzahlen der Produktgruppe Stadt- und Landschaftsplanung (SL) nach 
Bezirksämtern

Einheit HH-Mitte HarburgBergedorfWandsbekHH-NordEimsbüttelAltona

B_SL_001 Eingeleitete bezirklichen 

Bebauungspläne (Grobabstimmung) und 

sonstigen Verordnungen

ANZ

B_SL_001_21 Ist 2017 41 32 31 20 21 1722

B_SL_001_22 Fortg. Plan 2017 45 38 47 17 23 2020

B_SL_001_23 Fortg. Plan - Ist 2017 4 6 16 -3 2 3-2

B_SL_002 Bezirkliche Bebauungspläne, 

die Vorweggenehmigungsreife erlangt 

haben

ANZ

B_SL_002_21 Ist 2017 1 3 5 1 4 24

B_SL_002_22 Fortg. Plan 2017 2 5 13 5 6 42

B_SL_002_23 Fortg. Plan - Ist 2017 1 2 7 4 2 2-2

B_SL_003 Städtebauliche Verträge und 

Durchführungsverträge

ANZ

B_SL_003_21 Ist 2017 13 6 18 11 12 1013

B_SL_003_22 Fortg. Plan 2017 14 3 18 11 8 612

B_SL_003_23 Fortg. Plan - Ist 2017 1 -3 0 0 -4 -4-1

B_SL_004 TeilräumlichePlanungen und 

sonstige Konzepte

ANZ

B_SL_004_21 Ist 2017 16 11 5 4 8 188

B_SL_004_22 Fortg. Plan 2017 20 10 5 4 11 108

B_SL_004_23 Fortg. Plan - Ist 2017 4 -1 0 0 3 -80

B_SL_005 Bezirkliche 

Wettbewerbsverfahren

ANZ
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B_SL_005_21 Ist 2017 14 7 10 4 6 64

B_SL_005_22 Fortg. Plan 2017 13 3 10 4 4 64

B_SL_005_23 Fortg. Plan - Ist 2017 -1 -4 0 0 -2 00

B_SL_006 Anzahl der öffentlichen 

Veranstaltungen (z.B. ÖPD, 

Stadtwerkstatt, sonstige Anhörungen)

ANZ

B_SL_006_21 Ist 2017 56 18 8 9 8 916

B_SL_006_22 Fortg. Plan 2017 58 12 7 9 6 67

B_SL_006_23 Fortg. Plan - Ist 2017 2 -6 -1 0 -2 -3-9

K 001
Bezirksamt Altona: Die geplante Einleitung von Textänderungs-Planverfahren zum Ausschluss von 
Vergnügungsstätten und Spielhallen aufgrund umfangreicherer Voruntersuchungen in das 1. Quartal 2018 
verschoben.

Bezirksamt Hamburg-Nord: Im Vorjahr sind eine große Anzahl parallel betriebener Textänderungsverfahren 
festgestellt worden. Hierbei handelte es sich um inhaltlich und auch vom Aufwand her wenig anspruchsvolle 
Verfahren, die durch die parallele Be- und Abarbeitung nicht mit „normalen“ Planverfahren  vergleichbar sind und 
relativ wenig Arbeitszeit beansprucht haben, so dass die für 2017 geplanten Vorhaben bereits 2016 bearbeitet 
werden konnten.

Bezirksamt Wandsbek: Die Einleitung einer größeren –als geplanten- Anzahl neuer Bebauungsplanverfahren war 
erforderlich, während geringfügig weniger Verfahren bereits im Vorjahr abgeschlossen werden konnten.

Bezirksamt Harburg: Die Einleitung von zwei geplanten Bebauungsplänen konnte wider Erwarten noch nicht die 
Zustimmung der Mehrheitsfraktionen finden.

K 002
Hohe Abweichungen ergeben sich aufgrund der geringen Ausbringungsmenge im einstelligen Bereich.

Bezirksamt Hamburg-Mitte: Ein Bebauungsplanverfahren konnte früher als erwartet abgeschlossen werden.

Bezirksamt Altona: Die geplante Einleitung von Textänderungs-Planverfahren hat sich aufgrund umfangreicherer 
Voruntersuchungen in das 1. Quartal 2018 verschoben.

Bezirksamt Eimsbüttel: Ein Bebauungsplanverfahren wurde geteilt, weswegen es zu einer Steigerung des 
Fallaufkommens gekommen ist.

Bezirksamt Hamburg-Nord: Im Vorjahr sind eine große Anzahl parallel betriebener Textänderungsverfahren 
festgestellt worden. Hierbei handelte es sich um inhaltlich und auch vom Aufwand her wenig anspruchsvolle 
Verfahren, die durch die parallele Be- und Abarbeitung nicht mit „normalen“ Planverfahren  vergleichbar sind und 
relativ wenig Arbeitszeit beansprucht haben, so dass die für 2017 geplanten Vorhaben bereits 2016 bearbeitet 
werden konnten.

Bezirksamt Wandsbek: In einzelnen Verfahren haben sich zusätzlich sachliche Klärungsbedarfe ergeben.

Bezirksamt Bergedorf: Die Vorhabenträger von zwei vorhabenbezogenen Bebauungsplanverfahren waren nicht im 
erforderlichen Maße mitwirkungsbereit bzw. hatten überraschend internen Prüfbedarf.

Bezirksamt Harburg: Zwei vorhabenbezogene Bebauungspläne (WT37 und H68) wurden von den jeweiligen 
Vorhabenträgern nur zögerlich weiterentwickelt.

K 003
Bezirksamt Altona: In den Bebauungsplanverfahren wurden vermehrt Kostenübernahmeerklärungen der  
Vorhabenträger erforderlich.

Bezirksamt Bergedorf: Zum einen wurde der Zielwert überschritten, weil die Vorhabenträger von zwei 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanverfahren nicht im erforderlichen Maße mitwirkungsbereit waren bzw. 
überraschend internen Prüfbedarf hatten, so dass sich die Erarbeitung von zwei Verträgen bis in das Jahr 2017 
hineinzog. Zum anderen ergab sich unerwartet das Erfordernis, einen für 2018 vorgesehenen Vertrag bereits im Jahr 
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2017 zu beginnen.

Bezirksamt Harburg: Der Planwert wurde wegen Dispensverträgen und Vertragsanpassungen überschritten.

K 004
Bezirksamt Hamburg-Mitte: Die Abweichung ergibt sich aufgrund der geringen Ausbringungsmenge.

Bezirksamt Bergedorf: Es wurden nur die teilräumlichen Planungen aufgeführt, die 2017 auch im 
Stadtentwicklungsausschuss behandelt wurden. Es wurden weitere teilräumliche Planungen bearbeitet, die nicht 
ausschussrelevant waren, die aber in 2017 bearbeitet wurden.

Bezirksamt Harburg: Die Zahl der ausschussanhängigen teilräumlichen Planungen ist höher als erwartet.

K 005
Bezirksamt Altona: Die Abweichung ergibt sich aus Einzelbaumaßnahen (private Bauvorhaben), die aufgrund von 
stadtplanerischen und politischen Belangen eines Wettbewerbs bedurften.

Bezirksamt Bergedorf: Die Abweichung ergibt sich durch das Vorhaben Oberbillwerder und ein privates 
Bauvorhaben.

K 006
Bezirksamt Altona: Die Abweichung resultiert in erster Linie aus zusätzlichen öffentlichen Veranstaltungen zur  
Quartiersentwicklung Holstenareals und Rissen Suurheit. Es wurde eine besonders intensive Bürgerbeteiligung 
beschlossen.

Bezirksamt Eimsbüttel: Die Abweichung resultiert in erster Linie aus zusätzlichen öffentlichen Veranstaltungen für 
das Vorhaben Eimsbüttel 2040 sowie zu Climate Smart City Lokstedt. Hier war eine besonders intensive 
Bürgerbeteiligung erforderlich.

Bezirksamt Hamburg-Nord: Es ist eine Veranstaltung durchgeführt worden, deren Erfordernis Anfang des Jahres 
noch nicht zu erkennen war.

Bezirksamt Bergedorf: Die Abweichung resultiert in erster Linie aus drei öffentlichen Veranstaltungen zum Gebiet 
Oberbillwerder. Es wurde eine besonders intensive Bürgerbeteiligung beschlossen.

Bezirksamt Harburg: Die Abweichung resultiert hauptsächlich aus öffentlichen Veranstaltungen zum energetischen 
Quartiersmanagement südöstliches Eißendorf/Bremer Straße und zu Baugemeinschaften.

3.7.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe Stadt- und Landschaftsplanung (SL)

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

Stadt- und Landschaftsplanung 421

Erlöse 1.184.201,01 12.000,00 -24.172,671.160.028,34

Kosten 13.647.090,04 12.085.564,27 6.933.737,4220.580.827,46

Saldo Jahresergebnis 1 Stadt- und 
Landschaftsplanung

-12.462.889,03 -12.073.564,27 -6.957.910,09-19.420.799,12

Erlöse 1.818.201,05 -/- -/--/-

Kosten 19.482.138,60 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Stadt- und 
Landschaftsplanung

-30.126.826,58 -/- -/--/-

Siehe Erläuterungen bei 3.7.5
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3.7.5 Kosten und Erlöse der Produktgruppe Stadt- und Landschaftsplanung (SL) nach 
Bezirksämtern

HH-Mitte Altona Eimsbüttel HH-Nord Wandsbek Bergedorf HarburgGesamt

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUREUR

Stadt- und Landschaftsplanung

Erlöse

  Ist 2017 21.011,00 218.126,92 79.199,23 6.022,62 616.236,88 88.866,891.184.201,01 154.737,47

  Fortg. Plan 2017 2.000,00 0,0012.000,00 10.000,00

  Soll 2017 218.126,92 79.199,23 2.860,95 616.236,88 88.866,891.160.028,34 154.737,47

  Soll - Ist 2017 -21.011,00 0,00 0,00 -3.161,67 0,00 0,00-24.172,67 0,00

Kosten

  Ist 2017 1.698.232,92 2.188.652,51 2.016.475,01 1.833.719,96 2.357.791,42 1.876.493,0513.647.090,04 1.675.725,17

  Fortg. Plan 2017 1.388.238,86 1.737.675,00 1.955.990,00 1.997.215,00 1.466.632,45 1.877.974,9612.085.564,27 1.661.838,00

  Soll 2017 2.776.768,93 4.024.075,41 2.698.393,12 3.234.497,28 3.005.233,63 2.928.681,8120.580.827,46 1.913.177,28

  Soll - Ist 2017 1.078.536,01 1.835.422,90 681.918,11 1.400.777,32 647.442,21 1.052.188,766.933.737,42 237.452,11

Erlöse:
Beim Bezirksamt Hamburg-Mitte wurden Mehrerlöse durch Gebühren im Rahmen der Abwicklung von 
städtebaulichen Verträgen erzielt.
Beim Bezirksamt Wandsbek wurden Mehrerlöse erzielt, die durch das Anbieten von Produkten des Landesbetriebs 
Geoinformation und Vermessung (LGV) entstanden sind.

Kosten:
Auf der Kostenseite wurde in allen Bezirken das Soll bei der Rahmenzuweisung Stadt- und Landschaftsplanung 
nicht ausgeschöpft. Weiterhin tragen aber auch nicht verbrauchte Nachbewilligungen, z.B. für das Bündnis für 
Wohnen und „Hamburg wächst“ (Drs. 21/5859) zur Abweichung bei. Diese wurden im 3. Quartal 2016 beschlossen 
und mit dem Haushalt 2017 verstetigt. Die Ermächtigungen sind für Öffentlichkeitsarbeit und Bürgerbeteiligungen in 
Bebauungsplanverfahren vorgesehen und sollen den Wohnungsbau beschleunigen. Eine Umsetzung der Mittel 
konnte aufgrund des Übertragungszeitpunktes und entstehenden Verzögerungen bei diversen Maßnahmen nicht 
mehr erfolgen (Bezirksamt Harburg). Diese Mittel sind jedoch durch Auftragsvergaben gebunden bzw. die freien Mittel 
sind verplant für die voran genannten Zwecke.

Beim Bezirksamt Wandsbek wurden außerdem per Bezirksversammlungsbeschluss (20-1803) 50.000 Euro für ein 
Gutachten für das Projekt „Impulse für Eilbek“ zur Verfügung gestellt, die jedoch bisher noch nicht verausgabt 
wurden. Beim Bezirksamt Bergedorf konnten Ermächtigungen für mehrjährige Bebauungsprojekte wie "Bergedorf 
99" sowie "Billwerder 29" nicht unmittelbar abfließen. Beim Bezirksamt Altona resultieren weitere nicht verbrauchte 
Ermächtigungen aus nicht vollständig ausgeschöpften Kostenermächtigungen für Erstattungen an den LGV.

Bei den Bezirksämtern Hamburg-Mitte und Harburg wurden zusätzlich die Ermächtigungen im Kontenbereich 
Personalkosten nicht ausgeschöpft. Diese nicht verausgabten Ermächtigungen werden zur Finanzierung der Bedarfe 
der Mehrbedarfsdrucksache „Hamburg wächst“ und für Personalkostensteigerungen verwendet (Bezirksamt 
Harburg). 

Beim Bezirksamt Harburg werden die nicht ausgeschöpften Mittel für die bereits im laufenden Jahr begonnenen und 
bevorstehenden Projekte benötigt. So wurden im Jahr 2017 mehrere Angebotsbebauungspläne eingeleitet. Darüber 
hinaus ist bei den zwei bereits laufenden Bebauungsplänen, Harburg 63 Seevestraße und Neugraben Fischbek 67 
Rethen, eine Mitfinanzierung durch das Bezirksamt erforderlich. Weitere Kosten entstehen durch Gutachten und 
Veranstaltungen, wie z.B. Rahmenplan Harburger Innenstadt 2040 und Wohnungsbaukonferenz 2018.
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<h3>3.8 Produktgruppe Bauaufsicht und Wirtschaftsförderung  (WBZ)</h3>

3.8 Produktgruppe Bauaufsicht und Wirtschaftsförderung  (WBZ)

3.8.1 Ziele der Produktgruppe Bauaufsicht und Wirtschaftsförderung  (WBZ)

Ziel: Die Bezirksämter fördern die Bautätigkeit in Hamburg durch Gewährleistung zügiger Genehmigungsverfahren 
und streben dazu insbesondere an, die Genehmigungsverfahren für Wohnungsbauvorhaben innerhalb von 6 
Monaten nach Antragseingang abzuschließen.

3.8.2 Kennzahlen der Produktgruppe Bauaufsicht und Wirtschaftsförderung  (WBZ)

Ist 2017 Fortg. Plan-Ist 2017Fortg. Plan 2017Einheit

BS_WBZ_001 Bescheide (alle Verfahren) 7.823 7.870 47ANZ

BS_WBZ_002 Anzahl der genehmigten Wohnungen 12.948 8.550 4.398ANZ

BS_WBZ_003 Durchschnittliche Dauer der im Jahr 

abgeschlossenen Genehmigungsverfahren ab Einreichung 

der Anträge

129 110 -19Tage

BS_WBZ_004 Durchschnittliche Dauer der im Jahr 

abgeschlossenen Genehmigungsverfahren ab 

Vollständigkeit der Unterlagen

65 56 -9Tage

BS_WBZ_005 Durchschnittliche Dauer der im Jahr 

abgeschlossenen Genehmigungsverfahren im 

Wohnungsneubau ab Einreichung der Anträge

132 125 -7Tage

BS_WBZ_006 Durchschnittliche Dauer der im Jahr 

abgeschlossenen Genehmigungsverfahren im 

Wohnungsneubau ab Vollständigkeit der Unterlagen

39 42 3Tage

BS_WBZ_007 Durchschnittliche Dauer der im Jahr 

abgeschlossenen Vorbescheidsverfahren im 

Wohnungsneubau ab Einreichung der Anträge

162 148 -14Tage

Erläuterungen siehe unter 3.8.3

3.8.3 Kennzahlen der Produktgruppe Bauaufsicht und Wirtschaftsförderung  (WBZ) nach 
Bezirksämtern

Einheit HH-Mitte HarburgBergedorfWandsbekHH-NordEimsbüttelAltona

B_WBZ_001 Bescheide (alle Verfahren) ANZ

B_WBZ_001_21 Ist 2017 1.278 1.160 1.091 1.716 607 8091.162

B_WBZ_001_22 Fortg. Plan 2017 1.400 1.200 1.150 1.800 620 7001.000

B_WBZ_001_23 Fortg. Plan - Ist 2017 122 40 59 84 13 -109-162

B_WBZ_002 Anzahl der genehmigten 

Wohnungen

ANZ

B_WBZ_002_21 Ist 2017 1.923 1.584 2.226 2.608 1.026 1.2922.289

B_WBZ_002_22 Fortg. Plan 2017 1.400 1.500 1.200 1.800 800 8001.050

B_WBZ_002_23 Fortg. Plan - Ist 2017 -523 -84 -1.026 -806 -226 -492-1.239

B_WBZ_003 Durchschnittliche Dauer der 

im Jahr abgeschlossenen 

Genehmigungsverfahren ab Einreichung 

der Anträge

Tage

B_WBZ_003_21 Ist 2017 155 144 110 111 130 123132

B_WBZ_003_22 Fortg. Plan 2017 130 111 112 100 100 90110

B_WBZ_003_23 Fortg. Plan - Ist 2017 -25 -33 2 -11 -30 -33-22
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B_WBZ_004 Durchschnittliche Dauer der 

im Jahr abgeschlossenen 

Genehmigungsverfahren ab 

Vollständigkeit der Unterlagen

Tage

B_WBZ_004_21 Ist 2017 80 80 50 60 60 5563

B_WBZ_004_22 Fortg. Plan 2017 70 54 52 55 50 4550

B_WBZ_004_23 Fortg. Plan - Ist 2017 -10 -26 2 -5 -10 -10-13

B_WBZ_005 Durchschnittliche Dauer der 

im Jahr abgeschlossenen 

Genehmigungsverfahren im 

Wohnungsneubau ab Einreichung der 

Anträge

Tage

B_WBZ_005_21 Ist 2017 212 156 181 104 132 106138

B_WBZ_005_22 Fortg. Plan 2017 170 140 150 110 90 100130

B_WBZ_005_23 Fortg. Plan - Ist 2017 -42 -16 -31 6 -42 -6-8

B_WBZ_006 Durchschnittliche Dauer der 

im Jahr abgeschlossenen 

Genehmigungsverfahren im 

Wohnungsneubau ab Vollständigkeit der 

Unterlagen

Tage

B_WBZ_006_21 Ist 2017 48 43 33 42 45 3732

B_WBZ_006_22 Fortg. Plan 2017 60 40 43 46 40 2535

B_WBZ_006_23 Fortg. Plan - Ist 2017 12 -3 10 4 -5 -123

B_WBZ_007 Durchschnittliche Dauer der 

im Jahr abgeschlossenen 

Vorbescheidsverfahren im 

Wohnungsneubau ab Einreichung der 

Anträge

Tage

B_WBZ_007_21 Ist 2017 190 186 148 181 140 131133

B_WBZ_007_22 Fortg. Plan 2017 180 150 139 150 120 110180

B_WBZ_007_23 Fortg. Plan - Ist 2017 -10 -36 -9 -31 -20 -2147

K 001
Bezirksamt Eimsbüttel: Im vergangenen Jahr wurden verstärkt ruhende Vorgänge aus den Vorjahren 
abgeschlossen.
Bezirksamt Harburg: Durch eine vermehrte Beantragung von Einfamilienhäusern im Bereich von neu 
ausgewiesenen Baugebieten ist die Anzahl der Bescheide gestiegen.

K 002
Die Zahl der eingehenden Wohnungsbauanträge und damit die Anzahl der beantragten Wohneinheiten ist von 
externen Faktoren abhängig. 

K 003
Die durchschnittliche Dauer ab Einreichung der Anträge hängt wesentlich auch von der Qualität der eingereichten 
Anträge ab. Je besser die eingereichten Unterlagen und je weniger Unterlagen nachgefordert werden müssen, 
umso kürzer ist die Verfahrensdauer.

Bezirksämter Hamburg-Mitte, Altona und Bergedorf: Ein insgesamt eingeschränktes Personalvolumen führte zu 
längeren Bearbeitungszeiten.
Bezirksamt Eimsbüttel: Vorbescheidsanträge wurden mit Priorität bearbeitet; zudem wurden viele ruhende Vorgänge 
aus den Vorjahren abgeschlossen. Dies ging zu Lasten der Bearbeitungsdauer der Genehmigungsverfahren.

K 004
Bezirksämter Hamburg-Mitte und Bergedorf: Ein insgesamt eingeschränktes Personalvolumen führte zu längeren 
Bearbeitungszeiten.

Bezirksamt Altona: Ein insgesamt eingeschränktes Personalvolumen und die Priorisierung der Anträge des 
Wohnungsbaus führten zu längeren Bearbeitungszeiten.
Bezirksamt Eimsbüttel: Vorbescheidsanträge wurden mit Priorität bearbeitet; zudem wurden viele ruhende Vorgänge 
aus den Vorjahren abgeschlossen. Dies ging zu Lasten der Bearbeitungsdauer der Genehmigungsverfahren.
Bezirksamt Harburg: Ein insgesamt eingeschränktes Personalvolumen führte zu längeren Bearbeitungszeiten. 
Außerdem wurden aufwendige Vorbescheidsverfahren aus den Vorjahren vorrangig abgeschlossen.
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K 005
Die durchschnittliche Dauer ab Einreichung der Anträge hängt wesentlich auch von der Qualität der eingereichten 
Anträge ab. Je weniger Unterlagen nachgefordert werden müssen, umso kürzer ist die Gesamtverfahrensdauer. 
Darüber hinaus wird die Komplexität der Vorhaben mit zunehmender Verdichtung immer größer.

Bezirksämter Hamburg-Mitte und Bergedorf: Ein insgesamt eingeschränktes Personalvolumen führte zu längeren 
Bearbeitungszeiten.

K 006
Bezirksamt Hamburg-Mitte: Wohnungsbauvorhaben wurden ab Vollständigkeit der Unterlagen mit höherer Priorität 
bearbeitet.
Bezirksämter Hamburg-Nord, Bergedorf und Harburg: Ein insgesamt eingeschränktes Personalvolumen führte zu 
längeren Bearbeitungszeiten.

K 007
Die durchschnittliche Bearbeitungsdauer der Vorbescheidsanträge hängt wesentlich auch von der Qualität der 
eingereichten Anträge ab. Je weniger Unterlagen nachgefordert werden müssen, umso kürzer ist die 
Gesamtverfahrensdauer. Darüber hinaus wird die Komplexität der Vorhaben mit zunehmender Verdichtung immer 
größer.

Bezirksamt Eimsbüttel: Vorbescheidsanträge im Wohnungsbau wurden priorisiert bearbeitet. 

3.8.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe Bauaufsicht und Wirtschaftsförderung  (WBZ)

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

Bauaufsicht 421

Erlöse 36.114.065,97 26.189.000,00 -14.007,0036.100.058,97

Kosten 23.563.455,60 21.375.775,63 9.355.857,9532.919.313,55

Saldo Jahresergebnis 1 Bauaufsicht 12.550.610,37 4.813.224,37 -9.369.864,953.180.745,42

Erlöse 4.027.088,93 -/- -/--/-

Kosten 42.995.607,81 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Bauaufsicht -26.417.908,51 -/- -/--/-

Siehe Erläuterungen bei 3.8.5

3.8.5 Kosten und Erlöse der Produktgruppe Bauaufsicht und Wirtschaftsförderung  (WBZ) 
nach Bezirksämtern

HH-Mitte Altona Eimsbüttel HH-Nord Wandsbek Bergedorf HarburgGesamt

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUREUR

Bauaufsicht

Erlöse

  Ist 2017 10.092.141,62 4.534.839,40 5.414.407,34 5.320.988,05 2.151.420,48 3.461.668,6536.114.065,97 5.138.600,43

  Fortg. Plan 2017 7.508.000,00 4.832.000,00 4.885.000,00 3.037.000,00 1.393.000,00 1.533.000,0026.189.000,00 3.001.000,00

  Soll 2017 10.092.141,62 4.534.839,40 5.414.407,34 5.320.988,05 2.151.420,48 3.447.661,6536.100.058,97 5.138.600,43

  Soll - Ist 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 -14.007,00-14.007,00 0,00

Kosten

  Ist 2017 4.302.091,52 3.067.244,75 3.367.767,27 4.090.928,94 2.155.329,93 2.570.543,4323.563.455,60 4.009.549,76

  Fortg. Plan 2017 4.172.176,17 2.595.000,00 3.220.300,00 3.848.201,00 1.865.169,29 2.490.336,1721.375.775,63 3.184.593,00

  Soll 2017 7.467.205,93 3.531.247,69 3.925.078,19 6.622.402,25 3.621.404,98 3.673.446,3432.919.313,55 4.078.528,17

  Soll - Ist 2017 3.165.114,41 464.002,94 557.310,92 2.531.473,31 1.466.075,05 1.102.902,919.355.857,95 68.978,41
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Erlöse:
In allen Bezirken zeigt sich ein ausgeglichenes Bild bei der Erlöserzielung zur Planung.

Kosten:
Außer beim Bezirksamt Eimsbüttel kam es auf der Kostenseite zu Abweichungen:

In allen Bezirken sind die Abweichungen auf nicht ausgeschöpfte Ermächtigungen im Kontenbereich 
Personalkosten zurückzuführen. Im Bezirk Wandsbek ist hier eine hohe Personalfluktuation und eine Umsignierung 
des Personals im Aufgabenbereich D4 ursächlich.
Die nicht verbrauchten Ermächtigungen sind in allen Bezirken maßgeblich zur Deckung der zusätzlichen 
Personalkosten im Zusammenhang mit „Hamburg wächst“ (ehemals „Vertrag für Hamburg“) vorgesehen.
Beim Bezirksamt Harburg werden die nicht in Anspruch genommenen Ermächtigungen auch für Honorarkosten und 
erhöhten Sachaufwand, wie zum Beispiel Personalwerbung und Ausstattungsgegenstände benötigt.
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<h3>3.9 Produktgruppe Management des öffentl. Raumes (MR)</h3>

3.9 Produktgruppe Management des öffentl. Raumes (MR)

3.9.1 Ziele der Produktgruppe Management des öffentl. Raumes (MR)

Ziel 1: Bedarfsgerechte Versorgung mit Grün- und Erholungsanlagen ist sichergestellt (K 001 bis K 004).
Ziel 2: Bewirtschaftung und Entwicklung der Gewässer sowie Zielerreichung der EG-WRRL ist durch die Umsetzung 
von wasserwirtschaftlichen Maßnahmen, die Unterhaltung der Gewässer und Bauwerke unter Berücksichtigung der 
Ziele der EG-WRRL sowie die Umsetzung von Maßnahmen nach EG-WRRL gewährleistet (K 005 bis K 008). 
Ziel 3: Die Funktionsfähigkeit der vorhandenen Anlagen der öffentlichen Verkehrsinfrastruktur in der Verantwortung 
der Bezirksämter und ihr bedarfsgerechter Ausbau sind gewährleistet (K 009 bis K 012).
Ziel 4: Erhalt und die Sicherung des Hamburger Waldes durch forstfachliche Bewirtschaftung ist sichergestellt (K 
013 bis K 015).
Ziel 5: Gewährleistung der Verkehrssicherheit der Straßenbäume (K 020).
Ziel 6: Sanierte und modernisierte öffentliche Sportstätten sind bereitgestellt (K 016-019).

3.9.2 Kennzahlen der Produktgruppe Management des öffentl. Raumes (MR)

Ist 2017 Fortg. Plan-Ist 2017Fortg. Plan 2017Einheit

BS_MR_001 Einsatz von Investitionen für Grün- und 

Erholungsanlagen

16.875 9.678 -7.197Tsd. EUR

BS_MR_002 Einsatz von Fachmitteln und 

Personaleinzelkosten je Quadratmeter Grünflächen

2,44 2,09 -0,36EUR/qm

BS_MR_003 Einsatz von Fachmitteln und 

Personaleinzelkosten je Einwohner im Bezirk für 

Grünflächen im Jahr

44,53 37,44 -7,09EUR

BS_MR_004 Quadratmeter Grünfläche pro Einwohner im 

Bezirk

18,21 18,09 -0,13qm

BS_MR_005 Einsatz von Investitionen für Gewässer 4.741 4.920 179Tsd. EUR

BS_MR_006 Einsatz von Fachmitteln und 

Personaleinzelkosten pro Meter Uferlänge

9,80 9,34 -0,46EUR/m

BS_MR_007 Einsatz von Fachmitteln und 

Personaleinzelkosten pro Quadratmeter Gewässerfläche

1,40 1,33 -0,07EUR/qm

BS_MR_008 Abgeschlossene wasserwirtschaftlichen 

Maßnahmen an Oberflächengewässern

13 26 13ANZ

BS_MR_009 Einsatz von Investitionen für Bezirksstraßen 28.090 18.539 -9.551Tsd. EUR

BS_MR_010 Fahrbahnfläche im Bezirksstraßennetz 21.025 21.730 705Tsd. qm

BS_MR_011 Nebenflächen im Bezirksstraßennetz 27.897 26.944 -953Tsd. qm

BS_MR_012 Einsatz Fachmittel und Personaleinzelkosten 

pro Quadratmeter Bezirksstraßen

2,05 1,48 -0,57EUR/qm

BS_MR_013 Einsatz von Investitionen für den Hamburger 

Wald

360 549 189Tsd. EUR

BS_MR_014 Einsatz von Fachmitteln und 

Personaleinzelkosten pro Hektar Forstfläche

950 964 14EUR/ha

BS_MR_015 Gesamterlös pro Hektar Forstfläche 240 120 -120EUR/ha

BS_MR_016 Öffentliche Sportanlagen 149 147 -2ANZ

BS_MR_017 Gesamtfläche aller öffentlichen Sportanlagen 3.637 3.660 23qm

BS_MR_018 Investitionen für alle öffentlichen 

Sportstätten

7.810 4.000 -3.810Tsd. EUR

BS_MR_019 Anzahl der Sanierungsmaßnahmen bei 

öffentlichen Sportanlagen

28 15 -13ANZ

BS_MR_020 Gesamtaufwendungen für Straßenbäume 5.750 4.951 -798Tsd. EUR
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siehe Kommentare unter Pkt. 3.9.3

3.9.3 Kennzahlen der Produktgruppe Management des öffentl. Raumes (MR) nach 
Bezirksämtern

Einheit HH-Mitte HarburgBergedorfWandsbekHH-NordEimsbüttelAltona

B_MR_001 Einsatz von Investitionen für 

Grün- und Erholungsanlagen

Tsd. EUR

B_MR_001_21 Ist 2017 8.223 2.968 1.422 733 1.224 1.0391.266

B_MR_001_22 Fortg. Plan 2017 1.980 1.761 1.645 729 1.171 7841.608

B_MR_001_23 Fortg. Plan - Ist 2017 -6.243 -1.207 223 -4 -53 -255342

B_MR_002 Einsatz von Fachmitteln und 

Personaleinzelkosten je Quadratmeter 

Grünflächen

EUR/qm

B_MR_002_21 Ist 2017 5,24 1,69 2,15 1,30 1,93 2,712,55

B_MR_002_22 Fortg. Plan 2017 4,00 1,36 2,30 1,00 1,61 2,442,76

B_MR_002_23 Fortg. Plan - Ist 2017 -1,25 -0,33 0,15 -0,29 -0,32 -0,270,21

B_MR_003 Einsatz von Fachmitteln und 

Personaleinzelkosten je Einwohner im 

Bezirk für Grünflächen im Jahr

EUR

B_MR_003_21 Ist 2017 97,65 46,52 37,57 19,68 58,98 45,1323,20

B_MR_003_22 Fortg. Plan 2017 73,38 37,46 37,46 15,03 48,92 41,7924,83

B_MR_003_23 Fortg. Plan - Ist 2017 -24,27 -9,06 -0,11 -4,65 -10,06 -3,341,64

B_MR_004 Quadratmeter Grünfläche pro 

Einwohner im Bezirk

qm

B_MR_004_21 Ist 2017 18,62 27,48 17,44 15,17 30,48 16,669,10

B_MR_004_22 Fortg. Plan 2017 17,60 28,67 16,25 14,97 31,18 17,119,00

B_MR_004_23 Fortg. Plan - Ist 2017 -1,02 1,18 -1,19 -0,21 0,70 0,45-0,10

B_MR_005 Einsatz von Investitionen für 

Gewässer

Tsd. EUR

B_MR_005_21 Ist 2017 210 370 2.851 322 329 112547

B_MR_005_22 Fortg. Plan 2017 1.497 534 1.355 127 1.012 126270

B_MR_005_23 Fortg. Plan - Ist 2017 1.288 164 -1.497 -195 683 14-277

B_MR_006 Einsatz von Fachmitteln und 

Personaleinzelkosten pro Meter Uferlänge

EUR/m

B_MR_006_21 Ist 2017 20,31 7,62 21,93 2,14 10,78 32,1411,86

B_MR_006_22 Fortg. Plan 2017 39,99 8,66 24,30 1,97 10,44 14,698,80

B_MR_006_23 Fortg. Plan - Ist 2017 19,68 1,04 2,37 -0,17 -0,34 -17,45-3,06

B_MR_007 Einsatz von Fachmitteln und 

Personaleinzelkosten pro Quadratmeter 

Gewässerfläche

EUR/qm

B_MR_007_21 Ist 2017 1,38 1,66 1,91 0,86 1,00 4,100,98

B_MR_007_22 Fortg. Plan 2017 2,72 1,56 1,39 0,79 0,99 1,870,73

B_MR_007_23 Fortg. Plan - Ist 2017 1,34 -0,10 -0,52 -0,07 -0,01 -2,22-0,25

B_MR_008 Abgeschlossene 

wasserwirtschaftlichen Maßnahmen an 

Oberflächengewässern

ANZ

B_MR_008_21 Ist 2017 2 1 1 0 5 13

B_MR_008_22 Fortg. Plan 2017 3 2 3 3 8 34

B_MR_008_23 Fortg. Plan - Ist 2017 1 1 2 3 3 21

B_MR_009 Einsatz von Investitionen für 

Bezirksstraßen

Tsd. EUR

B_MR_009_21 Ist 2017 3.902 5.833 2.690 4.061 1.704 3.5717.930

B_MR_009_22 Fortg. Plan 2017 3.366 5.082 1.766 2.435 2.399 6072.883

B_MR_009_23 Fortg. Plan - Ist 2017 -535 -751 -924 -1.626 695 -2.964-5.047

B_MR_010 Fahrbahnfläche im 

Bezirksstraßennetz

Tsd. qm

B_MR_010_21 Ist 2017 2.543 2.364 2.480 5.023 2.369 4.0502.196
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B_MR_010_22 Fortg. Plan 2017 2.709 2.859 2.524 5.023 2.369 4.0502.196

B_MR_010_23 Fortg. Plan - Ist 2017 166 495 44 0 0 00

B_MR_011 Nebenflächen im 

Bezirksstraßennetz

Tsd. qm

B_MR_011_21 Ist 2017 3.575 3.332 3.240 7.223 4.847 2.7812.900

B_MR_011_22 Fortg. Plan 2017 3.796 3.494 2.293 7.223 4.846 2.7812.511

B_MR_011_23 Fortg. Plan - Ist 2017 221 162 -946 0 0 0-389

B_MR_012 Einsatz Fachmittel und 

Personaleinzelkosten pro Quadratmeter 

Bezirksstraßen

EUR/qm

B_MR_012_21 Ist 2017 2,91 2,14 2,77 1,78 0,87 1,543,14

B_MR_012_22 Fortg. Plan 2017 1,83 1,85 1,75 1,27 1,05 1,081,92

B_MR_012_23 Fortg. Plan - Ist 2017 -1,08 -0,29 -1,02 -0,51 0,18 -0,46-1,22

B_MR_013 Einsatz von Investitionen für 

den Hamburger Wald

Tsd. EUR

B_MR_013_21 Ist 2017 entfällt 45 entfällt 130 0 10976

B_MR_013_22 Fortg. Plan 2017 entfällt 159 entfällt 15 24 33219

B_MR_013_23 Fortg. Plan - Ist 2017 entfällt 114 entfällt -115 24 223-57

B_MR_014 Einsatz von Fachmitteln und 

Personaleinzelkosten pro Hektar 

Forstfläche

EUR/ha

B_MR_014_21 Ist 2017 entfällt 1.990 entfällt 732 1.370 6103.048

B_MR_014_22 Fortg. Plan 2017 entfällt 2.044 entfällt 721 1.328 7721.900

B_MR_014_23 Fortg. Plan - Ist 2017 entfällt 54 entfällt -11 -42 162-1.148

B_MR_015 Gesamterlös pro Hektar 

Forstfläche

EUR/ha

B_MR_015_21 Ist 2017 entfällt 453 entfällt 99 942 1211.352

B_MR_015_22 Fortg. Plan 2017 entfällt 147 entfällt 97 105 133307

B_MR_015_23 Fortg. Plan - Ist 2017 entfällt -306 entfällt -2 -837 12-1.045

B_MR_016 Öffentliche Sportanlagen ANZ

B_MR_016_21 Ist 2017 149

B_MR_016_22 Fortg. Plan 2017 147

B_MR_016_23 Fortg. Plan - Ist 2017 -2

B_MR_017 Gesamtfläche aller 

öffentlichen Sportanlagen

qm

B_MR_017_21 Ist 2017 3.637

B_MR_017_22 Fortg. Plan 2017 3.660

B_MR_017_23 Fortg. Plan - Ist 2017 23

B_MR_018 Investitionen für alle 

öffentlichen Sportstätten

Tsd. EUR

B_MR_018_21 Ist 2017 7.810

B_MR_018_22 Fortg. Plan 2017 4.000

B_MR_018_23 Fortg. Plan - Ist 2017 -3.810

B_MR_019 Anzahl der 

Sanierungsmaßnahmen bei öffentlichen 

Sportanlagen

ANZ

B_MR_019_21 Ist 2017 28

B_MR_019_22 Fortg. Plan 2017 15

B_MR_019_23 Fortg. Plan - Ist 2017 -13

B_MR_020 Gesamtaufwendungen für 

Straßenbäume

Tsd. EUR

B_MR_020_21 Ist 2017 761 660 903 1.615 533 673605

B_MR_020_22 Fortg. Plan 2017 675 599 780 1.248 482 655515

B_MR_020_23 Fortg. Plan - Ist 2017 -86 -62 -123 -367 -52 -19-90

K 001
Bezirksamt Hamburg-Mitte: Kostenintensive Baumaßnahmen, wie die Sanierung der Eisbahn in Planten und 
Blomen und der Neubau des Betriebsgebäudes in Wilhelmsburg mit einem jetzigen Ausgabevolumen von 1,8 Mio. 
Euro, haben zu einem hohen Mittelabfluss geführt.
Bezirksamt Altona: Der starke Anstieg bei den Investitionen im Grünbereich liegt darin begründet, dass mehrere 
große Bauprojekte in die Bauausführung übergegangen sind und diese zum Mittelabfluss führten. Mittel für 
zusätzliche Projekte, wie z. B. "Wildblumenwiese Altona", das "Programm RISE" und das 
"Wohnungsbaufolgeprogramm" haben zum Anstieg geführt.
Bezirksamt Eimsbüttel: Nach der zweiten Jahreshälfte sind noch zusätzliche Mittelzuweisungen von der Fachbehörde 
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erfolgt, die in den Projekten nicht mehr zum Mittelabfluss kamen. Die Mittel sind reserviert und der Abfluss der Mittel 
ist für 2018 vorgesehen.
Bezirksamt Hamburg-Nord: Der Istwert beim Mittelabfluss liegt unter dem Planwert, da der Arbeitsschwerpunkt in 
2017 verstärkt bei der Nachverdichtung von Kleingärten lag. Zudem sind die Arbeiten für die Grünanlagen im 
zukünftigen Pergolenviertel nicht über die bezirklichen Konten abgerechnet worden. Die entsprechenden 
Rechnungen wurden direkt vom LIG bezahlt.
Bezirksamt Harburg: Die Fertigstellung und die damit einhergehenden Endabrechnungen mehrerer größerer 
Projekte, wie z.B. Grünanlage „Grüne Mitte Heimfeld“, führten zu einem erhöhten Mittelabfluss in 2017.

K 002
Bezirksämter Hamburg-Mitte/Altona/Harburg: siehe K 001
Bezirksamt Wandsbek: Die Ist-Abweichung ist auf den erhöhten Mitteleinsatz bei der Beseitigung von Sturmschäden 
in Park- und Erholungsanlagen, Spielplätzen etc. zurückzuführen, die insbesondere im Oktober durch die Stürme 
„Xavier“ und „Herwart“ verursacht wurden. Die Schadensbeseitigung wird sich bedingt durch Vegetationsperioden für 
Nachpflanzungen in 2018 fortsetzen.
Bezirksamt Bergedorf: Der höhere Mittelabfluss beruht auf zusätzlichen unterjährigen Zuweisungen der 
Fachbehörde.

K 003
Bezirksämter Hamburg-Mitte/Altona/Harburg: siehe K 001
Bezirksämter Wandsbek und Bergedorf: siehe K 002

K 005
Bezirksamt Hamburg-Mitte: Der Istwert beim Mittelabfluss konnte den Planwert nicht erreichen. Zum einen sind Mittel 
im Bezirksamt reserviert (GI Ufermauer Bille Südufer, ca. 722 Tsd. €) zum anderen konnten die beauftragten Büros 
ihrem Terminplan nicht einhalten bzw. die Projekte konnten aus personellen Gründen nicht wie geplant fortgeführt 
werden.
Bezirksamt Altona: Der Istwert beim Mittelabfluss konnte den Planwert nicht erreichen. In den ersten drei Monaten 
des Jahres 2017 kam es aufgrund von extremen Wetterlagen zu Verzögerungen bei der Umsetzung der 
Baumaßnahmen, wodurch sich die Rechnungsstellung und damit der Mittelabfluss verzögerten.
Bezirksamt Eimsbüttel: Aufgrund notwendiger Entschlammungsmaßnahmen u.a. RHB Düngelau/Kronsaalsweg und 
anderer Projekte wurde die Rahmenzuweisung für das Jahr 2017 temporär deutlich verstärkt, so dass es zu einem 
erhöhten Mittelabfluss kam.
Bezirksamt Hamburg-Nord: Wegen der Mehrjährigkeit der Gewässer-Bauvorhaben ergeben sich unterschiedliche 
Ausgabenstände. Im ersten Halbjahr 2017 wurde die Sanierung diverser Uferwände nach langer Planungsphase 
und Verzögerungen durch Verhandlungen mit Hausbootbesitzern realisiert und sorgte für den hohen Mittelabfluss. 
Der höhere Mittelabfluss ist zudem auf den Baufortschritt diverser durch den LSBG durchgeführter 
Uferwandsanierungen zurückzuführen.
Bezirksamt Wandsbek: Der hohe Istwert bei den Investitionen resultiert aus dem Abschluss großer investiver 
Gewässer-Projekte in 2017.
Bezirksamt Bergedorf: Der Planwert konnte nicht erreicht werden. Die Maßnahmen mussten nach den tatsächlichen 
Erfordernissen, unter Maßgabe der Personalkapazitäten, priorisiert werden. Zudem erfolgten die 
Maßnahmenumsetzungen verstärkt im konsumtiven Bereich.

K 006
Bezirksämter Hamburg-Mitte/Altona/Eimsbüttel: siehe K 005
Bezirksamt Harburg: Als Ursachen für den höheren Mittelabfluss im konsumtiven Bereich sind die Erneuerung 
Uferwand Lotsekanal Abschn. 14, die Kaimauersanierung östl. Bahnhofskanal und die Ufersanierung 
Kaufhauskanal zu nennen. Auch Entschlammungsmaßnahmen und die Entsorgungskosten des Schlammes haben 
in 2017 zu einem höheren Mittelabfluss geführt.

K 007    
Bezirksämter Hamburg-Mitte, Eimsbüttel, Hamburg-Nord: siehe K 005
Bezirksamt Harburg: siehe K 006

K 008
Alle Bezirksämter: Die Beträge der Planwerte sind sehr gering, daher führt bereits eine Maßnahme, die über oder 
unter dem Planwert liegt, zu Abweichungen von mehr als 10%. Die Kennzahl wird mit der Planaufstellung zum 
Haushaltsjahr 2019/2020 gestrichen.

K 009
Bezirksamt Hamburg-Mitte: Der Planwert wird deutlich überschritten. In 2017 sind neben einer Großmaßnahme (BV 
Steendiek) und Restzahlungen aus 2016er Projekten (Caffamacherreihe, Veringstraße) auch zahlreiche 
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Projektaufträge im Rahmen des Bündnisses für den Radverkehr erteilt worden, aus denen bereits Planungskosten 
entstanden sind.
Bezirksamt Altona: Der Mittelabfluss, insbesondere für Anlagen der öffentlichen Beleuchtung (LSBG) und der 
Lichtsignalanlagen (HHVA) erfolgt i. d. R. verzögert über mehrere Haushaltsjahre. In 2017 wirkten sich die 
Schlussrechnungen für abgeschlossene Maßnahmen aus dem Vorjahr aus, die im Frühjahr gestellt und 
abgerechnet wurden. Daher liegt der Ist-Wert über dem Plan-Wert.
Bezirksamt Eimsbüttel: Der hohe Mittelabfluss ist durch den Neubau Osterstraße begründet.
In der kostenintensiven Bauphase, vor allem in 2017, ist es verstärkt zum Mittelabfluss gekommen.
Bezirksamt Hamburg-Nord: Der höhere Mittelabfluss ist auf den Baufortschritt diverser, umfangreicher bezirklicher 
Grundinstandsetzungen (z.B. Geesmoor, Maienweg, Alter Teichweg) zurückzuführen.
Bezirksamt Wandsbek: Insbesondere die Durchführung von Maßnahmen des Veloroutenprogramms führte zu einem 
deutlich erhöhten Mittelabfluss in 2017.
Bezirksamt Harburg: Wie in 2016 gab es auch in 2017 größere Investitionsmaßnahmen, z.B. beim Marktplatz 
Neugraben und bei einer Kaimauer, die für das Überschreiten des Planwertes sorgten.
Bezirksamt Bergedorf: Einige Straßenbaumaßnahmen wurden im Jahr 2017 geplant und vorbereitet. Die Umsetzung 
dieser Maßnahmen kann aus verschiedenen Gründen erst 2018 realisiert werden und schlägt sich daher erst 
zukünftig in den Istwerten nieder.

K 010
Bezirksamt Altona: Die Verkehrsinfrastruktur wurde neu digitalisiert. Die Neuvermessung des Straßenraumes hat 
eine andere Größe der Fahrbahnfläche ergeben. 

K 012
Bezirksämter Altona/Eimsbüttel/Hamburg-Nord/Bergedorf/Harburg: siehe K 009
Bezirksamt Hamburg-Mitte: Die Anzahl der Straßenschäden im gesamten Bezirksamtsbereich ist über die letzten 
Jahre kontinuierlich angestiegen. Um die hoheitliche Aufgabe der Bauunterhaltung „Gewährleistung der 
Verkehrssicherheit“ zu erfüllen, war es notwendig, eine Vielzahl von Arbeitsaufträgen zu vergeben. Hierdurch ist es zu 
deutlich höheren Kosten gekommen.
Bezirksamt Wandsbek: Insbesondere die Durchführung von Maßnahmen des Veloroutenprogramms führte zu einem 
deutlich erhöhten Mittelabfluss in 2017. Darüber hinaus hat das Bezirksamt in erheblichem Umfang zusätzliche 
Unterhaltungsarbeiten, insbesondere an die Verkehrssicherheit gefährdenden Schäden, durchgeführt.

K 013
Bei der Umsetzung von Investitionsmitteln können grundsätzlich große Schwankungen auftreten. Der Mittelabfluss 
erfolgt in den meisten Fällen nicht linear.
Bezirksamt Harburg: Eine in 2017 begonnene Baumaßnahme wird in 2018 abgeschlossen.
Bezirksamt Wandsbek: Das Ist 2017 beruht weit überwiegend auf Sondereffekten, die aus der Bereitstellung von 
Fördermitteln der EU beruhen. Diese zweckgebundenen Einnahmen können nicht in Bezug zum fortgeschriebenen 
Planwert gesetzt werden.
Bezirksamt Eimsbüttel: In Eimsbüttel wurden der gesamte Fachmittelansatz und die Ermächtigungen aus dem 
Vorjahr investiert.
Bezirksamt Altona: Ersatzbeschaffungen von Maschinen wurden beauftragt, aber nicht abschließend umgesetzt. Die 
restlichen Mittel werden für Sanierungsarbeiten an den Betriebsgebäuden benötigt.
Bezirksamt Bergedorf: Die Mittel werden zur Anschaffung eines Forstschleppers benötigt.

K 014
Bezirksamt Harburg: Die Entwicklung der Betriebskosten verläuft nicht linear, da sie in Abhängigkeit zu den 
saisonalen / betrieblichen Erfordernissen steht. Die Ermächtigungen sind überwiegend gebunden, z.B. für die 
Modernisierung der Revierförsterei Eißendorf.
Bezirksamt Eimsbüttel: Durch eine interne Zuordnung von Fachmitteln wurde das Ist erhöht und der Zielwert 
überschritten.

K 015
Bezirksamt Eimsbüttel: Der Erlös wurde durch die Übernahme der Wildfleisch- Verkaufsstelle Revierförsterei 
Duvenstedter Brook erzielt. Auch 2017 hat der Bezirk eine Sonderzahlung der Flughafen Hamburg GmbH erhalten.
Bezirksamt Bergedorf: In den Erlösen sind Erträge aus der Nachaktivierung von Anlagen enthalten, die durch die 
Finanzbehörde auf der Sollseite in gleicher Höhe ausgeglichen werden.
Somit stellen diese Erträge keine Erlöse dar, die in der Betrachtung der Erlöse für das OP Forsten berücksichtigt 
werden dürfen.
Bezirksamt Altona: Die Erlöse unterliegen saisonalen Schwankungen und verlaufen nicht linear. Außerdem wurden 
Maßnahmen zur Steigerung der Einnahmen im Wildgehege umgesetzt.

K 018
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Die hohen investiven Ausgaben umfassen Modernisierungs- und Neubaumaßnahmen, die zügig im ersten Halbjahr 
2017 abgeschlossen werden konnten.

K 019
Die Anzahl der Maßnahmen ist dem hohen Umsetzungsdruck geschuldet, dem mit der verstärkten Beauftragung 
externer Architektur- und Ingenieurbüros Rechnung getragen werden musste.

K 020
Bezirksämter Hamburg-Mitte/Eimsbüttel/Bergedorf/Wandsbek: Aufgrund der beiden schweren Stürme hat sich der 
Aufwand für Straßenbäume erhöht, es gab auch Mittelverstärkungen seitens der Fachbehörde.
Bezirksamt Altona: Durch eine höhere Anzahl von Maßnahmen an Straßenbäumen hat sich der höhere Mittelabfluss 
ergeben, z.B. mehr Anfahrschäden von Bürgern mit ihren PKW an Straßenbäumen, jahreszeitlich bedingt höhere 
Totholzanteile in Baumkronen speziell bei Altbäumen, Freischneiden von Gebäuden für Einsätze der Feuerwehr.
Bezirksamt Hamburg-Nord: Der höhere Mittelabfluss für Straßenbaumpflege resultiert einerseits aus den ständig 
steigenden Aufwendungen für die durch Auflagen der Straßenverkehrsbehörde erforderlichen Absperrarbeiten. 
Andererseits ist ein Anstieg von Maßnahmen auf Grund der Verschlechterung des Vitalitätszustands der 
Straßenbäume durch extreme Witterungseinflüsse und diverse Massenschädlingsbefälle ursächlich. Dies führt zur 
vermehrten Ausbildung von Totholz.
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3.9.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe Management des öffentl. Raumes (MR)

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

Genehmigungen im öffentlichen Raum 412

Erlöse 21.064.742,75 14.555.400,00 -306.655,2920.758.087,46

Kosten 6.890.201,86 7.810.737,23 2.995.689,389.885.891,24

Saldo Jahresergebnis 1 Genehmigungen 
im öffentlichen Raum

14.174.540,89 6.744.662,77 -3.302.344,6710.872.196,22

Erlöse 673.006,31 -/- -/--/-

Kosten 8.721.749,33 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Genehmigungen 
im öffentlichen Raum

6.125.797,87 -/- -/--/-

Grün 632

Erlöse 16.666.545,14 8.486.784,00 -274.195,3516.392.349,79

Kosten 89.090.230,23 67.541.703,25 27.023.235,01116.113.465,24

Saldo Jahresergebnis 1 Grün -72.423.685,09 -59.054.919,25 -27.297.430,36-99.721.115,45

Erlöse 5.349.295,69 -/- -/--/-

Kosten 51.170.088,86 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Grün -118.244.478,26 -/- -/--/-

Straßen 412

Erlöse 27.090.297,00 6.898.186,01 -2.998.271,2424.092.025,76

Kosten 72.008.122,40 44.324.939,77 22.400.577,5694.408.699,96

Saldo Jahresergebnis 1 Straßen -44.917.825,40 -37.426.753,76 -25.398.848,80-70.316.674,20

Erlöse 3.659.229,93 -/- -/--/-

Kosten 42.116.649,92 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Straßen -83.375.245,39 -/- -/--/-

Gewässer 712

Erlöse 687.809,21 146.458,00 11.801,34699.610,55

Kosten 17.134.202,65 12.096.702,87 7.595.510,1724.729.712,82

Saldo Jahresergebnis 1 Gewässer -16.446.393,44 -11.950.244,87 -7.583.708,83-24.030.102,27

Erlöse 646.905,09 -/- -/--/-

Kosten 7.774.432,57 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Gewässer -23.573.920,92 -/- -/--/-

Forsten 843

Erlöse 1.082.106,97 575.499,00 -38.455,511.043.651,46

Kosten 4.455.574,34 3.928.204,59 1.315.379,255.770.953,59

Saldo Jahresergebnis 1 Forsten -3.373.467,37 -3.352.705,59 -1.353.834,76-4.727.302,13

Erlöse 256.869,73 -/- -/--/-

Kosten 4.855.644,79 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Forsten -7.972.242,43 -/- -/--/-

Bezirklicher Sportstättenbau (M) 631

Erlöse 41.825,67 0,0041.825,67

Kosten 621.871,53 553.057,00 8.879,38630.750,91

Saldo Jahresergebnis 1 Bezirklicher 
Sportstättenbau (M)

-580.045,86 -553.057,00 -8.879,38-588.925,24

Erlöse 51.832,25 -/- -/--/-

Kosten 1.098.002,80 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Bezirklicher 
Sportstättenbau (M)

-1.626.216,41 -/- -/--/-

ZF Management des öffentlichen Raumes 111

Erlöse 6.376,14 -6.376,14

Kosten 440.705,06 344.883,57 -72.563,77368.141,29

Saldo Jahresergebnis 1 ZF Management 
des öffentlichen Raumes

-434.328,92 -344.883,57 66.187,63-368.141,29

Erlöse 34.547,93 -/- -/--/-

Kosten 732.078,51 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 ZF Management 
des öffentlichen Raumes

-1.131.859,50 -/- -/--/-
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Siehe Erläuterungen zu Ziffer 3.9.5

3.9.5 Kosten und Erlöse der Produktgruppe Management des öffentl. Raumes (MR) nach 
Bezirksämtern

HH-Mitte Altona Eimsbüttel HH-Nord Wandsbek Bergedorf HarburgGesamt

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUREUR

Genehmigungen im öffentlichen 
Raum

Erlöse

  Ist 2017 10.074.699,42 1.956.751,90 3.747.319,92 1.491.346,86 767.811,06 804.073,7221.064.742,75 2.222.739,87

  Fortg. Plan 2017 7.911.960,00 1.620.000,00 2.301.440,00 1.262.000,00 698.000,00 759.000,0014.555.400,00 3.000,00

  Soll 2017 9.858.053,48 1.956.748,42 3.747.319,92 1.419.585,55 767.811,06 759.000,0020.758.087,46 2.249.569,03

  Soll - Ist 2017 -216.645,94 -3,48 0,00 -71.761,31 0,00 -45.073,72-306.655,29 26.829,16

Kosten

  Ist 2017 2.393.085,78 1.370.479,68 1.007.720,24 308.531,25 542.852,39 938.669,826.890.201,86 328.862,70

  Fortg. Plan 2017 1.572.215,82 1.234.273,00 2.047.503,49 1.365.774,81 657.263,45 881.706,667.810.737,23 52.000,00

  Soll 2017 2.522.654,18 1.685.652,15 1.658.923,50 1.537.711,93 954.003,68 1.183.571,589.885.891,24 343.374,22

  Soll - Ist 2017 129.568,40 315.172,47 651.203,26 1.229.180,68 411.151,29 244.901,762.995.689,38 14.511,52

Grün

Erlöse

  Ist 2017 5.154.235,10 2.651.771,85 1.605.127,86 2.448.614,23 1.971.755,83 1.906.525,9016.666.545,14 928.514,37

  Fortg. Plan 2017 2.503.860,00 1.762.788,00 459.419,00 498.853,00 1.521.364,00 1.568.000,008.486.784,00 172.500,00

  Soll 2017 5.304.603,59 2.397.273,61 1.605.127,86 2.184.524,39 2.014.441,17 1.894.742,1416.392.349,79 991.637,03

  Soll - Ist 2017 150.368,49 -254.498,24 0,00 -264.089,84 42.685,34 -11.783,76-274.195,35 63.122,66

Kosten

  Ist 2017 27.180.740,09 14.356.034,94 12.856.523,72 8.943.239,14 9.994.492,00 8.231.929,8089.090.230,23 7.527.270,54

  Fortg. Plan 2017 16.536.937,77 12.182.744,00 10.197.520,89 8.147.791,35 8.056.873,85 7.019.721,3367.541.703,25 5.400.114,06

  Soll 2017 37.902.119,15 17.255.516,60 16.121.862,63 14.607.684,48 11.114.355,20 11.691.266,25116.113.465,24 7.420.660,93

  Soll - Ist 2017 10.721.379,06 2.899.481,66 3.265.338,91 5.664.445,34 1.119.863,20 3.459.336,4527.023.235,01 -106.609,61

Straßen

Erlöse

  Ist 2017 7.387.485,83 1.610.122,74 6.081.618,25 9.779.951,35 252.763,34 1.464.134,5327.090.297,00 514.220,96

  Fortg. Plan 2017 559.243,00 116.601,00 3.298.236,00 585.146,00 118.122,00 62.000,006.898.186,01 2.158.838,01

  Soll 2017 4.496.698,38 1.238.662,02 6.081.618,25 10.114.961,98 179.817,77 1.452.278,7024.092.025,76 527.988,66

  Soll - Ist 2017 -2.890.787,45 -371.460,72 0,00 335.010,63 -72.945,57 -11.855,83-2.998.271,24 13.767,70

Kosten

  Ist 2017 14.956.044,32 6.518.172,30 12.916.570,00 17.890.638,23 4.597.504,01 6.915.211,1372.008.122,40 8.213.982,41

  Fortg. Plan 2017 8.185.391,19 6.417.969,40 5.482.890,55 9.633.313,38 4.587.257,61 4.470.317,1144.324.939,77 5.547.800,53

  Soll 2017 19.153.893,96 12.257.844,42 17.703.069,05 20.851.303,18 5.290.563,32 9.810.182,5994.408.699,96 9.341.843,44

  Soll - Ist 2017 4.197.849,64 5.739.672,12 4.786.499,05 2.960.664,95 693.059,31 2.894.971,4622.400.577,56 1.127.861,03

Gewässer

Erlöse

  Ist 2017 27.425,19 99.426,00 2.715,65 120.555,21 391.834,70 34.384,55687.809,21 11.467,91

  Fortg. Plan 2017 2.645,00 0,00 31.297,00 107.000,00 0,00146.458,00 5.516,00

  Soll 2017 16.094,84 99.426,00 2.715,65 121.384,46 422.094,93 27.378,67699.610,55 10.516,00

  Soll - Ist 2017 -11.330,35 0,00 0,00 829,25 30.260,23 -7.005,8811.801,34 -951,91

Kosten

  Ist 2017 2.485.054,66 680.465,80 1.367.163,03 1.867.532,81 5.190.772,17 3.923.344,1717.134.202,65 1.619.870,01

  Fortg. Plan 2017 1.904.836,89 344.988,00 1.178.782,71 1.971.403,39 4.096.417,03 1.441.074,8512.096.702,87 1.159.200,00

  Soll 2017 3.135.932,78 1.258.063,85 1.907.397,08 3.509.764,56 5.582.751,89 7.225.253,2524.729.712,82 2.110.549,41

  Soll - Ist 2017 650.878,12 577.598,05 540.234,05 1.642.231,75 391.979,72 3.301.909,087.595.510,17 490.679,40

Forsten

Erlöse

  Ist 2017 217.354,46 222.690,11 278.851,13 160.443,661.082.106,97 202.767,61

  Fortg. Plan 2017 13.499,00 165.000,00 69.000,00 228.000,00575.499,00 100.000,00

  Soll 2017 213.057,60 221.944,94 278.851,13 229.797,791.043.651,46 100.000,00

  Soll - Ist 2017 -4.296,86 -745,17 0,00 69.354,13-38.455,51 -102.767,61

Kosten

  Ist 2017 1.001.168,00 1.607.411,67 425.532,75 966.642,744.455.574,34 454.819,18

  Fortg. Plan 2017 919.307,19 1.554.044,31 321.027,43 899.966,663.928.204,59 233.859,00

  Soll 2017 1.720.203,09 1.866.477,13 434.743,89 1.256.280,555.770.953,59 493.248,93

  Soll - Ist 2017 719.035,09 259.065,46 9.211,14 289.637,811.315.379,25 38.429,75
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HH-Mitte Altona Eimsbüttel HH-Nord Wandsbek Bergedorf HarburgGesamt

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUREUR

Bezirklicher Sportstättenbau (M)

Erlöse

  Ist 2017 41.825,6741.825,67

  Fortg. Plan 2017

  Soll 2017 41.825,6741.825,67

  Soll - Ist 2017 0,000,00

Kosten

  Ist 2017 621.871,53621.871,53

  Fortg. Plan 2017 553.057,00553.057,00

  Soll 2017 630.750,91630.750,91

  Soll - Ist 2017 8.879,388.879,38

ZF Management des öffentlichen 
Raumes

Erlöse

  Ist 2017 6.376,146.376,14

  Fortg. Plan 2017

  Soll 2017

  Soll - Ist 2017 -6.376,14-6.376,14

Kosten

  Ist 2017 440.705,06440.705,06

  Fortg. Plan 2017 344.883,57344.883,57

  Soll 2017 368.141,29368.141,29

  Soll - Ist 2017 -72.563,77-72.563,77

Genehmigungen im öffentlichen Raum
Die Abweichungen bei den Kosten ergeben sich in den Bezirksämtern Altona, Wandsbek, Bergedorf und Harburg 
aus dem Kontenbereich Personalkosten.
In den Bezirksämtern Altona und Bergedorf gab es diverse Sollveränderungsbuchungen im Kontenbereich 
Personalkosten. Außerdem kann es aus der Differenz zwischen den für die Planung zu Grunde gelegten 
durchschnittlichen Verrechnungssätzen (Plan-PKV) und den tatsächlichen Personalkosten auf Basis der 
Beschäftigtenstruktur sowie Vakanz bedingten Effekten zu Minder- bzw. Mehrkosten kommen.
Im Bezirksamt Wandsbek hat eine Umsignierung des Personals im AB 224 zu einer Veränderung der Istkosten im 
Kontenbereich Personalkosten geführt.
Im Bezirksamt Harburg sind für die Abweichung nicht ausgeschöpfte Ermächtigungen im Bereich der 
Personalkosten ursächlich.
Im Bezirksamt Hamburg-Nord resultiert die Abweichung bei den Kosten im Wesentlichen aus Mehrerlösen.

Grün

Die Abweichung zwischen Soll- und Istwert bei den Erlösen ist im Bezirksamt Altona auf Erträge aus 
Nachaktivierungen sowie Mehrerlöse aus Anlagenabgängen im Bereich der Grundstücke zurückzuführen.
Im Bezirksamt Wandsbek resultieren die Abweichungen aus Mehrerlösen, hierzu zählen u.a. 
Schadenersatzleistungen Dritter für Straßenbäume und Ausgleichszahlungen nach dem Naturschutzgesetz.
Im Bezirksamt Hamburg-Mitte resultieren die Abweichungen bei den Kosten im Wesentlichen aus den 
Kostenermächtigungen für die Sanierung des Bismarck-Denkmals und Alter Elbpark in Höhe von 6,2 Mio. EUR, 
deren Umsetzung sich planungsbedingt verzögert. Des Weiteren sind Mittel in Höhe von rd. 1 Mio. EUR für diverse 
Kinderspielplätze, Grünanlagen sowie für Restarbeiten bei der Eisbahn Planten un Blomen gebunden. Darüber 
hinaus sind die Mittel in zahlreichen Einzelmaßnahmen gebunden.
Im Bezirksamt Altona sind die nicht verbrauchten Ermächtigungen zum überwiegenden Anteil auf sonstige 
Zuweisungen zurückzuführen. Einen kleineren Anteil bilden nicht in Anspruch genommene Ermächtigungen aus 
Rahmen- und Zweckzuweisungen. Die nicht verbrauchten Ermächtigungen sind durch Auftragsvergaben gebunden 
bzw. freie Ermächtigungen sind verplant. Darüber hinaus sind für die Abweichung hier Sollveränderungsbuchungen 
im Kontenbereich Personalkosten ursächlich. Außerdem kann es aus der Differenz zwischen den für die Planung zu 
Grunde gelegten durchschnittlichen Verrechnungssätzen (Plan-PKV) und den tatsächlichen Personalkosten auf 
Basis der Beschäftigtenstruktur sowie Vakanz bedingten Effekten zu Minder- bzw. Mehrkosten kommen.
Die Abweichung bei den Kosten im Bezirksamt Hamburg-Nord resultiert hauptsächlich aus nicht verbrauchten 
Ermächtigungen im Bereich Naturschutz und der Rahmenzuweisung Betriebsausgaben Grünanlagen, Spielplätze, 
Kleingärten und bezirkliche Friedhöfe. Einzelne Maßnahmen konnten aufgrund von Verzögerungen im laufenden Jahr 
nicht abgeschlossen werden.
Dies gilt auch für die Abweichung im Bezirksamt Wandsbek. Darüber hinaus wurden Anfang 2018 Sollübertragungen 
für Unwetterschäden im Haushaltsjahr 2017 vorgenommen, die erst jetzt umgesetzt werden.
Auch im Bezirksamt Bergedorf sind die nicht verbrauchten Ermächtigungen zum überwiegenden Anteil auf sonstigen 
Zuweisungen zurückzuführen. Einen kleineren Anteil bilden nicht verbrauchte Ermächtigungen aus Rahmen- und 
Zweckzuweisungen. Die nicht verbrauchten Ermächtigungen sind durch Auftragsvergaben gebunden bzw. freie 
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Ermächtigungen sind verplant. Des Weiteren wurden in 2018 für 2017 Übertragungen für Unwetterschäden 
vorgenommen, die jetzt erst verbraucht werden.
Im Bezirksamt Harburg begründen sich Abweichungen durch Kostenermächtigungen für den Neubau, die Sanierung 
und die Unterhaltung von Grünanlagen und Spielplätzen. Es befinden sich sehr viele Einzelmaßnahmen zeitgleich in 
der Planung, so dass sich die Umsetzung über mehrere Jahre erstreckt.

Straßen
Die Abweichung bei den Erlösen im Bezirksamt Hamburg-Mitte hat ihre Ursache in Erträgen aus Nachaktivierungen. 
Dies gilt auch für die Bezirksämter Altona und Bergedorf. Dort gab es darüber hinaus Mehrerlöse aus 
Anlagenabgängen im Bereich der Grundstücke.
Die Abweichungen bei den Kosten stehen im Bezirksamt Hamburg-Mitte im Wesentlichen im Zusammenhang mit 
einer erfolgten Schadenersatzleistung. Des Weiteren sind die Mittel in bekannten und geplanten Maßnahmen 
gebunden, deren Umsetzung sich verzögern.
In den Bezirksämtern Altona und Eimsbüttel geht der Großteil der nicht verbrauchten Ermächtigungen auf die 
Rahmen- und Zweckzuweisungen zurück. Die Planung und Vergabe dieser Mittel ist zum Teil strukturell maßgeblich 
durch ein dezidiertes Vergaberecht und äußere Faktoren wie jahreszeitliche Beschränkungen (Frostperiode etc.) 
gesteuert, so dass konkrete Maßnahmen mit langen Vorlaufzeiten und zeitlich verzögert umgesetzt werden. Die Mittel 
sind durch Auftragsvergaben gebunden bzw. freie Ermächtigungen sind verplant. Darüber hinaus sind im Bezirksamt 
Altona für die Abweichung Sollveränderungsbuchungen im Kontenbereich Personalkosten ursächlich. Außerdem 
kann es aus der Differenz zwischen den für die Planung zu Grunde gelegten durchschnittlichen Verrechnungssätzen 
(Plan-PKV) und den tatsächlichen Personalkosten auf Basis der Beschäftigtenstruktur sowie Vakanz bedingten 
Effekten zu Minder- bzw. Mehrkosten kommen.
Das Bezirksamt Hamburg-Nord führt die Abweichung im Wesentlichen auf zweckgebundene von Dritten 
bereitgestellte Mittel für meist jahresübergreifende Maßnahmen (Liegenschaftserschließung; Arbeiten für fremde 
Rechnung) und nicht in Anspruch genommene Zuweisungen (u.a. Rahmenzuweisung Betriebsausgaben öffentliche 
Straßen, Brücken, Tunnel und sonstige Ingenieurbauwerke; Zweckzuweisung Förderung des Radverkehrs Aufwand) 
zurück.
Im Bezirksamt Wandsbek resultieren die Abweichungen im Wesentlichen aus dem mehrjährigen Großprojekt 
"Erschließung der Jenfelder Au", für das bereits ein Großteil der Mittel vom Landesbetrieb Immobilien und 
Grundstücke (LIG) bereitgestellt wurden. Alle Mittel sind in der Planung bzw. bereits gebunden.
Außerdem handelt es sich auch um zweckgebundene Mittel von Dritten, die beispielsweise für die Herstellung von 
Gehwegüberfahrten oder Erschließungen eingenommen wurden.
Im Bezirksamt Bergedorf handelt sich bei den Abweichungen im Wesentlichen um mehrjährige Großprojekte, bei 
denen zum Teil bereits ein Großteil der Mittel übertragen wurde. Alle Mittel sind in der Planung bzw. bereits 
gebunden. Außerdem handelt es sich auch um zweckgebundene Mittel von Dritten, die beispielsweise für die 
Herstellung von Gehwegüberfahrten oder Erschließungen eingenommen wurden.
Im Bezirksamt Harburg handelt es sich bei den nicht verbrauchten Ermächtigungen primär um fachliche 
Ermächtigungen aus Zuweisungen. In diesem Bereich wird eine Vielzahl an Maßnahmen aus unterschiedlichen 
Zuweisungen finanziert. Große Projekte wie die RISE geförderte Umgestaltung der Marktplätze, sowie weiterer 
Maßnahmen im Bereich Neugraben erfolgen mehrjährig. Teilweise handelt es sich auch um zweckgebundene Mittel 
von Dritten, die beispielsweise für die Herstellung von Gehwegüberfahrten oder Erschließungen eingenommen 
wurden.

Gewässer
Die Abweichung bei den Erlösen beim Bezirksamt Hamburg-Mitte resultiert aus einem einmaligen Erlös aus 
haushaltsrelevanter Verrechnung.
Die Abweichungen bei den Kosten gehen in den Bezirksämtern Hamburg-Mitte, Altona, Eimsbüttel und Wandsbek 
auf die Rahmen- und Zweckzuweisungen zurück. Die Planung und Vergabe dieser Mittel ist zum Teil strukturell 
maßgeblich durch ein dezidiertes Vergaberecht und äußere Faktoren wie jahreszeitliche Beschränkungen 
(Frostperiode etc.) gesteuert, so dass konkrete Maßnahmen mit langen Vorlaufzeiten und zeitlich verzögert 
umgesetzt werden. Die Mittel sind durch Auftragsvergaben überwiegend gebunden bzw. freie Ermächtigungen sind 
verplant.
Darüber hinaus sind im Bezirksamt Altona für die Abweichung Sollveränderungsbuchungen im Kontenbereich 
Personalkosten ursächlich. Außerdem kann es aus der Differenz zwischen den für die Planung zu Grunde gelegten 
durchschnittlichen Verrechnungssätzen (Plan-PKV) und den tatsächlichen Personalkosten auf Basis der 
Beschäftigtenstruktur sowie Vakanz bedingten Effekten zu Minder- bzw. Mehrkosten kommen.
Im Bezirksamt Hamburg-Nord ist die Abweichung im Wesentlichen auf die Zweckzuweisung Aufwand 
Wasserwirtschaftliche Baumaßnahmen zurückzuführen. Die zugehörigen Baumaßnahmen sind in der Regel 
jahresübergreifend (u.a. Osterbekkanal).
Die nicht verbrauchten Ermächtigungen im Bezirksamt Harburg sind größtenteils fachliche Ermächtigungen für 
große überjährige Maßnahmen. Es werden beispielsweise zwei Entschlammungen durchgeführt sowie 
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umfangreiche Maßnahmen im Bereich des Harburger Binnenhafens. Die Erneuerung von Uferwänden erfolgt häufig 
mehrjährig.

Forsten
Die Abweichung bei den Erlösen beim Bezirksamt Eimsbüttel ergab sich durch die Übernahme der 
Wildfleischverkaufsstelle der Revierförsterei Duvenstedter Brook sowie einer Sondereinnahme durch den Flughafen.
Im Bezirk Harburg wurden weniger Erlöse aus Holzverkäufen erzielt als geplant. Die Holznachfrage ist durch externe 
Faktoren geprägt.
Die Abweichung bei den Kosten insgesamt ergibt sich zum einen durch überjährige Sanierungsarbeiten an den 
Revierförstereien. Hinzu kommen unterschiedliche Faktoren im Bereich der Personalkosten.
Im Bezirksamt Altona wird der Großteil der nicht in Anspruch genommenen Ermächtigungen für die in 2018 
anstehende Sanierung des Försterhauses vorgehalten. Außerdem kann es aus der Differenz zwischen den für die 
Planung zu Grunde gelegten durchschnittlichen Verrechnungssätzen (Plan-PKV) und den tatsächlichen 
Personalkosten auf Basis der Beschäftigtenstruktur sowie Vakanz bedingten Effekten zu Minder- bzw. Mehrkosten 
kommen.
Im Bezirksamt Wandsbek wurde im Kontenbereich Personalkosten das Soll durch einen Haushaltsausgleich für 
Gleitzeitüberhände und Resturlaub in 2017 erhöht.
Im Bezirksamt Harburg handelt es sich um nicht verbrauchte Ermächtigungen aus der Rahmenzuweisung, die 
überjährig für die Sanierung der Revierförsterei benötigt werden. 

ZF Management des öffentlichen Raums
Die Abweichung bei den Kosten resultiert aus Personalmehrbedarfen beim Ortsprodukt Hundekontrolldienst.
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<h3>3.10 Produktgruppe Verbraucherschutz, Gewerbe und Umwelt  (VS)</h3>

3.10 Produktgruppe Verbraucherschutz, Gewerbe und Umwelt  (VS)

3.10.1 Ziele der Produktgruppe Verbraucherschutz, Gewerbe und Umwelt  (VS)

Ziel 1: Der Schutz der Verbraucher und die Wahrung der Verbraucherinteressen ist durch Überwachung von 
Lebensmitteln sichergestellt (K 001 und K 002).
Ziel 2: Die Transparenz über den Bestand gewerblicher Unternehmen ist gegeben (K 003 und K 004).

3.10.2 Kennzahlen der Produktgruppe Verbraucherschutz, Gewerbe und Umwelt  (VS)

Ist 2017 Fortg. Plan-Ist 2017Fortg. Plan 2017Einheit

BS_VS_001 Anzahl durchgeführter Lebensmittelkontrollen 

nach Risikobeurteilung in statistisch relevanten Betrieben 

(Qualitätsmanagement-Statistik) im Verhältnis zu den 

Soll-Kontrollen

92,12 80 -12,12%

BS_VS_002 Anzahl entnommener Lebensmittelplanproben 

im Verhältnis zu den Soll-Probenahmen

101,50 100 -1,50%

BS_VS_003 Anzahl Gewerbeanmeldungen 21.398 22.115 717ANZ

BS_VS_004 Anzahl Gewerbeabmeldungen 17.672 18.532 860ANZ

K 001: Die Abweichung bei dieser Kennzahl wird bei den Kennzahlen der Bezirksämter im Abschnitt 3.10.3 näher 
erläutert.

3.10.3 Kennzahlen der Produktgruppe Verbraucherschutz, Gewerbe und Umwelt  (VS) 
nach Bezirksämtern

Einheit HH-Mitte HarburgBergedorfWandsbekHH-NordEimsbüttelAltona

B_VS_001 Anzahl durchgeführter 

Lebensmittelkontrollen nach 

Risikobeurteilung in statistisch relevanten 

Betrieben (Qualitätsmanagement-Statistik) 

im Verhältnis zu den Soll-Kontrollen

%

B_VS_001_21 Ist 2017 89,36 87,34 97,24 92,59 101,23 97,0880,01

B_VS_001_22 Fortg. Plan 2017 80,00 80,00 80,00 80,00 80,00 80,0080,00

B_VS_001_23 Fortg. Plan - Ist 2017 -9,36 -7,34 -17,24 -12,59 -21,23 -17,08-0,01

B_VS_002 Anzahl entnommener 

Lebensmittelplanproben im Verhältnis zu 

den Soll-Probenahmen

%

B_VS_002_21 Ist 2017 100,18 104,08 102,13 98,44 105,37 99,55100,76

B_VS_002_22 Fortg. Plan 2017 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00 100,00100,00

B_VS_002_23 Fortg. Plan - Ist 2017 -0,18 -4,08 -2,13 1,56 -5,37 0,45-0,76

B_VS_003 Anzahl Gewerbeanmeldungen ANZ

B_VS_003_21 Ist 2017 6.527 2.551 3.509 3.687 1.248 1.4022.474

B_VS_003_22 Fortg. Plan 2017 6.544 2.711 3.717 3.716 1.181 1.6012.645

B_VS_003_23 Fortg. Plan - Ist 2017 17 160 208 29 -67 199171

B_VS_004 Anzahl Gewerbeabmeldungen ANZ

B_VS_004_21 Ist 2017 5.191 2.176 2.642 3.198 999 1.4811.985

B_VS_004_22 Fortg. Plan 2017 5.544 2.081 2.717 3.452 1.039 1.5642.135

B_VS_004_23 Fortg. Plan - Ist 2017 353 -95 75 254 40 83150
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K 001
Bezirksämter Hamburg-Mitte, Hamburg-Nord, Wandsbek, Bergedorf und Harburg: Der Fortgeschriebene Planwert 
2017 wurde durch Optimierungen der Organisationen und Arbeitsabläufe, nachbesetzte Vakanzen und einem hohen 
Arbeitseinsatz übererfüllt.

K 003
Bezirksamt Harburg: Der Fortgeschriebene Planwert 2017 wurde nicht erfüllt. Diese Kennzahl ist stark durch externe 
Einflussfaktoren geprägt.
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3.10.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe Verbraucherschutz, Gewerbe und Umwelt  
(VS)

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

Gewerbl. VS und Gewerbeaufsicht 821

Erlöse 1.617.163,72 1.738.017,00 1.055,721.618.219,44

Kosten 7.140.940,05 5.839.723,11 372.958,857.513.898,90

Saldo Jahresergebnis 1 Gewerbl. VS und 
Gewerbeaufsicht

-5.523.776,33 -4.101.706,11 -371.903,13-5.895.679,46

Erlöse 1.002.536,14 -/- -/--/-

Kosten 11.610.241,30 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Gewerbl. VS und 
Gewerbeaufsicht

-16.131.481,49 -/- -/--/-

Wochenmärkte und Volksfeste 822

Erlöse 5.423.515,38 5.134.281,00 8.925,905.432.441,28

Kosten 5.656.153,67 5.642.636,48 1.808.925,037.465.078,70

Saldo Jahresergebnis 1 Wochenmärkte 
und Volksfeste

-232.638,29 -508.355,48 -1.799.999,13-2.032.637,42

Erlöse 436.121,50 -/- -/--/-

Kosten 4.449.930,74 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Wochenmärkte 
und Volksfeste

-4.246.447,53 -/- -/--/-

Gesundheitl. VS und Veterinärwesen 621

Erlöse 888.785,59 639.750,00 -20.425,02868.360,57

Kosten 7.221.964,60 6.684.350,12 661.325,407.883.290,00

Saldo Jahresergebnis 1 Gesundheitl. VS 
und Veterinärwesen

-6.333.179,01 -6.044.600,12 -681.750,42-7.014.929,43

Erlöse 1.097.058,79 -/- -/--/-

Kosten 11.949.550,16 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Gesundheitl. VS 
und Veterinärwesen

-17.185.670,38 -/- -/--/-

Umweltschutz 713

Erlöse 26.302,63 14.000,00 -3.758,7822.543,85

Kosten 2.905.789,31 2.533.199,13 471.070,923.376.860,23

Saldo Jahresergebnis 1 Umweltschutz -2.879.486,68 -2.519.199,13 -474.829,70-3.354.316,38

Erlöse 344.832,14 -/- -/--/-

Kosten 4.564.294,47 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Umweltschutz -7.098.949,01 -/- -/--/-

Wohnraumschutz und Wohn.pflege 421

Erlöse 553.667,48 258.400,00 -36.731,89516.935,59

Kosten 2.005.421,28 1.564.061,81 365.706,982.371.128,26

Saldo Jahresergebnis 1 Wohnraumschutz 
und Wohn.pflege

-1.451.753,80 -1.305.661,81 -402.438,87-1.854.192,67

Erlöse 296.222,30 -/- -/--/-

Kosten 2.587.162,43 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Wohnraumschutz 
und Wohn.pflege

-3.742.693,93 -/- -/--/-

ZF Verbraucherschutz 821

Erlöse 8.691,62 -8.691,62

Kosten 416.888,70 321.082,83 -77.038,75339.849,95

Saldo Jahresergebnis 1 ZF 
Verbraucherschutz

-408.197,08 -321.082,83 68.347,13-339.849,95

Erlöse 26.713,48 -/- -/--/-

Kosten 562.295,19 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 ZF 
Verbraucherschutz

-943.778,79 -/- -/--/-

siehe 3.10.5
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3.10.5 Kosten und Erlöse der Produktgruppe Verbraucherschutz, Gewerbe und Umwelt  
(VS) nach Bezirksämtern

HH-Mitte Altona Eimsbüttel HH-Nord Wandsbek Bergedorf HarburgGesamt

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUREUR

Gewerbl. VS und Gewerbeaufsicht

Erlöse

  Ist 2017 473.078,30 330.130,47 231.691,13 237.029,69 88.834,77 97.371,101.617.163,72 159.028,26

  Fortg. Plan 2017 637.000,00 295.017,00 253.000,00 198.000,00 81.000,00 124.000,001.738.017,00 150.000,00

  Soll 2017 481.769,92 317.668,12 231.691,13 237.029,69 66.048,58 124.000,001.618.219,44 160.012,00

  Soll - Ist 2017 8.691,62 -12.462,35 0,00 0,00 -22.786,19 26.628,901.055,72 983,74

Kosten

  Ist 2017 2.162.121,06 1.440.289,12 889.115,53 970.477,27 448.713,54 707.865,487.140.940,05 522.358,05

  Fortg. Plan 2017 1.658.926,01 1.296.017,00 770.802,42 634.677,39 365.623,26 590.677,035.839.723,11 523.000,00

  Soll 2017 2.312.597,15 1.582.232,70 939.894,13 753.227,37 495.836,17 876.086,007.513.898,90 554.025,38

  Soll - Ist 2017 150.476,09 141.943,58 50.778,60 -217.249,90 47.122,63 168.220,52372.958,85 31.667,33

Wochenmärkte und Volksfeste

Erlöse

  Ist 2017 838.289,98 1.177.374,64 656.335,69 1.023.853,20 389.035,82 237.125,715.423.515,38 1.101.500,34

  Fortg. Plan 2017 713.000,00 954.000,00 705.000,00 1.029.100,00 457.000,00 221.000,005.134.281,00 1.055.181,00

  Soll 2017 838.289,98 1.155.711,64 656.335,69 1.023.953,20 423.922,42 237.009,895.432.441,28 1.097.218,46

  Soll - Ist 2017 0,00 -21.663,00 0,00 100,00 34.886,60 -115,828.925,90 -4.281,88

Kosten

  Ist 2017 762.305,00 1.086.099,47 879.689,04 1.222.759,77 530.585,93 197.937,455.656.153,67 976.777,01

  Fortg. Plan 2017 780.623,59 1.002.000,00 877.197,32 1.205.549,14 465.817,48 364.056,955.642.636,48 947.392,00

  Soll 2017 1.406.748,35 1.343.634,72 1.068.013,59 1.655.714,90 602.516,58 473.753,257.465.078,70 914.697,31

  Soll - Ist 2017 644.443,35 257.535,25 188.324,55 432.955,13 71.930,65 275.815,801.808.925,03 -62.079,70

Gesundheitl. VS und Veterinärwesen

Erlöse

  Ist 2017 324.194,02 134.102,90 88.998,78 98.188,34 66.640,68 100.773,62888.785,59 75.887,25

  Fortg. Plan 2017 204.150,00 123.000,00 29.000,00 100.000,00 56.000,00 72.600,00639.750,00 55.000,00

  Soll 2017 324.194,02 134.102,90 88.998,78 98.088,34 56.000,00 94.894,31868.360,57 72.082,22

  Soll - Ist 2017 0,00 0,00 0,00 -100,00 -10.640,68 -5.879,31-20.425,02 -3.805,03

Kosten

  Ist 2017 1.928.143,97 1.101.351,71 1.049.833,87 861.099,87 617.484,23 996.849,877.221.964,60 667.201,08

  Fortg. Plan 2017 1.926.494,93 1.129.000,00 767.709,31 832.307,38 483.145,02 891.693,486.684.350,12 654.000,00

  Soll 2017 2.070.250,73 1.192.607,39 1.049.833,87 941.763,22 677.843,65 1.240.725,547.883.290,00 710.265,60

  Soll - Ist 2017 142.106,76 91.255,68 0,00 80.663,35 60.359,42 243.875,67661.325,40 43.064,52

Umweltschutz

Erlöse

  Ist 2017 9.905,34 1.500,00 100,00 761,00 972,59 11.070,0026.302,63 1.993,70

  Fortg. Plan 2017 9.000,00 2.000,00 1.000,00 2.000,0014.000,00 0,00

  Soll 2017 9.905,34 1.500,00 100,00 761,00 10.277,5122.543,85 0,00

  Soll - Ist 2017 0,00 0,00 0,00 0,00 -972,59 -792,49-3.758,78 -1.993,70

Kosten

  Ist 2017 547.571,79 315.135,47 242.077,98 812.592,22 193.597,34 304.925,952.905.789,31 489.888,56

  Fortg. Plan 2017 590.651,07 286.000,00 189.961,97 709.095,77 159.695,68 242.794,642.533.199,13 355.000,00

  Soll 2017 632.681,08 531.463,60 288.379,38 863.756,59 206.971,42 367.414,533.376.860,23 486.193,63

  Soll - Ist 2017 85.109,29 216.328,13 46.301,40 51.164,37 13.374,08 62.488,58471.070,92 -3.694,93

Wohnraumschutz und Wohn.pflege

Erlöse

  Ist 2017 22.910,00 109.314,03 272.515,22 4.128,57 1.487,14 77.409,39553.667,48 65.903,13

  Fortg. Plan 2017 8.000,00 62.000,00 46.000,00 8.000,00 4.000,00 55.400,00258.400,00 75.000,00

  Soll 2017 22.910,00 83.813,68 272.515,22 4.128,57 1.000,00 57.568,12516.935,59 75.000,00

  Soll - Ist 2017 0,00 -25.500,35 0,00 0,00 -487,14 -19.841,27-36.731,89 9.096,87

Kosten

  Ist 2017 382.865,36 363.479,13 373.182,46 100.456,79 47.941,64 191.855,292.005.421,28 545.640,61

  Fortg. Plan 2017 374.596,71 370.000,00 269.718,98 77.498,32 39.173,92 118.073,881.564.061,81 315.000,00

  Soll 2017 536.604,55 547.774,92 373.182,46 95.801,17 59.577,33 221.504,442.371.128,26 536.683,39

  Soll - Ist 2017 153.739,19 184.295,79 0,00 -4.655,62 11.635,69 29.649,15365.706,98 -8.957,22

ZF Verbraucherschutz

Erlöse

  Ist 2017 8.691,628.691,62

  Fortg. Plan 2017

  Soll 2017

  Soll - Ist 2017 -8.691,62-8.691,62

Kosten

  Ist 2017 416.888,70416.888,70

  Fortg. Plan 2017 321.082,83321.082,83

  Soll 2017 339.849,95339.849,95

  Soll - Ist 2017 -77.038,75-77.038,75
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Gewerbl. VS und Gewerbeaufsicht:
Im Bezirksamt Hamburg-Mitte sind hauptursächlich für die Abweichungen nicht ausgeschöpfte Ermächtigungen im 
Kontenbereich Personalkosten. Diese werden für die Finanzierung der Bedarfe der Mehrbedarfsdrucksache 
„Hamburg wächst“ benötigt.
Im Bezirksamt Wandsbek hat eine Umsignierung des Personals im AB 224 zu einer Veränderung der Istkosten im 
Kontenbereich Personalkosten geführt.
Im Bezirksamt Harburg sind für die Abweichung nicht ausgeschöpfte Ermächtigungen im Kontenbereich 
Personalkosten ausschlaggebend.

Wochenmärkte und Volksfeste:
Die Abweichungen bei den Kosten in den Bezirksämtern Altona, Hamburg-Mitte, Hamburg-Nord, Wandsbek und 
Harburg resultieren hauptsächlich  aus Verzögerungen bei der Planung und Umsetzung anstehender 
Instandhaltungs-  und Umbaumaßnahmen auf Marktflächen. Die Mittel werden zur Fortsetzung bzw. Umsetzung der 
Maßnahmen benötigt.
Das Bezirksamt Harburg führt die Abweichungen zum größten Teil auf die entstandenen Verzögerungen bei der 
Ausführung der Umbaumaßnahmen des Marktplatzes Sand zurück. Außerdem entfiel im laufenden Jahr aufgrund 
einer Zuständigkeitsänderung die Bewirtschaftung der WC Anlage „Markt Sand“ durch das Bezirksamt Harburg. Die 
Ermächtigungen wurden dementsprechend im Jahr 2017 nicht vollständig verbraucht und werden für die folgenden 
Jahre für die Durchführung der bereits begonnenen und bevorstehenden Maßnahmen benötigt.
Das Bezirksamt Hamburg-Mitte rechnet zudem mit einer Nachzahlung für die Körperschaft- bzw. Gewerbesteuer des 
BgA, deren Höhe noch nicht festgestellt ist.

Gesundheitl. VS und Veterinärwesen:
Im Bezirksamt Harburg sind für die Abweichung nicht ausgeschöpfte Ermächtigungen im Kontenbereich 
Personalkosten ausschlaggebend.

Umweltschutz:
Im Bezirksamt Altona sind hauptursächlich für die Abweichung nicht in Anspruch genommene 
Personalkostenermächtigungen.

Wohnraumschutz und Wohn.pflege:
Im Bezirksamt Hamburg-Mitte sind hauptursächlich für die Abweichungen nicht ausgeschöpfte Ermächtigungen im 
Kontenbereich Personalkosten. Diese werden für die Finanzierung der Bedarfe der Mehrbedarfsdrucksache 
„Hamburg wächst“ benötigt.
Im Bezirksamt Altona sind hauptursächlich für die Abweichung nicht in Anspruch genommene 
Personalkostenermächtigungen.
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<h3>3.11 Produktgruppe Hilfen nach dem Betreuungsgesetz (HB)</h3>

3.11 Produktgruppe Hilfen nach dem Betreuungsgesetz (HB)

3.11.1 Ziele der Produktgruppe Hilfen nach dem Betreuungsgesetz (HB)

Ziel 1: Die Unterstützung gerichtlicher Entscheidungen in Betreuungsverfahren ist ressourcenschonend sicher 
gestellt.

3.11.2 Kennzahlen der Produktgruppe Hilfen nach dem Betreuungsgesetz (HB)

Ist 2017 Fortg. Plan-Ist 2017Fortg. Plan 2017Einheit

BS_HB_001 Vorschläge für ehrenamtlich geführte 

Betreuungen

1.375 1.900 525ANZ

BS_HB_002 Verfahrensbeteiligungen bei der Unterstützung 

der Gerichte gem. § 8 Betreuungsbehördengesetz (BtBG)

9.994 11.700 1.706ANZ

BS_HB_003 Verfahrensbeteiligungen (Hilfen zu Betreuung) 

zur Unterstützung der Gerichte gem. § 8 

Betreuungsbehördengesetz (BtBG) im Verhältnis zu allen 

gerichtlichen Betreuungsverfahren

37,26 47 9%

BS_HB_004 Vorschläge für ehrenamtliche geführte 

Betreuungen im Verhältnis zur Gesamtzahl der 

Betreuungsvorschläge

25,74 33 7%

Die Hilfen nach dem Betreuungsgesetz werden als Zentrale Fachaufgabe im Bezirksamt Altona wahrgenommen.

K 001 bis K 004
Die Beteiligung des Fachamtes durch die Gerichte an betreuungsgerichtlichen Neuverfahren erfolgte im 
Berichtszeitraum in rd. 80% der Verfahren.  Der Planwert wurde auf Basis einer höheren Beteiligungsquote ermittelt. 
Die Entscheidungen über eine Beteiligung des Fachamtes treffen die Gerichte.

3.11.3 Kennzahlen der Produktgruppe Hilfen nach dem Betreuungsgesetz (HB) nach 
Bezirksämtern

Einheit HH-Mitte HarburgBergedorfWandsbekHH-NordEimsbüttelAltona

B_HB_001 Vorschläge für ehrenamtlich 

geführte Betreuungen

ANZ

B_HB_001_21 Ist 2017 1.375

B_HB_001_22 Fortg. Plan 2017 1.900

B_HB_001_23 Fortg. Plan - Ist 2017 525

B_HB_002 Verfahrensbeteiligungen bei 

der Unterstützung der Gerichte gem. § 8 

Betreuungsbehördengesetz (BtBG)

ANZ

B_HB_002_21 Ist 2017 9.994

B_HB_002_22 Fortg. Plan 2017 11.700

B_HB_002_23 Fortg. Plan - Ist 2017 1.706

B_HB_003 Verfahrensbeteiligungen 

(Hilfen zu Betreuung) zur Unterstützung 

der Gerichte gem. § 8 

Betreuungsbehördengesetz (BtBG) im 

Verhältnis zu allen gerichtlichen 

Betreuungsverfahren

%

B_HB_003_21 Ist 2017 37,26

B_HB_003_22 Fortg. Plan 2017 46,70

B_HB_003_23 Fortg. Plan - Ist 2017 9,44

B_HB_004 Vorschläge für ehrenamtliche 

geführte Betreuungen im Verhältnis zur 

Gesamtzahl der Betreuungsvorschläge

%
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B_HB_004_21 Ist 2017 25,74

B_HB_004_22 Fortg. Plan 2017 33,00

B_HB_004_23 Fortg. Plan - Ist 2017 7,26

siehe 3.11.2

3.11.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe Hilfen nach dem Betreuungsgesetz (HB)

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

ZF Hilfen Betreuungen 221

Erlöse 30.006,47 0,00 0,0030.006,47

Kosten 4.312.235,57 4.426.000,00 490.313,414.802.548,98

Saldo Jahresergebnis 1 ZF Hilfen 
Betreuungen

-4.282.229,10 -4.426.000,00 -490.313,41-4.772.542,51

Erlöse 372.421,96 -/- -/--/-

Kosten 7.547.155,80 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 ZF Hilfen 
Betreuungen

-11.456.962,94 -/- -/--/-

siehe 3.11.5

3.11.5 Kosten und Erlöse der Produktgruppe Hilfen nach dem Betreuungsgesetz (HB) 
nach Bezirksämtern

HH-Mitte Altona Eimsbüttel HH-Nord Wandsbek Bergedorf HarburgGesamt

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUREUR

ZF Hilfen Betreuungen

Erlöse

  Ist 2017 30.006,4730.006,47

  Fortg. Plan 2017 0,000,00

  Soll 2017 30.006,4730.006,47

  Soll - Ist 2017 0,000,00

Kosten

  Ist 2017 4.312.235,574.312.235,57

  Fortg. Plan 2017 4.426.000,004.426.000,00

  Soll 2017 4.802.548,984.802.548,98

  Soll - Ist 2017 490.313,41490.313,41

ZF Hilfen Betreuungen
Kosten: 
Die Abweichung resultiert aus nicht verbrauchten Ermächtigungen der Personalkosten. Die Ermächtigungsüberträge 
sollen auch dazu beitragen, den erreichten bzw. geforderten Stellenbesetzungsgrad in politisch priorisierten 
Aufgabenfeldern zu halten bzw. sicherzustellen.
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<h3>3.12 Produktgruppe Straffälligen- u. Gerichtshilfe</h3>

3.12 Produktgruppe Straffälligen- u. Gerichtshilfe

3.12.1 Ziele der Produktgruppe Straffälligen- u. Gerichtshilfe

Ziel: Betreuungsangebote und Reintegrationshilfen für Straffällige sind sichergestellt.

3.12.2 Kennzahlen der Produktgruppe Straffälligen- u. Gerichtshilfe

Ist 2017 Fortg. Plan-Ist 2017Fortg. Plan 2017Einheit

BS_SG_001 Beiträge der Jugendgerichtshilfe zur 

vorzeitigen Beendigung von Strafverfahren

709 650 -59ANZ

BS_SG_002 Eingeleitete Ausgleichsverfahren mit 

Geschädigten

499 460 -39ANZ

BS_SG_003 Erfolgreich durchgeführte 

Ausgleichsverfahren mit Geschädigten

298 350 52ANZ

BS_SG_004 Richterliche Weisungen/Auflagen, die 

Betreuungshilfe durch die Jugendgerichtshilfe anzunehmen

191 250 59ANZ

BS_SG_005 Betreute Klienten der Jugendbewährungshilfe 

(ohne Nachbetreuungen, Stichtagsbetrachtung zum Ende 

des Berichtszeitraums)

496 610 114ANZ

BS_SG_006 Gerichtlich zugewiesene Klienten der 

Bewährungshilfe (Erwachsene, Stichtagsbetrachtung zum 

Ende des Berichtszeitraums)

2.478 3.010 532ANZ

BS_SG_007 Eingänge in der Beratungsstelle für 

gemeinnützige Arbeit

1.184 1.600 416ANZ

BS_SG_008 Ersparte Hafttage 16.971 22.600 5629ANZ

Erläuterungen siehe unter 3.12.3

3.12.3 Kennzahlen der Produktgruppe Straffälligen- u. Gerichtshilfe nach Bezirksämtern

Einheit HH-Mitte HarburgBergedorfWandsbekHH-NordEimsbüttelAltona

B_SG_001 Beiträge der 

Jugendgerichtshilfe zur vorzeitigen 

Beendigung von Strafverfahren

ANZ

B_SG_001_21 Ist 2017 709

B_SG_001_22 Fortg. Plan 2017 650

B_SG_001_23 Fortg. Plan - Ist 2017 -59

B_SG_002 Eingeleitete 

Ausgleichsverfahren mit Geschädigten

ANZ

B_SG_002_21 Ist 2017 499

B_SG_002_22 Fortg. Plan 2017 460

B_SG_002_23 Fortg. Plan - Ist 2017 -39

B_SG_003 Erfolgreich durchgeführte 

Ausgleichsverfahren mit Geschädigten

ANZ

B_SG_003_21 Ist 2017 298

B_SG_003_22 Fortg. Plan 2017 350

B_SG_003_23 Fortg. Plan - Ist 2017 52

B_SG_004 Richterliche 

Weisungen/Auflagen, die Betreuungshilfe 

durch die Jugendgerichtshilfe 

anzunehmen

ANZ
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B_SG_004_21 Ist 2017 191

B_SG_004_22 Fortg. Plan 2017 250

B_SG_004_23 Fortg. Plan - Ist 2017 59

B_SG_005 Betreute Klienten der 

Jugendbewährungshilfe (ohne 

Nachbetreuungen, Stichtagsbetrachtung 

zum Ende des Berichtszeitraums)

ANZ

B_SG_005_21 Ist 2017 496

B_SG_005_22 Fortg. Plan 2017 610

B_SG_005_23 Fortg. Plan - Ist 2017 114

B_SG_006 Gerichtlich zugewiesene 

Klienten der Bewährungshilfe 

(Erwachsene, Stichtagsbetrachtung zum 

Ende des Berichtszeitraums)

ANZ

B_SG_006_21 Ist 2017 2478

B_SG_006_22 Fortg. Plan 2017 3010

B_SG_006_23 Fortg. Plan - Ist 2017 532

B_SG_007 Eingänge in der 

Beratungsstelle für gemeinnützige Arbeit

ANZ

B_SG_007_21 Ist 2017 1184

B_SG_007_22 Fortg. Plan 2017 1600

B_SG_007_23 Fortg. Plan - Ist 2017 416

B_SG_008 Ersparte Hafttage ANZ

B_SG_008_21 Ist 2017 16971

B_SG_008_22 Fortg. Plan 2017 22600

B_SG_008_23 Fortg. Plan - Ist 2017 5629

K 001

Der „Fortgeschriebene Planwert“ 2017 wird überschritten.

Die Abweichungen sind darauf zurückzuführen, dass externe Faktoren, wie beispielsweise die Gesamtmenge an Strafverfahren 

oder Entscheidungsverhalten der Justiz den Wert der Kennzahl beeinflussen.

K 002

Der „Fortgeschriebene Planwert“ 2017 wird überschritten.

Die Zahlen im Bereich der Ausgleichsverfahren mit Geschädigten waren seit Jahren rückläufig. Eingeleitete Gegenmaßnahmen 

haben nun erkennbare Effekte erbracht.

Externe Faktoren, wie das Entscheidungsverhalten der Justiz, beeinflussen den Wert der Kennzahl.

K 003

Der „Fortgeschriebene Planwert“ 2017 wird unterschritten.

Die ehemals rückläufigen Zahlen der eingeleiteten Ausgleichsverfahren mit Geschädigten wirken sich hier aus. Die 

Fallzahlsteigerung bei den eingeleiteten Ausgleichsverfahren werden sich bei den abgeschlossenen Ausgleichsmaßnahmen erst in 

der Zukunft zeigen.

Externe Faktoren, wie das Entscheidungsverhalten der Justiz, beeinflussen den Wert der Kennzahl.

K 004

Der „Fortgeschriebene Planwert“ 2017 wird unterschritten.

Die Zugangszahlen, die sich aus der Gesamtmenge der Strafverfahren sowie dem Entscheidungsverhalten der Justiz ergeben sind 

durch externe Faktoren bestimmt.

K 005

Der „Fortgeschriebene Planwert“ 2017 wird weiterhin nicht erreicht. Die Zugangszahlen der Jugendbewährungshilfe, die sich aus 

der Gesamtmenge der Strafverfahren sowie dem Entscheidungsverhalten der Justiz ergeben, sind durch externe Faktoren 

beeinflusst.

K 007

Der „Fortgeschriebene Planwert“ 2017 wird unterschritten.

Die Zugangszahlen, die sich aus der Gesamtmenge der Strafverfahren sowie dem Entscheidungsverhalten der

Justiz ergeben sind durch externe Faktoren bestimmt.

K 008

Der „Fortgeschriebene Planwert“ 2017 wird unterschritten.

Die Anzahl der ersparten Hafttage ist abhängig vom Falleingangsvolumen. Die im Moment rückläufigen

Falleingangszahlen in der gemeinnützigen Arbeit zeigen hier ihre Folgen. Die Zugangszahlen, die sich aus der

Gesamtmenge der Strafverfahren sowie dem Entscheidungsverhalten der Justiz ergeben sind durch externe

Faktoren bestimmt.
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3.12.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe Straffälligen- u. Gerichtshilfe

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

Straffälligen- u. Gerichtshilfe Erw. 222

Erlöse 22.242,31 1.000,00 -742,3121.500,00

Kosten 5.562.254,65 5.105.000,00 73.189,875.635.444,52

Saldo Jahresergebnis 1 Straffälligen- u. 
Gerichtshilfe Erw.

-5.540.012,34 -5.104.000,00 -73.932,18-5.613.944,52

Erlöse 390.441,79 -/- -/--/-

Kosten 8.064.749,75 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Straffälligen- u. 
Gerichtshilfe Erw.

-13.214.320,30 -/- -/--/-

Straffälligen- u. Gerichtshilfe Jugend. 222

Erlöse 83.386,82 742,3184.129,13

Kosten 5.366.010,80 5.091.000,00 69.293,105.435.303,90

Saldo Jahresergebnis 1 Straffälligen- u. 
Gerichtshilfe Jugend.

-5.282.623,98 -5.091.000,00 -68.550,79-5.351.174,77

Erlöse 376.218,08 -/- -/--/-

Kosten 7.770.766,69 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Straffälligen- u. 
Gerichtshilfe Jugend.

-12.677.172,59 -/- -/--/-

.

3.12.5 Kosten und Erlöse der Produktgruppe Straffälligen- u. Gerichtshilfe nach 
Bezirksämtern

HH-Mitte Altona Eimsbüttel HH-Nord Wandsbek Bergedorf HarburgGesamt

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUREUR

Straffälligen- u. Gerichtshilfe Erw.

Erlöse

  Ist 2017 22.242,31 22.242,31

  Fortg. Plan 2017 1.000,00 1.000,00

  Soll 2017 21.500,00 21.500,00

  Soll - Ist 2017 -742,31 -742,31

Kosten

  Ist 2017 5.562.254,65 5.562.254,65

  Fortg. Plan 2017 5.105.000,00 5.105.000,00

  Soll 2017 5.635.444,52 5.635.444,52

  Soll - Ist 2017 73.189,87 73.189,87

Straffälligen- u. Gerichtshilfe 
Jugend.

Erlöse

  Ist 2017 83.386,82 83.386,82

  Fortg. Plan 2017

  Soll 2017 84.129,13 84.129,13

  Soll - Ist 2017 742,31 742,31

Kosten

  Ist 2017 5.366.010,80 5.366.010,80

  Fortg. Plan 2017 5.091.000,00 5.091.000,00

  Soll 2017 5.435.303,90 5.435.303,90

  Soll - Ist 2017 69.293,10 69.293,10

.
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<h3>3.13 Produktgruppe Hamburg Service (W/HS)</h3>

3.13 Produktgruppe Hamburg Service (W/HS)

3.13.1 Ziele der Produktgruppe Hamburg Service (W/HS)

Ziel: Die Erreichbarkeit der an den Telefonischen HamburgService angeschlossenen Einrichtungen ist 
gewährleistet.

3.13.2 Kennzahlen der Produktgruppe Hamburg Service (W/HS)

Ist 2017 Fortg. Plan-Ist 2017Fortg. Plan 2017Einheit

BS_HS_001 Anzahl der ankommenden Anrufe im 

Berichtsjahr (in Tsd.)

1.815 1.900 0,085Tsd. Anrufe

BS_HS_002 Angenommene Anrufe im Verhältnis zu den 

ankommenden Anrufen im Berichtsjahr

84,81 80 - 4,81%

Zu Kennzahlen 001 und 002: Der Telefonische HamburgService ist eine zentrale Fachaufgabe des Bezirksamtes 
Wandsbek.

3.13.3 Kennzahlen der Produktgruppe Hamburg Service (W/HS) nach Bezirksämtern

Einheit HH-Mitte HarburgBergedorfWandsbekHH-NordEimsbüttelAltona

B_HS_001 Anzahl der ankommenden 

Anrufe im Berichtsjahr (in Tsd.)

Tsd. Anrufe

B_HS_001_21 Ist 2017 1.815

B_HS_001_22 Fortg. Plan 2017 1.900

B_HS_001_23 Fortg. Plan - Ist 2017 0,085

B_HS_002 Angenommene Anrufe im 

Verhältnis zu den ankommenden Anrufen 

im Berichtsjahr

%

B_HS_002_21 Ist 2017 84,81

B_HS_002_22 Fortg. Plan 2017 80,00

B_HS_002_23 Fortg. Plan - Ist 2017 -4,81

Zu Kennzahlen 001 und 002: Der Telefonische HamburgService ist eine zentrale Fachaufgabe des Bezirksamtes 
Wandsbek.
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3.13.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe Hamburg Service (W/HS)

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

ZF Telefonischer HamburgService INT

Erlöse 1.961.465,31 1.555.000,00 0,001.961.465,31

Kosten 6.088.084,82 5.198.251,00 1.498.021,827.586.106,64

Saldo Jahresergebnis 1 ZF Telefonischer 
HamburgService

-4.126.619,51 -3.643.251,00 -1.498.021,82-5.624.641,33

Erlöse -1.961.465,31 -/- -/--/-

Kosten -6.088.084,82 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 ZF Telefonischer 
HamburgService

0,00 -/- -/--/-

Kosten:
Die Differenz zwischen Soll und Ist resultiert aus einer außergewöhnlich hohen Fluktuation sowie einer hohen 
Krankenquote in diesem Bereich und dem Ermächtigungsübertrag aus dem Vorjahr.

3.13.5 Kosten und Erlöse der Produktgruppe Hamburg Service (W/HS) nach Bezirksämtern

HH-Mitte Altona Eimsbüttel HH-Nord Wandsbek Bergedorf HarburgGesamt

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUREUR

ZF Telefonischer HamburgService

Erlöse

  Ist 2017 1.961.465,311.961.465,31

  Fortg. Plan 2017 1.555.000,001.555.000,00

  Soll 2017 1.961.465,311.961.465,31

  Soll - Ist 2017 0,000,00

Kosten

  Ist 2017 6.088.084,826.088.084,82

  Fortg. Plan 2017 5.198.251,005.198.251,00

  Soll 2017 7.586.106,647.586.106,64

  Soll - Ist 2017 1.498.021,821.498.021,82

Kosten:
Die Differenz zwischen Soll und Ist resultiert aus einer außergewöhnlich hohen Fluktuation sowie einer hohen 

Krankenquote in diesem Bereich und dem Ermächtigungsübertrag aus dem Vorjahr.
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<h3>3.14 Produktgruppe N/ITB (N)</h3>

3.14 Produktgruppe N/ITB (N)

3.14.1 Ziele der Produktgruppe N/ITB (N)

Ziel 1: Betrieb und Support der in der Bezirksverwaltung eingesetzten IT-Verfahren einschließlich Basis-Infrastruktur 
der bezirklichen Bildschirmarbeitsplätze.

3.14.2 Kennzahlen der Produktgruppe N/ITB (N)

Ist 2017 Fortg. Plan-Ist 2017Fortg. Plan 2017Einheit

BS_ITB_001 Anzahl der Bildschirmarbeitsplätze 7.455 7.299 -156ANZ

BS_ITB_002 IT-Betriebsaufwand je Bildschirmarbeitsplatz 3.211 3.190 -21EUR

BS_ITB_003 - davon für BASIS-Leistungen 1.541 1.530 -11EUR

BS_ITB_004 - davon für Rechenzentrumsleistungen 674 670 -4EUR

BS_ITB_005 - davon Aufwände für Software-Pflege und 

Wartung der Fachverfahren

995 990 -5EUR

BS_ITB_006 Betreute Bildschirmarbeitsplätze je VZÄ 251 277 26Anzahl 

Bilds.arbeitsplätz

.

3.14.3 Kennzahlen der Produktgruppe N/ITB (N) nach Bezirksämtern

Einheit HH-Mitte HarburgBergedorfWandsbekHH-NordEimsbüttelAltona

B_ITB_001 Anzahl der 

Bildschirmarbeitsplätze

ANZ

B_ITB_001_21 Ist 2017 7.455

B_ITB_001_22 Fortg. Plan 2017 7.299

B_ITB_001_23 Fortg. Plan - Ist 2017 -156

B_ITB_002 IT-Betriebsaufwand je 

Bildschirmarbeitsplatz

EUR

B_ITB_002_21 Ist 2017 3.211

B_ITB_002_22 Fortg. Plan 2017 3.190

B_ITB_002_23 Fortg. Plan - Ist 2017 -21

B_ITB_003 - davon für BASIS-Leistungen EUR

B_ITB_003_21 Ist 2017 1.541

B_ITB_003_22 Fortg. Plan 2017 1.530

B_ITB_003_23 Fortg. Plan - Ist 2017 -11

B_ITB_004 - davon für 

Rechenzentrumsleistungen

EUR

B_ITB_004_21 Ist 2017 674

B_ITB_004_22 Fortg. Plan 2017 670

B_ITB_004_23 Fortg. Plan - Ist 2017 -4

B_ITB_005 - davon Aufwände für 

Software-Pflege und Wartung der 

Fachverfahren

EUR

B_ITB_005_21 Ist 2017 995

B_ITB_005_22 Fortg. Plan 2017 990
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B_ITB_005_23 Fortg. Plan - Ist 2017 -5

B_ITB_006 Betreute 

Bildschirmarbeitsplätze je VZÄ

Anzahl 
Bilds.arbeitsplä

tz

B_ITB_006_21 Ist 2017 251

B_ITB_006_22 Fortg. Plan 2017 277

B_ITB_006_23 Fortg. Plan - Ist 2017 26

.

3.14.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe N/ITB (N)

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

ZF  IT-Bezirke INT

Erlöse 28.566.169,71 21.668.577,00 0,0028.566.169,71

Kosten 30.186.218,10 21.668.577,00 79.362,1730.265.580,27

Saldo Jahresergebnis 1 ZF  IT-Bezirke -1.620.048,39 0,00 -79.362,17-1.699.410,56

Erlöse -28.566.169,71 -/- -/--/-

Kosten -30.186.218,10 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 ZF  IT-Bezirke 0,00 -/- -/--/-

.

3.14.5 Kosten und Erlöse der Produktgruppe N/ITB (N) nach Bezirksämtern

HH-Mitte Altona Eimsbüttel HH-Nord Wandsbek Bergedorf HarburgGesamt

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUREUR

ZF  IT-Bezirke

Erlöse

  Ist 2017 28.566.169,7128.566.169,71

  Fortg. Plan 2017 21.668.577,0021.668.577,00

  Soll 2017 28.566.169,7128.566.169,71

  Soll - Ist 2017 0,000,00

Kosten

  Ist 2017 30.186.218,1030.186.218,10

  Fortg. Plan 2017 21.668.577,0021.668.577,00

  Soll 2017 30.265.580,2730.265.580,27

  Soll - Ist 2017 79.362,1779.362,17

.
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<h3>3.15 Produktgruppe Eingliederungshilfe (W/EH)</h3>

3.15 Produktgruppe Eingliederungshilfe (W/EH)

3.15.1 Ziele der Produktgruppe Eingliederungshilfe (W/EH)

Ziel: Bedarfsgerechte Hilfe für berechtigt Antragstellende ist sichergestellt. Leistungen an Leistungserbringende im 
Zuständigkeitsbereich sind sichergestellt. Eingliederungsbedarf ist geprüft und befürwortet.

3.15.2 Kennzahlen der Produktgruppe Eingliederungshilfe (W/EH)

Ist 2017 Fortg. Plan-Ist 2017Fortg. Plan 2017Einheit

BS_EH_001 Leistungsberechtigte insgesamt 6.637 6.835 198ANZ

BS_EH_002 Erstellte Gesamtpläne insgesamt 4.965 5.300 335ANZ

BS_EH_003 Erstellte Gesamtpläne in der stationären 

Eingliederungshilfe

559 600 41ANZ

BS_EH_004 Erstellte Gesamtpläne in der ambulanten 

Eingliederungshilfe

4.406 4.700 294ANZ

BS_EH_005 Befürwortungen insgesamt 24.781 25.900 1.119ANZ

BS_EH_006 Befürwortungen in der stationären 

Eingliederungshilfe

3.701 3.900 199ANZ

BS_EH_007 Befürwortungen in der ambulanten 

Eingliederungshilfe

17.678 17.500 -178ANZ

Zu Kennzahlen 001 bis 007: Die Eingliederungshilfe ist eine zentrale Fachaufgabe des Bezirksamtes Wandsbek.

3.15.3 Kennzahlen der Produktgruppe Eingliederungshilfe (W/EH) nach Bezirksämtern

Einheit HH-Mitte HarburgBergedorfWandsbekHH-NordEimsbüttelAltona

B_EH_001 Leistungsberechtigte 

insgesamt

ANZ

B_EH_001_21 Ist 2017 6.637

B_EH_001_22 Fortg. Plan 2017 6.835

B_EH_001_23 Fortg. Plan - Ist 2017 198

B_EH_002 Erstellte Gesamtpläne 

insgesamt

ANZ

B_EH_002_21 Ist 2017 4.965

B_EH_002_22 Fortg. Plan 2017 5.300

B_EH_002_23 Fortg. Plan - Ist 2017 335

B_EH_003 Erstellte Gesamtpläne in der 

stationären Eingliederungshilfe

ANZ

B_EH_003_21 Ist 2017 559

B_EH_003_22 Fortg. Plan 2017 600

B_EH_003_23 Fortg. Plan - Ist 2017 41

B_EH_004 Erstellte Gesamtpläne in der 

ambulanten Eingliederungshilfe

ANZ

B_EH_004_21 Ist 2017 4.406

B_EH_004_22 Fortg. Plan 2017 4.700

B_EH_004_23 Fortg. Plan - Ist 2017 294

B_EH_005 Befürwortungen insgesamt ANZ

B_EH_005_21 Ist 2017 24.781
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B_EH_005_22 Fortg. Plan 2017 25.900

B_EH_005_23 Fortg. Plan - Ist 2017 1.119

B_EH_006 Befürwortungen in der 

stationären Eingliederungshilfe

ANZ

B_EH_006_21 Ist 2017 3.701

B_EH_006_22 Fortg. Plan 2017 3.900

B_EH_006_23 Fortg. Plan - Ist 2017 199

B_EH_007 Befürwortungen in der 

ambulanten Eingliederungshilfe

ANZ

B_EH_007_21 Ist 2017 17.678

B_EH_007_22 Fortg. Plan 2017 17.500

B_EH_007_23 Fortg. Plan - Ist 2017 -178

Zu Kennzahlen 001 bis 007: Die Eingliederungshilfe ist eine zentrale Fachaufgabe des Bezirksamtes Wandsbek.

3.15.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe Eingliederungshilfe (W/EH)

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

Eingliederungshilfe 511

Erlöse 73.936,36 0,0073.936,36

Kosten 9.072.883,32 8.636.931,00 946.989,7310.019.873,05

Saldo Jahresergebnis 1 
Eingliederungshilfe

-8.998.946,96 -8.636.931,00 -946.989,73-9.945.936,69

Erlöse 951.106,69 -/- -/--/-

Kosten 16.778.441,13 -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 
Eingliederungshilfe

-24.826.281,40 -/- -/--/-

Kosten:
Die Differenz zwischen Soll und Ist im Kontenbereich Personalkosten resultiert aus einer hohen Fluktuation sowie 
der Übertragung der Ermächtigungen aus dem Vorjahr.

3.15.5 Kosten und Erlöse der Produktgruppe Eingliederungshilfe (W/EH) nach 
Bezirksämtern

HH-Mitte Altona Eimsbüttel HH-Nord Wandsbek Bergedorf HarburgGesamt

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUREUR

Eingliederungshilfe

Erlöse

  Ist 2017 73.936,3673.936,36

  Fortg. Plan 2017

  Soll 2017 73.936,3673.936,36

  Soll - Ist 2017 0,000,00

Kosten

  Ist 2017 9.072.883,329.072.883,32

  Fortg. Plan 2017 8.636.931,008.636.931,00

  Soll 2017 10.019.873,0510.019.873,05

  Soll - Ist 2017 946.989,73946.989,73

Kosten:
Die Differenz zwischen Soll und Ist im Kontenbereich Personalkosten resultiert aus einer hohen Fluktuation sowie 
der Übertragung von Ermächtigungen aus dem Vorjahr.
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<h3>3.16 Produktgruppe Zentr. Programm bez. Sportstättenbau</h3>

3.16 Produktgruppe Zentr. Programm bez. Sportstättenbau

3.16.1 Ziele der Produktgruppe Zentr. Programm bez. Sportstättenbau

Für die Produktgruppe "Zentrales Programm bezirklicher Sportstättenbau" werden keine Ziele und Kennzahlen 
ausgebracht, da es sich um eine "Produktgruppe ohne Leistungen" im Sinne von § 16 Absatz 3 LHO handelt. Die 
hier veranschlagten Kosten fallen im Ist nicht in dieser Produktgruppe an. Vielmehr werden die Ermächtigungen zur 
Bewirtschaftung per Sollübertragung in andere Aufgabenbereiche bzw. Produktgruppen übertragen und dienen dort 
zur Erfüllung der veranschlagten Leistungszwecke.
Die Veranschlagung von Kosten in dieser Form ist erforderlich, da die Kosten voraussichtlich in mehreren 
Einzelplänen anfallen werden, wobei die Verteilung zum Zeitpunkt der Haushaltsaufstellung noch nicht angegeben 
werden kann. Nach § 37 Absatz 3 LHO sind die hier veranschlagten Kosten auf die sachlich zutreffenden 
Produktgruppen und Kontenbereiche zu übertragen.

3.16.2 Kennzahlen der Produktgruppe Zentr. Programm bez. Sportstättenbau

Siehe Erläuterung unter Ziffer 3.16.1

3.16.3 Kennzahlen der Produktgruppe Zentr. Programm bez. Sportstättenbau nach 
Bezirksämtern

Siehe Erläuterung unter Ziffer 3.16.1

3.16.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe Zentr. Programm bez. Sportstättenbau

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

Zentrales Programm bez. Sportstättenbau 992

Erlöse

Kosten 2.003.885,72 1.040.757,491.040.757,49

Saldo Jahresergebnis 1 Zentrales 
Programm bez. Sportstättenbau

-2.003.885,72 -1.040.757,49-1.040.757,49

Erlöse -/- -/--/-

Kosten -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Zentrales 
Programm bez. Sportstättenbau

-/- -/--/-

Siehe Erläuterung unter Ziffer 3.16.5

3.16.5 Kosten und Erlöse der Produktgruppe Zentr. Programm bez. Sportstättenbau nach 
Bezirksämtern
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HH-Mitte Altona Eimsbüttel HH-Nord Wandsbek Bergedorf HarburgGesamt

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUREUR

Zentrales Programm bez. 
Sportstättenbau

Erlöse

  Ist 2017

  Fortg. Plan 2017

  Soll 2017

  Soll - Ist 2017 

Kosten

  Ist 2017

  Fortg. Plan 2017 2.003.885,722.003.885,72

  Soll 2017 1.040.757,491.040.757,49

  Soll - Ist 2017 1.040.757,491.040.757,49

Die verbliebene Kostenermächtigung ist in laufenden Maßnahmen gebunden.
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<h3>3.17 Produktgruppe Zentr. Programm Investitionen Märkte</h3>

3.17 Produktgruppe Zentr. Programm Investitionen Märkte

3.17.1 Ziele der Produktgruppe Zentr. Programm Investitionen Märkte

Für die Produktgruppe " Zentrales Programm Investitionen Märkte " werden keine Ziele und Kennzahlen ausgebracht, 
da es sich um eine "Produktgruppe ohne Leistungen" im Sinne von § 16 Absatz 3 LHO handelt. Die hier 
veranschlagten Kosten fallen im Ist nicht in dieser Produktgruppe an. Vielmehr werden die Ermächtigungen zur 
Bewirtschaftung per Sollübertragung in andere Aufgabenbereiche bzw. Produktgruppen übertragen und dienen dort 
zur Erfüllung der veranschlagten Leistungszwecke.
Die Veranschlagung von Kosten in dieser Form ist erforderlich, da die Kosten voraussichtlich in mehreren 
Einzelplänen anfallen werden, wobei die Verteilung zum Zeitpunkt der Haushaltsaufstellung noch nicht angegeben 
werden kann. Nach § 37 Absatz 3 LHO sind die hier veranschlagten Kosten auf die sachlich zutreffenden 
Produktgruppen und Kontenbereiche zu übertragen.

3.17.2 Kennzahlen der Produktgruppe Zentr. Programm Investitionen Märkte

Siehe Erläuterung unter Ziffer 3.17.1

3.17.3 Kennzahlen der Produktgruppe Zentr. Programm Investitionen Märkte nach 
Bezirksämtern

Siehe Erläuterung unter Ziffer 3.17.1

3.17.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe Zentr. Programm Investitionen Märkte

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

Zentrales Programm Investitionen Märkte 992

Erlöse

Kosten 14.099,94 0,000,00

Saldo Jahresergebnis 1 Zentrales 
Programm Investitionen Märkte

-14.099,94 0,000,00

Erlöse -/- -/--/-

Kosten -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Zentrales 
Programm Investitionen Märkte

-/- -/--/-

.

3.17.5 Kosten und Erlöse der Produktgruppe Zentr. Programm Investitionen Märkte nach 
Bezirksämtern
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HH-Mitte Altona Eimsbüttel HH-Nord Wandsbek Bergedorf HarburgGesamt

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUREUR

Zentrales Programm Investitionen 
Märkte

Erlöse

  Ist 2017

  Fortg. Plan 2017

  Soll 2017

  Soll - Ist 2017 

Kosten

  Ist 2017

  Fortg. Plan 2017 14.099,9414.099,94

  Soll 2017 0,000,00

  Soll - Ist 2017 0,000,00

.
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<h3>3.18 Produktgruppe Zentraler Ansatz Bezirksamt</h3>

3.18 Produktgruppe Zentraler Ansatz Bezirksamt

3.18.1 Ziele der Produktgruppe Zentraler Ansatz Bezirksamt

Für die Produktgruppe "Zentraler Ansatz Bezirksamt" werden keine Ziele und Kennzahlen ausgebracht, da es sich 
um eine "Produktgruppe ohne Leistungen" im Sinne von § 16 Absatz 3 LHO handelt. Die hier veranschlagten Kosten 
fallen im Ist nicht in dieser Produktgruppe an. Vielmehr werden die Ermächtigungen zur Bewirtschaftung per 
Sollübertragung in andere Aufgabenbereiche bzw. Produktgruppen übertragen und dienen dort zur Erfüllung der 
veranschlagten Leistungszwecke.
Die Veranschlagung von Kosten in dieser Form ist erforderlich, da die Kosten voraussichtlich in mehreren 
Produktgruppen anfallen werden, wobei die Verteilung zum Zeitpunkt der Haushaltsaufstellung noch nicht 
angegeben werden kann. Nach § 37 Absatz 3 LHO sind die hier veranschlagten Kosten auf die sachlich zutreffenden 
Produktgruppen und Kontenbereiche zu übertragen.

3.18.2 Kennzahlen der Produktgruppe Zentraler Ansatz Bezirksamt

Siehe Erläuterung unter 3.18.1

3.18.3 Kennzahlen der Produktgruppe Zentraler Ansatz Bezirksamt nach Bezirksämtern

Siehe Erläuterung unter 3.18.1

3.18.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe Zentraler Ansatz Bezirksamt

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

Zentraler Ansatz Bezirksamt 992

Erlöse 0,00 0,000,00

Kosten 11.723.941,88 15.410.786,0915.410.786,09

Saldo Jahresergebnis 1 Zentraler Ansatz 
Bezirksamt

-11.723.941,88 -15.410.786,09-15.410.786,09

Erlöse -/- -/--/-

Kosten -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Zentraler Ansatz 
Bezirksamt

-/- -/--/-

Siehe Erläuterungen unter 3.18.5.

3.18.5 Kosten und Erlöse der Produktgruppe Zentraler Ansatz Bezirksamt nach 
Bezirksämtern
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HH-Mitte Altona Eimsbüttel HH-Nord Wandsbek Bergedorf HarburgGesamt

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUREUR

Zentraler Ansatz Bezirksamt

Erlöse

  Ist 2017

  Fortg. Plan 2017 0,000,00

  Soll 2017 0,000,00

  Soll - Ist 2017 0,000,00

Kosten

  Ist 2017

  Fortg. Plan 2017 865.361,36 2.611.166,68 1.441.490,97 1.741.488,23 687.012,38 2.324.868,9211.723.941,88 2.052.553,34

  Soll 2017 265.174,32 1.604.759,68 789.103,04 1.461.137,29 537.959,44 1.956.153,0815.410.786,09 8.796.499,24

  Soll - Ist 2017 265.174,32 1.604.759,68 789.103,04 1.461.137,29 537.959,44 1.956.153,0815.410.786,09 8.796.499,24

Kosten:
Bei der Abweichung in Hamburg-Mitte handelt es sich um Kostenermächtigungen, die als Eigenanteil für die 
Einrichtung und den Umzug des Bezirksamtes benötigt werden. Die freien Ermächtigungen in Altona, 
Hamburg-Nord, Wandsbek, Bergedorf und Harburg sind zum größten Teil auf Kosten aus Abschreibungen 
zurückzuführen, die für Nachaktivierungen von Anlagen im Bau sowie für Anlagenabgänge (insbesondere aus 
Grundstücksverkäufen) vorgehalten werden müssen. Die nicht verbrauchten Ermächtigungen in Eimsbüttel 
bestehen im Bereich Personalkosten. 
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<h3>3.19 Produktgruppe Zentraler Ansatz Bezirksversammlung</h3>

3.19 Produktgruppe Zentraler Ansatz Bezirksversammlung

3.19.1 Ziele der Produktgruppe Zentraler Ansatz Bezirksversammlung

Für die Produktgruppe "Zentraler Ansatz Bezirksversammlung" werden keine Ziele und Kennzahlen ausgebracht, da 
es sich um eine "Produktgruppe ohne Leistungen" im Sinne von § 16 Absatz 3 LHO handelt. Die hier veranschlagten 
Kosten fallen im Ist nicht in dieser Produktgruppe an. Vielmehr werden die Ermächtigungen zur Bewirtschaftung per 
Sollübertragung in andere Aufgabenbereiche bzw. Produktgruppen übertragen und dienen dort zur Erfüllung der 
veranschlagten Leistungszwecke.
Die Veranschlagung von Kosten in dieser Form ist erforderlich, da die Kosten voraussichtlich in mehreren 
Einzelplänen anfallen werden, wobei die Verteilung zum Zeitpunkt der Haushaltsaufstellung noch nicht angegeben 
werden kann. Nach § 37 Absatz 3 LHO sind die hier veranschlagten Kosten auf die sachlich zutreffenden 
Produktgruppen und Kontenbereiche zu übertragen.

3.19.2 Kennzahlen der Produktgruppe Zentraler Ansatz Bezirksversammlung

Siehe Erläuterung unter 3.19.1

3.19.3 Kennzahlen der Produktgruppe Zentraler Ansatz Bezirksversammlung nach 
Bezirksämtern

Siehe Erläuterung unter 3.19.1

3.19.4 Kosten und Erlöse der Produktgruppe Zentraler Ansatz Bezirksversammlung

EUR

Ist 2017 Fortg. Plan 2017

EUR

Soll 2017

EUR EUR

Soll - Ist 2017IPR
Nummer

Zentraler Ansatz Bezirksversammlung 992

Erlöse 0,00 0,000,00

Kosten 1.081.184,26 4.084.628,424.084.628,42

Saldo Jahresergebnis 1 Zentraler Ansatz 
Bezirksversammlung

-1.081.184,26 -4.084.628,42-4.084.628,42

Erlöse -/- -/--/-

Kosten -/- -/--/-

Saldo Jahresergebnis 2 Zentraler Ansatz 
Bezirksversammlung

-/- -/--/-

Siehe Erläuterungen unter 3.19.5.

3.19.5 Kosten und Erlöse der Produktgruppe Zentraler Ansatz Bezirksversammlung nach 
Bezirksämtern
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HH-Mitte Altona Eimsbüttel HH-Nord Wandsbek Bergedorf HarburgGesamt

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUREUR

Zentraler Ansatz 
Bezirksversammlung

Erlöse

  Ist 2017

  Fortg. Plan 2017 0,000,00

  Soll 2017 0,000,00

  Soll - Ist 2017 0,000,00

Kosten

  Ist 2017

  Fortg. Plan 2017 100.699,96 107.444,48 106.439,96 132.899,92 92.699,98 282.999,961.081.184,26 258.000,00

  Soll 2017 364.507,85 334.311,42 832.349,69 1.559.426,95 71.376,18 542.450,834.084.628,42 380.205,50

  Soll - Ist 2017 364.507,85 334.311,42 832.349,69 1.559.426,95 71.376,18 542.450,834.084.628,42 380.205,50

Kosten:
Alle Bezirke:
In den Produktgruppen "Zentraler Ansatz der Bezirksversammlung" findet keine Ist-Bewirtschaftung statt. Die 
ermächtigten Kosten unterliegen den Beschlussfassungen der Bezirksversammlungen und werden im Folgejahr zur 
weiteren Umsetzung des politischen Willens benötigt.
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